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1.3

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Uber dieses Dokument

Nutzung des Produkthandbuchs

Das vorliegende Handbuch gibt detaillierte technische Informationen tber Funktion, Montage und Pro-
grammierung des ABB i-bus® KNX-Gerats.

Rechtliche Hinweise

Die ABB AG behilt sich vor, Anderungen am Produkt sowie am Inhalt dieses Dokuments jederzeit ohne
Vorankindigung vorzunehmen.

Bei Bestellungen sind die jeweils vereinbarten Beschaffenheiten maBgebend. Die ABB AG libernimmt kei-
nerlei Verantwortung fir eventuelle Fehler oder Unvollstandigkeiten in diesem Dokument.

Die ABB AG behdlt sich alle Rechte an diesem Dokument und den darin enthaltenen Gegenstanden und
Abbildungen vor. Vervielfadltigung, Bekanntgabe an Dritte oder Verwertung des Inhaltes — auch von Tei-

len —ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung durch die ABB AG verboten.

Copyright © 2022 ABB AG
Alle Rechte vorbehalten

Erlauterung von Symbolen

1. Handlungsanweisungen mit vorgegebener Reihenfolge und Ergebnis
2.

=

> einzelne Handlungen

a) Prioritdten

1) Vorgdnge, die das Gerdt in einer definierten Reihenfolge durchfiihrt

Auflistung 1. Ebene
- Auflistung 2. Ebene

Tab. 1: Erlauterung der Symbole
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In diesem Handbuch werden Hinweise und Warnhinweise wie folgt dargestellt:

GEFAHR

GEFAHR mit diesem Symbol warnt vor elektrischer Spannung und kennzeichnet Gefdhrdungen mit
hohem Risiko, die unmittelbar zum Tod oder zu schweren Verletzungen fiihren, wenn sie nicht
vermieden werden.

GEFAHR
GEFAHR kennzeichnet Gefahrdungen mit hohem Risiko, die unmittelbar zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fihren, wenn sie nicht vermieden werden.

WARNUNG
WARNUNG kennzeichnet Gefahrdungen mit mittlerem Risiko, die zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fiihren kénnen, wenn sie nicht vermieden werden.

VORSICHT
VORSICHT kennzeichnet Gefahrdungen mit geringem Risiko, die zu leichten oder mittleren
Verletzungen fiihren kénnen, wenn sie nicht vermieden werden.

ACHTUNG
ACHTUNG kennzeichnet Sachschaden oder Funktionsstérungen — ohne Gefahr fir Leib und Leben.

Beispiel
Verwendung fiir Anwendungsbeispiele, Einbaubeispiele, Programmierbeispiele

@ Hinweis
Verwendung fiir Bedienungserleichterungen, Bedienungstipps
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2 Sicherheit

2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

Gerat bei Transport, Lagerung und im Betrieb vor Feuchtigkeit, Schmutz und Beschadigung schitzen.
Gerat nur im geschlossenen Gehduse (Verteiler) betreiben.

Gerat nur innerhalb der spezifizierten technischen Daten betreiben.

Montage, Installation, Inbetriebnahme und Wartung nur von Elektrofachkraften durchfiihren lassen.
Gerat vor Montagearbeiten spannungsfrei schalten.

vV v v v Vv

2.2 Qualifikation des Fachpersonals
Zur Programmierung des Gerats sind detaillierte Fachkenntnisse - speziell zur Inbetriebnahmesoftware
ETS — durch KNX-Schulungen nétig.

2.3 BestimmungsgemaBe Verwendung

Die Schaltaktoren SA/S dienen bestimmungsgemaB zum Schalten von elektrischen Lasten in ein- oder
mehrphasigen elektrischen Netzen in einer KNX-Umgebung.
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Produktiibersicht

3.1 Geratebeschreibung
Die Gerate sind Reiheneinbaugerate (REG) im proM-Design. Sie sind fiir den Einbau in Elektroverteiler
und Kleingehduse mit einer Tragschiene von 35 mm konzipiert (nach DIN EN 60715).
Die Gerate sind KNX-zertifiziert und kdnnen als Produkt eines KNX-Systems eingesetzt werden - EU-
Konformitatserklarung.
Die Gerate werden Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) mit Spannung versorgt und benétigen keine zusatzli-
che Hilfsspannung. Die Verbindung zum Bus erfolgt tber eine Busanschlussklemme an der Frontseite
des Gehauses. Die Verbraucher werden an den Ausgangen liber Schraubklemmen angeschlossen - Klem-
menbezeichnung auf dem Gehdause.
Die Vergabe der physikalischen Adresse und die Einstellung der Parameter erfolgt mit der Engineering
Tool Software (ETS).
3.1.1 Schaltknebel
Die Schaltknebel zeigen die Positionen der Relaiskontakte an:
- geschlossen (1)
. offen (0)
Die Relais der Ausgange kdnnen manuell mit den Schaltknebeln ein- (I) oder aus- (0) geschaltet werden.
Die Relais kdnnen auch bei Busspannungsausfall und aktiven Sicherheitsfunktionen geschaltet werden.
@ Hinweis
Wenn die Relais manuell mit den Schaltknebeln geschaltet werden, wird der KNX-Betrieb Ubersteuert.
Manuell eingestellte Kontaktpositionen werden vom Gerat nicht erkannt und werden nach Bus-
spannungswiederkehr oder nach ETS-Download nicht automatisch wieder eingestellt.
3.2 Produktnamenbezeichnung
Abkiirzung Bezeichnung
SA Schaltaktor
/S REG
X. 2 = 2fach
4 = 4fach
8 = 8fach
12 = 12fach
X. 16 = 16A/20A
X. 6 = C-Last (200 uF) + Energiefunktionen
X X = Versionsnummer (x = 1, 2 usw.)
Tab. 2: Produktnamenbezeichnung
33 Bestellangaben
Beschreibung MB Typ Bestell-Nr. Verp.-einh. Gew. (inkl. Verp.)
[St.] [kal
Schalten 2 SA/S2.16.6.2 2CDG110269R0011 1 0,24
Schalten 4 SA/S 4.16.6.2 2CDG110270R0011 1 0,37
Schalten 8 SA/S 8.16.6.2 2CDG110271R0011 1 0,66
Schalten 12 SA/S12.16.6.2 2CDG110272R0011 1 0,96
Tab. 3: Bestellangaben
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3.4 Anschliisse

Die Gerate besitzen folgende Anschlisse:
- jenach Gerdtetyp 2, 4, 8 oder 12 Relaisausgange zum Schalten von elektrischen Verbrauchern
« 1Busanschluss

34.1 Eingange

Dieses Kapitel ist fur diese Gerate nicht relevant.

3.4.2 Ausgange

@ Hinweis
Nachfolgend wird ein Gerat mit 12 Kandlen (A ... L) beschrieben.

Die Ausgange kdnnen einzeln zum Schalten von elektrischen Verbrauchern verwendet werden.

Funktion A B C D E F G H 1 J K L
Schalten X X X X X X X X X X X X

Tab. 4: Funktionen der Ausgdange
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3.5 Schaltaktor SA/S 2.16.6.2, 2fach, 16A, C-Last mit Energiefunktion,

REG

Abb. 1: Gerateabbildung SA/S 2.16.6.2
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3.5.2 Anschlussbild
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N
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Abb. 3: Anschlussbild SA/S 2.x.x.2

Legende

1 Schildtrager

2 LED Programmieren

3 Taste Programmieren
4 Busanschlussklemme
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3.5.3 Bedien- und Anzeigeelemente
Bedienelement/LED Beschreibung/Funktion Anzeige
@ . Vergabe der physikalischen Adresse LED ein: Gerat im Programmier-Modus
Taste/LED Programmieren
0 Schalten des Ausgangs: Anzeige der Kontaktposition:
. « | =einschalten « |=geschlossen
« 0 =ausschalten « 0=offen

Schaltknebel

Tab. 5: Bedien- und Anzeigeelemente
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3.5.4 Technische Daten

3.5.4.1 Allgemeine technische Daten

Gerat Abmessungen 90 %36 x63,5mm (HxBxT)
Einbaubreite in TE 2 Module a17,5 mm
Gewicht 0,17 kg
Einbaulage beliebig
Montagevariante Tragschiene 35 mm
Bauform proM
Schutzart IP 54
Schutzklasse 1]
Uberspannungskategorie 1]
Verschmutzungsgrad 2

Werkstoffe Gehduse Polycarbonat, Makrolon FR6002, halogenfrei

Werkstoff-Hinweis Brandklasse Entflammbarkeit V-0

Elektronik Nennspannung, Bus 30vVDC
Spannungsbereich, Bus 21...31VDC
Stromaufnahme, Bus <12mA
Maximalstrom, Gerat 2x20A
Verlustleistung, Gerat <2W (16 A)/3W (20 A)
Verlustleistung, Bus <0,25W
KNX-Sicherheitskleinspannung SELV

Anschliisse Anschlussart, KNX-Bus Steckklemme

Leitungsdurchmesser, KNX-Bus
Anschlussart, Laststromkreis

Rastermaf

Anziehdrehmoment, Schraubklemmen
Leiterquerschnitt, flexibel
Leiterquerschnitt, starr
Leiterquerschnitt mit Aderendhiilse ohne
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit Aderendhdlse mit
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit TWIN-Aderendhdlse

0,6 ... 0,8 mm, eindrahtig

Schraubklemme mit Kombikopf (PZ 1)

7,62 mm

0,5...0,6 Nm
1x(0,2...4mm?) /2% (0,2
1x(0,2...6mm?) /2 x (0,2
1x (0,25 ...2,5mm?)

1x(0,25 ... 4 mm?)

1x(0,5...2,5mm?)

...2,5mm?)
... 4mm?)

Lange, Aderendhiilse Kontaktstift 210 mm
Zertifikate und Deklarationen Konformitatserklarung CE - 2CDK505253D2701
Umgebungsbedingung Betrieb -5...+45°C
Transport -25...+70°C
Lagerung -25...+55°C
Luftfeuchte <95 %
Betauung zuldssig nein
Luftdruck 2 80 kPa (entspricht Luftdruck bei 2.000 m tber NN)

Tab. 6: Allgemeine technische Daten
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3.5.4.2 Ausgdnge - Relais 16 A - 20 A (C-Last)
Nennwerte Anzahl Ausgange 2
Nennspannung U, 230V AC
Nennstrom I, (je Ausgang) 16/20 A
Nennfrequenz 50/60 Hz
Relaistyp bistabil
Schaltstréme AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) <20A
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) <16 A
Leuchtstofflampenlast AX <20 AX
Schaltstrom bei 12 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V DC (ohmsche Last) <20A
Lebensdauer mechanische Lebensdauer > 10° Schaltvorgéange
AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) > 10° Schaltvorgénge
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) > 3 x 10* Schaltvorgénge
AC-5a-Betrieb (cos @ = 0,45) >3 x 10* Schaltvorgdnge
Schaltvorgéange Schaltvorgange pro Minute, wenn ein Relais schaltet <60
Schaltvorgange pro Minute, wenn alle Relais schalten <30
Einschaltstrom Einschaltstrom Ipeak (150 ps) <600A
Einschaltstrom Ipeax (250 ps) <480A
Einschaltstrom lpeax (600 ps) <300A

Tab. 7: Ausgange - Relais 16 A - 20 A (C-Last)

@ Hinweis

Der Einschaltstrom |, ist der typische Laststrom eines EVGs, der beim Schalten entsteht. Mit Hilfe
des Einschaltstroms |, kann die maximale Anzahl der schaltbaren EVGs am Schaltaktor-Ausgang be-
rechnet werden - EVG-Berechnung, Seite 237.

3.5.4.2.1 Lasttabelle
Lastart Symbol max. Last
Gliihlampen \@, 3.680 W
Leuchtstofflampen unkompensiert 3.680 W
IF
Leuchtstofflampen parallelkompensiert 2.500 W
Leuchtstofflampen DUO-Schaltung 3.680 W
NV-Halogenlampen induktiver Trafo ]] 2.000wW
NV-Halogenlampen elektronischer Trafo E@ 2.500 W
NV-Halogenlampen 230 V 3.680 W
Duluxlampen unkompensiert 3.680 W
Duluxlampen parallelkompensiert 3.000 W
Quecksilberdampflampen unkompensiert 3.680 W
Quecksilberdampflampen parallelkompensiert 3.000 W
LED-Lampen @ 650 W
LED
Nennleistung Motor @ 3680 W
Tab. 8: Lasttabelle
3.5.4.2.2 Energiefunktion
Energiefunktion Erkennungsbereich 0,02...20 A
Genauigkeit * 2 % vom aktuellen Stromwert + 0,02 A
Messverzégerung 2s

Laststrom lioaqg AC
Laststrom lioaqa DC

0 ... 20 A, sinusférmig
wird nicht erfasst

Tab. 8: Energiefunktion
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3.5.4.3 Gerdtetyp
Geratetyp Schaltaktor SA/S2.16.6.2
Applikation Schalten Energiefunktion 2fach 16 A / ...
... = aktuelle Versionsnummer der Applikation
Maximale Anzahl Kommunikationsobjekte 273
Maximale Anzahl Gruppenadressen 1000
Maximale Anzahl Zuordnungen 1000

Tab. 9: Geratetyp

@ Hinweis
Softwareinformationen auf der Homepage beachten - www.abb.com/knx.

@ Hinweis
Das Gerat kann in der ETS mit einem BAU Schliissel geschiitzt werden. Wenn ein BAU Schliissel verge-
ben wurde, kann das Gerat nur mit dem BAU Schliissel ausgelesen und programmiert werden.
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3.6 Schaltaktor SA/S 4.16.6.2, 4fach, 16A, C-Last mit Energiefunktion,

REG

Up=23py.
1 L=T6/204
C-Loag

Abb. 4: Gerateabbildung SA/S 4.16.6.2
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3.6.1 MaBbild
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3.6.2 Anschlussbild
L1 ® ®
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Abb. 6: Anschlussbild SA/S 4.x.x.2

Legende

1 Schildtrager

2 LED Programmieren

3 Taste Programmieren
4 Busanschlussklemme
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5 Abdeckkappe
6 Laststromkreis, je 2 Schraubklemmen
7 Schaltknebel
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3.6.3 Bedien- und Anzeigeelemente
Bedienelement/LED Beschreibung/Funktion Anzeige
@ . Vergabe der physikalischen Adresse LED ein: Gerat im Programmier-Modus
Taste/LED Programmieren
0 Schalten des Ausgangs: Anzeige der Kontaktposition:
. « | =einschalten « |=geschlossen
« 0 =ausschalten « 0=offen

Schaltknebel

Tab. 10: Bedien- und Anzeigeelemente

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links' Produkthandbuch | DE | SA/S x.16.6.2 | 9AKK107680A8850 Rev. C 23

springt zur vorherigen Ansicht/Seite



ABB i-bus® KNX PRODUKTUBERSICHT

3.64

Technische Daten

3.6.4.1 Allgemeine technische Daten
Gerat Abmessungen 90x70x63,5mm (HxBxT)
Einbaubreite in TE 4 Module 17,5 mm
Gewicht 0,30 kg
Einbaulage beliebig
Montagevariante Tragschiene 35 mm
Bauform proM
Schutzart IP 54
Schutzklasse 1]
Uberspannungskategorie 1]
Verschmutzungsgrad 2
Werkstoffe Gehduse Polycarbonat, Makrolon FR6002, halogenfrei
Werkstoff-Hinweis Brandklasse Entflammbarkeit V-0
Elektronik Nennspannung, Bus 30vVDC
Spannungsbereich, Bus 21...31VDC
Stromaufnahme, Bus <12mA
Maximalstrom, Gerat 4x20A
Verlustleistung, Gerat <4 W (16 A)/5,5W (20 A)
Verlustleistung, Bus <0,25W
KNX-Sicherheitskleinspannung SELV
Anschliisse Anschlussart, KNX-Bus Steckklemme

Leitungsdurchmesser, KNX-Bus
Anschlussart, Laststromkreis

Rastermaf

Anziehdrehmoment, Schraubklemmen
Leiterquerschnitt, flexibel
Leiterquerschnitt, starr
Leiterquerschnitt mit Aderendhiilse ohne
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit Aderendhdlse mit
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit TWIN-Aderendhdlse

0,6 ... 0,8 mm, eindrahtig

Schraubklemme mit Kombikopf (PZ 1)

7,62 mm

0,5...0,6 Nm
1x(0,2...4mm?) /2% (0,2
1x(0,2...6mm?) /2 x (0,2
1x (0,25 ...2,5mm?)

1x(0,25 ... 4 mm?)

1x(0,5...2,5mm?)

...2,5mm?)
... 4mm?)

Lange, Aderendhiilse Kontaktstift 210 mm
Zertifikate und Deklarationen Konformitatserklarung CE - 2CDK505247D2701
Umgebungsbedingung Betrieb -5...+45°C
Transport -25...+70°C
Lagerung -25...+55°C
Luftfeuchte <95 %
Betauung zuldssig nein
Luftdruck 2 80 kPa (entspricht Luftdruck bei 2.000 m tber NN)

Tab. 11: Allgemeine technische Daten

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

springt zur vorherigen Ansicht/Seite

Produkthandbuch | DE | SA/S x.16.6.2 | 9AKK107680A8850 Rev. C 24


https://search.abb.com/library/Download.aspx?DocumentID=2CDK505247D2701&LanguageCode=de&LanguageCode=en&LanguageCode=fr&LanguageCode=it&DocumentPartId=&Action=Launch

ABB i-bus® KNX PRODUKTUBERSICHT

3.6.4.2 Ausgdnge - Relais 16 A - 20 A (C-Last)
Nennwerte Anzahl Ausgange 4
Nennspannung U, 230V AC
Nennstrom I, (je Ausgang) 16/20 A
Nennfrequenz 50/60 Hz
Relaistyp bistabil
Schaltstréme AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) <20A
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) <16 A
Leuchtstofflampenlast AX <20 AX
Schaltstrom bei 12 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V DC (ohmsche Last) <20A
Lebensdauer mechanische Lebensdauer > 10° Schaltvorgéange
AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) > 10° Schaltvorgénge
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) > 3 x 10* Schaltvorgénge
AC-5a-Betrieb (cos @ = 0,45) >3 x 10* Schaltvorgdnge
Schaltvorgéange Schaltvorgange pro Minute, wenn ein Relais schaltet <60
Schaltvorgange pro Minute, wenn alle Relais schalten <15
Einschaltstrom Einschaltstrom Ipeak (150 ps) <600A
Einschaltstrom Ipeax (250 ps) <480A
Einschaltstrom lpeax (600 ps) <300A

Tab. 12: Ausgange - Relais 16 A - 20 A (C-Last)

@ Hinweis

Der Einschaltstrom |, ist der typische Laststrom eines EVGs, der beim Schalten entsteht. Mit Hilfe
des Einschaltstroms |, kann die maximale Anzahl der schaltbaren EVGs am Schaltaktor-Ausgang be-
rechnet werden - EVG-Berechnung, Seite 237.

3.6.4.2.1 Lasttabelle
Lastart Symbol max. Last
Gliihlampen \@, 3.680 W
Leuchtstofflampen unkompensiert 3.680 W
—F
Leuchtstofflampen parallelkompensiert 2.500 W
Leuchtstofflampen DUO-Schaltung 3.680 W
NV-Halogenlampen induktiver Trafo ]] 2.000wW
NV-Halogenlampen elektronischer Trafo 2500w
NV-Halogenlampen 230 V 3.680 W
Duluxlampen unkompensiert 3.680 W
Duluxlampen parallelkompensiert 3.000 W
Quecksilberdampflampen unkompensiert 3.680 W
Quecksilberdampflampen parallelkompensiert 3.000 W
LED-Lampen @ 650 W
LED
Nennleistung Motor @ 3680 W

Tab. 14: Lasttabelle

3.6.4.2.2 Energiefunktion

Energiefunktion Erkennungsbereich 0,02...20 A
Genauigkeit * 2 % vom aktuellen Stromwert + 0,02 A
Messverzégerung 2s

Laststrom lioaqg AC
Laststrom lioaqa DC

0 ... 20 A, sinusférmig
wird nicht erfasst

Tab. 13: Energiefunktion
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3.6.4.3 Gerdtetyp
Geratetyp Schaltaktor SA/S 4.16.6.2
Applikation Schalten Energiefunktion 4fach 16 A / ...
... = aktuelle Versionsnummer der Applikation
Maximale Anzahl Kommunikationsobjekte 351
Maximale Anzahl Gruppenadressen 1000
Maximale Anzahl Zuordnungen 1000

Tab. 14: Geratetyp

@ Hinweis
Softwareinformationen auf der Homepage beachten - www.abb.com/knx.

@ Hinweis
Das Gerat kann in der ETS mit einem BAU Schliissel geschiitzt werden. Wenn ein BAU Schliissel verge-
ben wurde, kann das Gerat nur mit dem BAU Schliissel ausgelesen und programmiert werden.
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3.7 Schaltaktor SA/S 8.16.6.2, 8fach, 16A, C-Last mit Energiefunktion,
REG

Abb. 7: Gerdteabbildung SA/S 8.16.6.2
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3.7.1 MaBbild
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3.7.2 Anschlussbild
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Abb. 9: Anschlussbild SA/S 8.x.x.2

Legende

1 Schildtrager

2 LED Programmieren

3 Taste Programmieren
4 Busanschlussklemme
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3.73 Bedien- und Anzeigeelemente
Bedienelement/LED Beschreibung/Funktion Anzeige
@ . Vergabe der physikalischen Adresse LED ein: Gerat im Programmier-Modus
Taste/LED Programmieren
0 Schalten des Ausgangs: Anzeige der Kontaktposition:
. « | =einschalten « |=geschlossen
« 0 =ausschalten « 0=offen

Schaltknebel

Tab. 15: Bedien- und Anzeigeelemente
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3.7.4

Technische Daten

3.74.1 Allgemeine technische Daten

Gerat Abmessungen 90 x 140 x 63,5mm (H x B x T)
Einbaubreite in TE 8 Module a 17,5 mm
Gewicht 0,56 kg
Einbaulage beliebig
Montagevariante Tragschiene 35 mm
Bauform proM
Schutzart IP 54
Schutzklasse 1]
Uberspannungskategorie 1]
Verschmutzungsgrad 2

Werkstoffe Gehduse Polycarbonat, Makrolon FR6002, halogenfrei

Werkstoff-Hinweis Brandklasse Entflammbarkeit V-0

Elektronik Nennspannung, Bus 30vVDC
Spannungsbereich, Bus 21...31VDC
Stromaufnahme, Bus <12mA
Maximalstrom, Gerat 8x20A
Verlustleistung, Gerat <8W (16 A)/11 W (20 A)
Verlustleistung, Bus <0,25W
KNX-Sicherheitskleinspannung SELV

Anschliisse Anschlussart, KNX-Bus Steckklemme

Leitungsdurchmesser, KNX-Bus
Anschlussart, Laststromkreis

Rastermaf

Anziehdrehmoment, Schraubklemmen
Leiterquerschnitt, flexibel
Leiterquerschnitt, starr
Leiterquerschnitt mit Aderendhiilse ohne
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit Aderendhdlse mit
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit TWIN-Aderendhdlse

0,6 ... 0,8 mm, eindrahtig

Schraubklemme mit Kombikopf (PZ 1)

7,62 mm

0,5...0,6 Nm
1x(0,2...4mm?) /2% (0,2
1x(0,2...6mm?) /2 x (0,2
1x (0,25 ...2,5mm?)

1x(0,25 ... 4 mm?)

1x(0,5...2,5mm?)

...2,5mm?)
... 4mm?)

Lange, Aderendhiilse Kontaktstift 210 mm
Zertifikate und Deklarationen Konformitatserklarung CE - 2CDK505248D2701
Umgebungsbedingung Betrieb -5...+45°C
Transport -25...+70°C
Lagerung -25...+55°C
Luftfeuchte <95 %
Betauung zuldssig nein
Luftdruck 2 80 kPa (entspricht Luftdruck bei 2.000 m tber NN)

Tab. 16: Allgemeine technische Daten
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3.74.2 Ausgdnge - Relais 16 A - 20 A (C-Last)
Nennwerte Anzahl Ausgange 8
Nennspannung U, 230V AC
Nennstrom I, (je Ausgang) 16/20 A
Nennfrequenz 50/60 Hz
Relaistyp bistabil
Schaltstréme AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) <20A
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) <16 A
Leuchtstofflampenlast AX <20 AX
Schaltstrom bei 12 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V DC (ohmsche Last) <20A
Lebensdauer mechanische Lebensdauer > 10° Schaltvorgéange
AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) > 10° Schaltvorgénge
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) > 3 x 10* Schaltvorgénge
AC-5a-Betrieb (cos @ = 0,45) >3 x 10* Schaltvorgdnge
Schaltvorgéange Schaltvorgange pro Minute, wenn ein Relais schaltet <60
Schaltvorgange pro Minute, wenn alle Relais schalten <7
Einschaltstrom Einschaltstrom Ipeak (150 ps) <600A
Einschaltstrom Ipeax (250 ps) <480A
Einschaltstrom lpeax (600 ps) <300A

Tab. 17: Ausgadnge - Relais 16 A - 20 A (C-Last)

@ Hinweis

Der Einschaltstrom |, ist der typische Laststrom eines EVGs, der beim Schalten entsteht. Mit Hilfe
des Einschaltstroms |, kann die maximale Anzahl der schaltbaren EVGs am Schaltaktor-Ausgang be-
rechnet werden - EVG-Berechnung, Seite 237.

3.74.2.1 Lasttabelle
Lastart Symbol max. Last
Gliihlampen \@, 3.680 W
Leuchtstofflampen unkompensiert 3.680 W
—F
Leuchtstofflampen parallelkompensiert 2.500 W
Leuchtstofflampen DUO-Schaltung 3.680 W
NV-Halogenlampen induktiver Trafo ]] 2.000wW
NV-Halogenlampen elektronischer Trafo 2500w
NV-Halogenlampen 230 V 3.680 W
Duluxlampen unkompensiert 3.680 W
Duluxlampen parallelkompensiert 3.000 W
Quecksilberdampflampen unkompensiert 3.680 W
Quecksilberdampflampen parallelkompensiert 3.000 W
LED-Lampen @ 650 W
LED
Nennleistung Motor @ 3680 W

Tab. 20: Lasttabelle

3.7.4.2.2 Energiefunktion

Energiefunktion Erkennungsbereich 0,02...20 A
Genauigkeit * 2 % vom aktuellen Stromwert + 0,02 A
Messverzégerung 2s

Laststrom lioaqg AC
Laststrom lioaqa DC

0 ... 20 A, sinusférmig
wird nicht erfasst

Tab. 18: Energiefunktion
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3.74.3 Gerdtetyp
Geratetyp Schaltaktor SA/S 8.16.6.2
Applikation Schalten Energiefunktion 8fach 16 A / ...
... = aktuelle Versionsnummer der Applikation
Maximale Anzahl Kommunikationsobjekte 507
Maximale Anzahl Gruppenadressen 1000
Maximale Anzahl Zuordnungen 1000

Tab. 19: Geratetyp

@ Hinweis
Softwareinformationen auf der Homepage beachten - www.abb.com/knx.

@ Hinweis
Das Gerat kann in der ETS mit einem BAU Schliissel geschiitzt werden. Wenn ein BAU Schliissel verge-
ben wurde, kann das Gerat nur mit dem BAU Schliissel ausgelesen und programmiert werden.
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3.8 Schaltaktor SA/S 12.16.6.2, 12fach, 16A, C-Last mit
Energiefunktion, REG

Abb. 10: Gerateabbildung SA/S 12.16.6.2
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3.8.1 MaBbild
- 58 > - 210 >
- 43.5 75§
A [
I
[ ]
2
Il
\
2 { |
A

Abb. 11: MaBbild
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3.8.2 Anschlussbild
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Abb. 12: Anschlussbild SA/S 12.x.x.2

Legende

1 Schildtrager

2 LED Programmieren

3 Taste Programmieren
4 Busanschlussklemme
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5 Abdeckkappe
6 Laststromkreis, je 2 Schraubklemmen
7 Schaltknebel
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3.8.3 Bedien- und Anzeigeelemente
Bedienelement/LED Beschreibung/Funktion Anzeige
@ . Vergabe der physikalischen Adresse LED ein: Gerat im Programmier-Modus
Taste/LED Programmieren
0 Schalten des Ausgangs: Anzeige der Kontaktposition:
. « | =einschalten « |=geschlossen
« 0 =ausschalten « 0=offen

Schaltknebel

Tab. 20: Bedien- und Anzeigeelemente
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3.84

Technische Daten

3.8.4.1 Allgemeine technische Daten

Gerat Abmessungen 90 x 210 x 63,5 mm (H x B x T)
Einbaubreite in TE 12 Module a 17,5 mm
Gewicht 0,85 kg
Einbaulage beliebig
Montagevariante Tragschiene 35 mm
Bauform proM
Schutzart IP 54
Schutzklasse 1]
Uberspannungskategorie 1]
Verschmutzungsgrad 2

Werkstoffe Gehduse Polycarbonat, Makrolon FR6002, halogenfrei

Werkstoff-Hinweis Brandklasse Entflammbarkeit V-0

Elektronik Nennspannung, Bus 30vVDC
Spannungsbereich, Bus 21...31VDC
Stromaufnahme, Bus <12mA
Maximalstrom, Gerat 12 x20 A
Verlustleistung, Gerat <12W (16 A)/16 W (20 A)
Verlustleistung, Bus <0,25W
KNX-Sicherheitskleinspannung SELV

Anschliisse Anschlussart, KNX-Bus Steckklemme

Leitungsdurchmesser, KNX-Bus
Anschlussart, Laststromkreis

Rastermaf

Anziehdrehmoment, Schraubklemmen
Leiterquerschnitt, flexibel
Leiterquerschnitt, starr
Leiterquerschnitt mit Aderendhiilse ohne
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit Aderendhdlse mit
Kunststoffhilse

Leiterquerschnitt mit TWIN-Aderendhdlse

0,6 ... 0,8 mm, eindrahtig

Schraubklemme mit Kombikopf (PZ 1)

7,62 mm

0,5...0,6 Nm
1x(0,2...4mm?) /2% (0,2
1x(0,2...6mm?) /2 x (0,2
1x (0,25 ...2,5mm?)

1x(0,25 ... 4 mm?)

1x(0,5...2,5mm?)

...2,5mm?)
... 4mm?)

Lange, Aderendhiilse Kontaktstift 210 mm
Zertifikate und Deklarationen Konformitatserklarung CE - 2CDK505249D2701
Umgebungsbedingung Betrieb -5...+45°C
Transport -25...+70°C
Lagerung -25...+55°C
Luftfeuchte <95 %
Betauung zuldssig nein
Luftdruck 2 80 kPa (entspricht Luftdruck bei 2.000 m tber NN)

Tab. 21: Allgemeine technische Daten
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3.8.4.2 Ausgdnge - Relais 16 A - 20 A (C-Last)
Nennwerte Anzahl Ausgange 12
Nennspannung U, 230V AC
Nennstrom I, (je Ausgang) 16/20 A
Nennfrequenz 50/60 Hz
Relaistyp bistabil
Schaltstréme AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) <20A
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) <16 A
Leuchtstofflampenlast AX <20 AX
Schaltstrom bei 12 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V AC >0,1A
Schaltstrom bei 24 V DC (ohmsche Last) <20A
Lebensdauer mechanische Lebensdauer > 10° Schaltvorgéange
AC-1-Betrieb (cos ¢ = 0,8) > 10° Schaltvorgénge
AC-3-Betrieb (cos ¢ = 0,45) > 3 x 10* Schaltvorgénge
AC-5a-Betrieb (cos @ = 0,45) >3 x 10* Schaltvorgdnge
Schaltvorgéange Schaltvorgange pro Minute, wenn ein Relais schaltet <60
Schaltvorgange pro Minute, wenn alle Relais schalten <5
Einschaltstrom Einschaltstrom Ipeak (150 ps) <600A
Einschaltstrom Ipeax (250 ps) <480A
Einschaltstrom lpeax (600 ps) <300A

Tab. 22: Ausgédnge — Relais 16 A - 20 A (C-Last)

@ Hinweis

Der Einschaltstrom |, ist der typische Laststrom eines EVGs, der beim Schalten entsteht. Mit Hilfe
des Einschaltstroms |, kann die maximale Anzahl der schaltbaren EVGs am Schaltaktor-Ausgang be-
rechnet werden - EVG-Berechnung, Seite 237.

3.8.4.2.1 Lasttabelle
Lastart Symbol max. Last
Gliihlampen \@, 3.680 W
Leuchtstofflampen unkompensiert 3.680 W
—F
Leuchtstofflampen parallelkompensiert 2.500 W
Leuchtstofflampen DUO-Schaltung 3.680 W
NV-Halogenlampen induktiver Trafo ]] 2.000wW
NV-Halogenlampen elektronischer Trafo 2500w
NV-Halogenlampen 230 V 3.680 W
Duluxlampen unkompensiert 3.680 W
Duluxlampen parallelkompensiert 3.000 W
Quecksilberdampflampen unkompensiert 3.680 W
Quecksilberdampflampen parallelkompensiert 3.000 W
LED-Lampen @ 650 W
LED
Nennleistung Motor @ 3680 W

Tab. 26: Lasttabelle

3.8.4.2.2 Energiefunktion

Energiefunktion Erkennungsbereich 0,02...20 A
Genauigkeit * 2 % vom aktuellen Stromwert + 0,02 A
Messverzégerung 2s

Laststrom lioaqg AC
Laststrom lioaqa DC

0 ... 20 A, sinusférmig
wird nicht erfasst

Tab. 23: Energiefunktion
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3.8.4.3 Gerdtetyp
Geratetyp Schaltaktor SA/S12.16.6.2
Applikation Schalten Energiefunktion 2fach 16 A / ...
... = aktuelle Versionsnummer der Applikation
Maximale Anzahl Kommunikationsobjekte 663
Maximale Anzahl Gruppenadressen 1000
Maximale Anzahl Zuordnungen 1000

Tab. 24: Geratetyp

@ Hinweis
Softwareinformationen auf der Homepage beachten - www.abb.com/knx.

@ Hinweis
Das Gerat kann in der ETS mit einem BAU Schliissel geschiitzt werden. Wenn ein BAU Schliissel verge-
ben wurde, kann das Gerat nur mit dem BAU Schliissel ausgelesen und programmiert werden.
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4

4.1

4.2

4.2.1

Funktion

Geratefunktionen

Die Gerate besitzen voneinander unabhangige Schaltrelais, mit denen folgende Funktionen realisiert

werden kénnen:

« Schalten von elektrischen Lasten mit hohen Einschaltspitzenstromen in ein- oder mehrphasigen elek-
trischen Netzen

Uber Schaltknebel ist eine Vor-Ort-Bedienung der Ausginge mdglich.

Die Gerate verfligen lGiber folgende integrierte Funktionen:

« Strommessung
- Energiefunktionen (berechnet, basierend auf Strommessung)

Softwarefunktionen

Funktionsiibersicht

SA/S 2.16.6.2
SA/S 4.16.6.2
SA/S 8.16.6.2
SA/S 12.16.6.2

Art der Ausgange Schaltaktor
Manuelle Bedienung e
Manuelle Bedienung sperren
Funktion Schalten
Treppenlicht

Treppenlicht Vorwarnung
Ein-/Ausschaltverzégerung
Blinken

SchlieBer/Offner

Funktion Jalousie

Rollladen

Jalousie

Sonnenautomatik
Umkehrpause
Referenzfahrt

Funktion Lastabschaltung
Funktion Energie
Strommessung
Leistungsberechnung
Energieverbrauchsberechnung
Lastiberwachung

X X X X X X

Funktion Szene

Funktion Schwellwert

Funktion Logik

Zwangsfiihrung/Sperren

Sicherheit

Wetteralarme

Sonderfunktionen

Kontaktliberwachung

Verhalten bei Busspannungsausfall/-wiederkehr
Statusmeldung

i-bus®-Tool

X IX X XXX X X X X|IX

X X X X X

Tab. 25: Funktionsibersicht
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@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfiigung:
« Applikation ab V1.2

« Firmware ab v0.2.0

4.2.2 Funktionsschaltbild Schaltaktor
Verhalten nach
Busspannungswiederkehr/
ETS-Download
VerknUpfung B
l Verknupfung A Schwellwerteingang
Schalten
Zentral Schalten
Szene 1...64
Szene Schalten :
Logik Schwellwert Ergebnis
Verzbégerung > 0 |Verzégerung = 0

Blinken = 1 Blinken + +
i Blink in- =

verzogerung

Ein-/Ausschalt- | Treppenlicht Treppenicht

Blinken . vorwarnen
Ein- und Ausschalt- verzogerung
verzdgerung sperren |
Treppenlicht sperren 1
Treppenlicht Dauer-Ein 3 - -
I Zeitfunktionen |
Lastabschaltstufe
empfangen Lastabschaltung
i-bus® Tool p )
Ja nein
A A
‘ N | ja
Sicherheitsprioritat 1 o I
I ¥ nein
. ja I
Zwangsfuhrung I - I
i I W nein %
S jal I
o Sicherheitsprioritat 2 I —e S
) 2
@ ¥ nein ’% I
o | o €
~—  Sicherheitsprioritat 3 I —Jag % I
¥ nein < I
Sperren I — LB I
I nein I
v
Offner/SchlieBer
Schaltverhalten bei Sicherheits-
Busspannungsausfall funktionen Status Schalten
Statusinformation
Manuelle Bedienung
Ausgang
Abb. 13: Funktionsschaltbild Schaltaktor
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@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfiigung:
« Applikation ab V1.2

« Firmware ab v0.2.0

4.2.3 Sicherheitsfunktionen
4.2.3.1 Sicherheitsfunktionen Schaltaktor
4.2.3.1.1 Vorrang der Sicherheitsfunktionen
Die Sicherheitsfunktionen Sicherheitsprioritdt x, Sperren und Zwangsfiihrung haben Vorrang vor allen
anderen Funktionen. Wenn eine dieser Sicherheitsfunktionen aktiv ist, ist die Bedienung des entspre-
chenden Ausgangs gesperrt.
Die Prioritatsreihenfolge der Sicherheitsfunktionen kann nicht verandert werden - Prioritaten
Schaltaktor, Seite 235.
4.2.3.1.2 Sicherheitsprioritat
Die Parametrierung dieser Sicherheitsfunktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
« Parameterfenster Sicherheit
Die Sicherheitsfunktion Sicherheitsprioritdt kann verwendet werden, um elektrische Lasten am Schalt-
ausgang zu schiitzen oder in Abhangigkeit einer Anlagensituation zu schalten.
Fir die Schaltaktor-Ausgange stehen drei Sicherheitsprioritdaten zur Verfiigung, die sich in ihrer Priori-
tatsreihenfolge unterscheiden. Fiir jeden Ausgang ist frei wahlbar, ob und auf welche der Sicherheits-
prioritdten er reagiert. Auch die Position des Relaiskontakts bei Sicherheitsprioritat und bei Riicknahme
einer Sicherheitsprioritat kann fir jeden Ausgang individuell festgelegt werden.
Jede Sicherheitsprioritat verfligt Uber ein eigenes Kommunikationsobjekt. Das Kommunikationsobjekt
und die entsprechende Sicherheitsfunktion wird im Parameter Kommunikationsobjekt "Sicherheitsprio-
ritdt x" freigeben freigegeben. Die Sicherheitsprioritat x ist aktiv, wenn:
- auf dem Kommunikationsobjekt Sicherheitsprioritdt x ein Telegramm mit dem Wert 1 empfangen
wird.
- auf dem Kommunikationsobjekt Sicherheitsprioritit xinnerhalb der im Parameter zyklische Uberwa-
chung eingestellten Zeit kein Telegramm empfangen wird - zyklische Uberwachung, Seite 240.
Bei aktiver Sicherheitsprioritdt nimmt das Relais die im Parameter Schaltverhalten bei Sicherheitspriori-
tdt x eingestellte Kontaktposition an und die Bedienung wird gesperrt.
Bei Rlicknahme der entsprechenden Sicherheitsprioritat nimmt das Relais die im Parameter Schaltverhal-
ten bei Riicknahme von Sperren, Zwangsflihrung und Sicherheitsprioritdt eingestellte Kontaktposition
an und die Bedienung wird freigegeben.
@ Hinweis
Wenn eine Sicherheitsprioritat aktiv ist, ist die Bedienung des Ausgangs tber Kommunikationsobjekte
und i-bus® Tool gesperrt.
Hoéher priorisierte Sicherheitsfunktionen werden weiterhin ausgefiihrt - Funktionsschaltbild
Schaltaktor, Seite 42.
Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links' Produkthandbuch | DE | SA/S x.16.6.2 | 9AKK107680A8850 Rev. C 43

springt zur vorherigen Ansicht/Seite



ABB i-bus® KNX FUNKTION

42.3.1.3 Sperren

Die Parametrierung dieser Sicherheitsfunktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
« Parameterfenster Sicherheit

Mit der Sicherheitsfunktion Sperren kann der Ausgang liber das Kommunikationsobjekt Sperren [Schalt-
aktor] gesperrt werden. Das Relais nimmt die im Parameter Schaltverhalten bei Sperren festgelegte Kon-
taktposition an und die Bedienung wird gesperrt.

Bei Rlicknahme der Sperre nimmt das Relais die im Parameter Schaltverhalten bei Rlicknahme von Sper-
ren, Zwangsfihrung und Sicherheitsprioritdt festgelegte Kontaktposition an und die Bedienung wird
freigegeben.

@ Hinweis

Wenn die Sicherheitsfunktion aktiv ist, ist die Bedienung des Ausgangs liber Kommunikationsobjekte
und i-bus® Tool gesperrt.

Hoéher priorisierte Sicherheitsfunktionen werden weiterhin ausgefiihrt - Funktionsschaltbild
Schaltaktor, Seite 42.

4.2.3.1.4 Zwangsfiihrung

Die Parametrierung dieser Sicherheitsfunktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
« Parameterfenster Sicherheit

Mit der Sicherheitsfunktion Zwangsfiihrung kbnnen die Ausgange des Gerdts in einen definierten Zu-
stand versetzt und gesperrt werden.

Mit der 1-Bit-Zwangsfiihrung kann ein Zustand parametriert werden, der beim Aktivieren der Zwangsfih-
rung eingestellt wird. Zusatzlich kann festgelegt werden, ob die Aktivierung Giber den Wert 1 oder den
Wert O erfolgt.

Mit der 2-Bit-Zwangsfiihrung werden zwei Zustdande vorgegeben, die beim Aktivieren der Zwangsfiih-
rung eingestellt werden. Mit dem ersten Bit wird die Zwangsfiihrung aktiviert/deaktiviert. Mit dem zwei-
ten Bit wird der definierte Zustand eingestellt.

Bit1 Bit O Zustand Zwangsfiihrung

0 0 Zwangsfiihrung inaktiv

0 1 Zwangsfiihrung inaktiv

1 (o} Zwangsfiihrung aktiv, Zustand Aus
1 1 Zwangsfihrung aktiv, Zustand Ein

Tab. 26: Codierung 2-Bit-Zwangsfiihrung

Die Aktivierung der Sicherheitsfunktion Zwangsfiihrung erfolgt im Parameter Zwangsfiihrung
(1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor].

Die Position des Relaiskontakts bei Zwangsfiihrung wird im Parameter Schaltverhalten bei Zwangsfiih-
rung festgelegt.

Die Position des Relaiskontakts bei Ricknahme der Zwangsfihrung wird im Parameter Schaltverhalten
bei Riicknahme von Sperren, Zwangsfiihrung und Sicherheitsprioritit festgelegt.

Beispiel
Mit der Sicherheitsfunktion Zwangsfiihrung kdnnen wahrend eines Feueralarms alle Beleuchtungen
eingeschaltet und gegen Ausschalten gesichert werden.
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@ Hinweis

Wenn die Sicherheitsfunktion aktiv ist, ist die Bedienung des Ausgangs liber Kommunikationsobjekte
und i-bus® Tool gesperrt.

Hoher priorisierte Sicherheitsfunktionen werden weiterhin ausgefiihrt - Funktionsschaltbild
Schaltaktor, Seite 42.

4.2.4 Funktion Logik
Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
Die Funktionen Logik und Schwellwert kdnnen unabhangig von anderen Funktionen verwendet werden.
Mit der Funktion Logik kann das Verhalten eines Ausgangs durch folgende logische Verkniipfungen
beeinflusst werden:
« UND
- ODER
- exklusiv ODER
« TOR
« 1-Bit-Invertierer
Fir die Logikfunktionen UND, ODER, exklusiv ODER und TOR stehen jeweils zwei Eingangs-Kommuni-
kationsobjekte (Verkniipfung A, Verkniipfung B) und ein Ergebnis-Kommunikationsobjekt (Status Ergeb-
nis [Logik]) zur Verfligung.
Fur den 1-Bit-Invertierer steht ein Eingangs-Kommunikationsobjekt (Verknipfung A) und ein Ergebnis-
Kommunikationsobjekt (Status Ergebnis [Logik]) zur Verfigung.
Das Ergebnis kann im Parameter Ausgang reagiert auf gerateintern mit einem beliebigen Ausgang ver-
knlpft oder auf dem Kommunikationsobjekt Status Ergebnis [Logik] ausgegeben werden.
Wenn das Ergebnis gerateintern mit einem Ausgang verkniipft ist, ist das Ergebnis gleichberechtigt mit
Szenenaufrufen oder Schaltbefehlen = Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.
Das Sendeverhalten des Kommunikationsobjekts Status Ergebnis [Logik]wird im Parameter Wert
Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" senden festgelegt. Gerateintern wird das Ergebnis beim Emp-
fang eines Werts auf einem der beiden Eingangs-Kommunikationsobjekte aktualisiert.
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4.2.5

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Das Ergebnis ist abhangig von der gewahlten Logikfunktion und den Werten in den entsprechenden Ein-
gangs-Kommunikationsobjekten. Das Verhalten der Logikfunktionen kann folgender Tabelle entnommen
werden:

Logikfunktion Verkniipfung A Verkniipfung B Ergebnis Erlduterung
UND 0 0 0 Das Ergebnis ist 1, wenn beide
0 1 (o} Eingangswerte 1 sind.
1 0 (o]
1 1 1
ODER 0 0 0 Das Ergebnis ist 1, wenn mindestens
0 1 1 einer der Eingangswerte 1 ist.
1 (0] 1
1 1 1
exklusiv ODER 0 0 0 Das Ergebnis ist 1, wenn die
0 1 1 Eingangswerte unterschiedlich sind.
1 (] 1
1 1 0
TOR gesperrt (0] - Der Eingangswert (Verkniipfung B)
offen 0 0 wird nur verarbeitet, wenn das TOR
gesperrt 1 - offen ist. Wenn das TOR gesperrt ist,
offen 1 1 wird der Wert ignoriert.
1-Bit-Invertierer 0 - 1 Der Eingangswert (Verkniipfung A)
1 - 0 wird invertiert.

Tab. 27: Ergebnisse der Logikfunktionen

Wenn auf einem der beiden Eingangs-Kommunikationsobjekte Verkniipfung A oder Verkniipfung B ein
Wert empfangen wird, wird das Ergebnis neu berechnet.

Funktion Schwellwert

Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x

Die Funktionen Logik und Schwellwert kdnnen unabhangig von anderen Funktionen verwendet werden.

Mit der Funktion Schwellwert wird der am Schwellwerteingang empfangene Wert mit den in den Para-
metern oberer Schwellwert und unterer Schwellwert eingestellten Schwellwerten verglichen.

In folgenden Parametern kann eine Mindestdauer fiir das Uber- und Unterschreiten der Schwellwerte
festgelegt werden:

. Mindestdauer der Uberschreitung

- Mindestdauer der Unterschreitung

- Mindestverweildauer zwischen den Schwellwerten

Als Schwellwerteingang dient eins der folgenden Kommunikationsobjekte, abhdngig von der Einstellung
im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang":
« Schwellwerteingang (DPT 13.010)

« Schwellwerteingang (DPT 13.013)

» Schwellwerteingang (DPT 14.019)

» Schwellwerteingang (DPT 14.056)

«  Schwellwerteingang (DPT 5.001)

« Schwellwerteingang (DPT 5.010)

« Schwellwerteingang (DPT 7.001)

- Schwellwerteingang (DPT 9.001)

- Schwellwerteingang (DPT 9.004)

« Schwellwerteingang (DPT 9.021)

- Schwellwerteingang (DPT 9.024)

Abhdngig vom Wert des Schwellwerteingangs lber oder unter den Schwellwerten, kann in folgenden
Parametern ein Ergebnis festgelegt werden:

« Ergebnis, wenn oberer Schwellwert (iberschritten ist

- Ergebnis, wenn unterer Schwellwert unterschritten ist
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4.2.6
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Das Ergebnis kann im Parameter Ausgang reagiert auf gerdteintern mit einem beliebigen Ausgang ver-
knipft oder auf dem Kommunikationsobjekt Status Ergebnis [Schwellwert] ausgegeben werden.

Wenn das Ergebnis gerateintern mit einem Ausgang verkniipft ist, ist das Ergebnis gleichberechtigt mit
Szenenaufrufen oder Schaltbefehlen - Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

Im Parameter Bereich zwischen Schwellwerten ldberwachen kann festgelegt werden, ob der Bereich zwi-
schen dem oberen und unteren Schwellwert Gberwacht und eine Auswertung auf dem Kommunikations-
objekt Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten ausgegeben wird.

Das Sendeverhalten der Kommunikationsobjekte Status Ergebnis [Schwellwert]und Status Eingangs-
wert zwischen den Schwellwerten wird im Parameter Werte Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis"
und "Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten" senden festgelegt. Geradteintern wird das Ergeb-
nis beim Empfang eines Werts am Schwellwerteingang aktualisiert.

Die in der ETS eingestellten Schwellwerte kénnen tber den Bus (ABB i-bus® KNX) geandert werden. Die
Einstellung wird in den folgenden Parametern vorgenommen:

« Schwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern

«  Schwellwerte lber i-bus® Tool &ndern

Die geanderten Schwellwerte werden auf folgenden Kommunikationsobjekten tiber den Bus
(ABB i-bus® KNX) empfangen, abhangig von der Einstellung im Parameter Datenpunkttyp Kommuni-
kationsobjekt "Schwellwerteingang™:
« oberen Schwellwert dndern (DPT 13.010)
unteren Schwellwert dndern (DPT 13.010)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 13.013)
unteren Schwellwert dndern (DPT 13.013)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 14.019)
unteren Schwellwert dndern (DPT 14.019)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 14.056)
oberen Schwellwert dndern (DPT 14.056)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 5.001)
unteren Schwellwert d&ndern (DPT 5.001)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 5.010)
unteren Schwellwert dndern (DPT 5.010)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 7.001)
unteren Schwellwert dndern (DPT 7.001)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 9.001)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.001)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 9.004)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.004)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 9.021)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.021)
« oberen Schwellwert dndern (DPT 9.024)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.024)

Im Parameter Schwellwerte bei Download (liberschreiben wird festgelegt, ob die Gber den Bus

(ABB i-bus® KNX) gednderten Schwellwerte bei einem Download der Applikation mit den in der ETS ein-
gestellten Schwellwerten tUberschrieben werden.

Funktion Lastabschaltung (Lastabwurf)

Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung
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Mit der Funktion Lastabschaltung kann ein Laststeuerungs-Master (z. B. Energie Analyzer QA/S, Energie-
Aktor SE/S) eine elektrische Installation energieeffizient verwalten. Bei Uberschreiten einer festgelegten
Lastgrenze sendet der Laststeuerungs-Master Schaltbefehle in Form von Lastabschaltstufen auf den
Bus (ABB i-bus® KNX). Die Slave-Gerate empfangen die Lastabschaltstufen und reagieren entsprechend
der Parametrierung.

In den Slave-Geraten kann die Lastabschaltstufe fiir jeden Kanal individuell festgelegt werden.

Die Funktionalitat wird im folgenden Beispiel anhand des QA/S als Master erlautert:
@ Hinweis

Der QA/S (Master) verarbeitet in diesem Beispiel 8 Lastabschaltstufen. Die Anzahl der Lastabschalt-
stufen zwischen Master und Slave missen aufeinander abgestimmt werden.

OK Max. C%D C%D

Gesamtleistungs- @ @

aufnahme

SA/S andere

KNX

P| zPI<X |«

@ QA/S @

® ® ® ® |I®

SA/S SE/S EM/S VAT andere

Abb. 14: Master empfangt Leistungswerte

Der QA/S (Master) (1) empfangt Leistungswerte von bis zu 16 Slaves (z. B. SA/S x.16.6.2 (2) oder Energie-
zahler wie SE/S, EM/S, ZS/S (3)). Auch Gerate (5) (6), die keine direkten Energieverbrauchswerte senden,
kénnen Uber einen Energiezahler (z. B. ZS/S (3)) in die Funktion Lastabschaltung integriert werden.
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oK Max. ®

Gesamtleistungs-
aufnahme @ @
SA/S andere
A A
Lastabschaltstufe 1...8
1-Byte DPT 236.001 é 1-Bit DPT 1.001
KNX

P zPI2X |4

@ QA/S

@ I 1...16 |Slaves

@

Lastabschaltstufe | 1...8
1-Byte DPT 236.001

Abb. 15: Master addiert empfangene Leistungswerte

®

®

EM/S

ZS/S

andere

9AKK107680A9208

Der Master addiert die empfangenen Leistungswerte und berechnet die Gesamtleistungsaufnahme.
Wenn die Gesamtleistungsaufnahme die festgelegte Lastgrenze libersteigt, sendet der Master Lastab-
schaltstufen (4) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
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OK Max. ® ®

Gesamtleistungs-
aufnahme @ @
SA/S andere
A A
Lastabschaltstufe 1...8
1-Byte DPT 236.001 é 1-Bit DPT 1.001
KNX

P zPI2X |4

@ QA/S @

® ® ® ® |I®

G\ oo/ C,\ I 1...16@S|aves G\ G\ G\

SA/S SE/S EM/S ZS/S andere

f f Lastabschaltstufe | 1...8
1-Byte DPT 236.001

Abb. 16: Slaves empfangen Lastabschaltstufen

Die Slaves empfangen die Lastabschaltstufen und schalten alle Kandle, die dieser Lastabschaltstufe zu-
geordnet sind, entsprechend des im Parameter Schaltverhalten bei Aktivierung der Lastabschaltstufe
festgelegten Verhaltens.

@ Hinweis
Einbindung anderer Gerate in die Lastabschaltung - entsprechende Produkthandbdicher.

@ Hinweis

- Alle ABB-Schaltaktoren (5) (Combi, Standard und Professional) enthalten die Funktion
Lastabschaltung, inklusive des Kommunikationsobjekts Lastabschaltstufe empfangen (DPT
236.001).

- Andere Geréte (6) ohne das Kommunikationsobjekt Lastabschaltstufe empfangen (DPT 236.001)
kénnen mit den Kommunikationsobjekten ,Lastabschaltstufe x senden” (DPT 1.001) des QA/S Ener-
gie Analyzers in die Funktion Lastabschaltungintegriert werden.
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OK Max. ® ®

Gesamtleistungs-
aufnahme @ @
J J
SA/S andere
A A
Lastabschaltstufe 1...8
1-Byte DPT 236.001 é 1-Bit DPT 1.001
KNX

P zPI<X |«

@ QA/S @

® ® ® ® |I®

G\ oo/ C,\ OO/ 1..16 [Slaves G\ C,\ G\

@
SA/S SE/S EM/S ZS/S andere
f + Lastabschaltstufe | 1...8
1-Byte DPT 236.001
Abb. 17: Master erhéht Lastabschaltstufe
Der Master erhoht die Lastabschaltstufe, bis die Gesamtleistungsaufnahme unter die Lastgrenze fillt.
@ Hinweis
Einbindung anderer Gerate in die Lastabschaltung - entsprechende Produkthandbucher.
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4.2.7

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

OK Max. ® ®

Gesamtleistungs-
aufnahme @ @
| J
SA/S andere
A A
Lastabschaltstufe 1...8
1-Byte DPT 236.001 é 1-Bit DPT 1.001
KNX

Pl sP<x [«

@ QA/S @

® ® ® ® |I®

G\ oo/ C,\ OO/ 1...16@S|aves G\ C,\ G\

SA/S SE/S EM/S ZS/S andere

f f Lastabschaltstufe | 1...8
1-Byte DPT 236.001

Abb. 18: Master senkt Lastabschaltstufe

Nachdem die Gesamtleistungsaufnahme unter die Lastgrenze gefallen ist, senkt der Master (1) die Last-

abschaltstufe und sendet diese Information lGber den Bus (ABB i-bus® KNX) an die Slaves. Die Kanéle rea-
gieren entsprechend der Einstellung im Parameter Schaltverhalten bei Rlicknahme der Lastabschaltstu-

fe.

Die Lastabschaltstufe des Kanals wird im Parameter Lastabschaltstufe festgelegt.

Die in der ETS eingestellte Lastabschaltstufe kann tber den Bus (ABB i-bus® KNX) geandert werden. Die
Einstellung wird in den folgenden Parametern vorgenommen:

- Lastabschaltstufe (iber Kommunikationsobjekt dndern

« Lastabschaltstufe liber i-bus® Tool dndern

Die gednderte Lastabschaltstufe wird auf dem Kommunikationsobjekt Lastabschaltstufe setzen Uber
den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Im Parameter Lastabschaltstufe bei Download liberschreiben wird festgelegt, ob die Gber den Bus
(ABB i-bus® KNX) gednderte Lastabschaltstufe bei einem Download der Applikation mit der in der ETS
eingestellten Lastabschaltstufe liberschrieben werden.

Funktion Strommessung

Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung [Kanal]
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Strommessung [Gruppe]
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Mit der Funktion Strommessung kénnen sinusférmige Laststréome mit einem Nennfrequenzbereich von
50 ... 60 Hz gemessen werden. Die gemessenen Laststrome sind als Effektivwerte verfligbar.

Nicht sinusférmige Stréme, z. B. Phasenwinkel-variierte oder verzerrte Stréme verursachen je nach Kur-
ventyp einen Messfehler. Wird ein Gleichstrom Ulberlagert, ist der Messfehler erheblich gréBer.

@ Hinweis

Bei nicht sinusférmigen Stromen gibt es erhebliche Unterschiede zwischen einem echten RMS-Mess-
gerat (TRMS) und den angezeigten Werten der Funktion Strommessung. Fur Vergleichsmessungen
sollte ein Messgerat verwendet werden, das fiir sinusférmige Wechselstrome kalibriert ist.

Messprinzipbedingt kénnen nur Stromwerte > 20 mA korrekt gemessen werden.

Fir die Strommessung gelten folgende technische Daten:

Energiefunktion Erkennungsbereich 0,02...20A
Genauigkeit * 2 % vom aktuellen Stromwert + 0,02 A
Messverzégerung 2s
Laststrom ligaq AC 0 ... 20 A, sinusférmig
Laststrom lioaa DC wird nicht erfasst

Tab. 28: Energiefunktion

Beispiele fir maximale Messfehler bei rein sinusférmigen Stromen:

gemessener Stromwert maximaler Messfehler
300 mA +26 mA

2A +60 mA

16 A +340 mA

20A + 420 mA

Tab. 29: Beispiele fiir maximale Messfehler bei rein sinusférmigen Strémen

Die Strommessung kann fiir jeden Kanal individuell eingestellt werden. Mehrere Kandle kénnen zu Ener-
giegruppen zusammengefasst werden.

@ Hinweis
Die Links in der folgenden Funktionsbeschreibung beziehen sich auf die Einstellungen des Kanals. Die
Einstellungen der Energiegruppen erfolgen nach dem gleichen Prinzip.

Der gemessene Stromwert wird Uber eins der folgenden Kommunikationsobjekte auf den Bus
(ABB i-bus® KNX) gesendet, je nach Auswahl im Parameter Einheit Strom [Kanal]:

. Status Strom (DPT 9.021)

« Status Strom (DPT 14.019)

Das Sendeverhalten wird im Parameter Wert Kommunikationsobjekt "Status Strom" senden festgelegt.
Im Parameter Wert wird gesendet ab einer Anderung von kann festgelegt werden, dass der gemessene
Stromwert erst nach einer Abweichung zum zuvor gesendeten Wert auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesen-
det wird.

Um Fehimessungen aufgrund hoher Ein- oder Ausschaltstréme zu vermeiden, kann im Parameter Mess-
verzégerung nach Anderung der Kontaktposition eine Messverzdgerung festgelegt werden.

4.2.8 Funktion Leistungsberechnung
Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal]
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Gruppe]
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@ Hinweis

Die Leistungsberechnung basiert auf gemessenen Sinusstromen und festen Werten fiir Spannung und
Leistungsfaktor. Die tatsachliche Leistung kann von dem berechneten Wert abweichen, daher sollte
die Leistungsberechnung nicht fiir Abrechnungszwecke verwendet werden.

Mit der Funktion Leistungsberechnung kann auf Basis des gemessenen Stroms (= Funktion
Strommessung, Seite 52) und den vorgegebenen Werten fiir Spannung und Leistungsfaktor die Leistung
kontinuierlich berechnet werden. Die Leistungsberechnung kann fir jeden Kanal individuell eingestellt
werden. Mehrere Kandle kénnen zu Energiegruppen zusammengefasst werden.

Die Werte fiir Spannung und Leistungsfaktor werden in den folgenden Parametern eingestellt:
« Spannung
- Leistungsfaktor (cos phi)

Die in der ETS eingestellten Werte kénnen Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) gedndert werden. Die Einstel-
lung wird in den folgenden Parametern vorgenommen:

«  Werte Spannung/Leistungsfaktor (iber Kommunikationsobjekte dndern

«  Werte Spannung/Leistungsfaktor (iber i-bus® Tool @ndern

Die gedanderten Werte werden auf folgenden Kommunikationsobjekten lGiber den Bus (ABB i-bus® KNX)
empfangen:

- Spannungswert

« Leistungsfaktor (cos phi)

Beispiel

Uber die Kommunikationsobjekte Spannungswert und Leistungsfaktor (cos phi) kdnnen aktuelle Mess-
werte von externen Messgeraten empfangen werden. Dadurch ist eine genauere Berechnung der Leis-
tung maoglich.

Im Parameter Werte Spannung/Leistungsfaktor bei Download (iberschreiben wird festgelegt, ob die
Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) gednderten Werte bei einem Download der Applikation mit denin der ETS
eingestellten Werten Uberschrieben werden.

@ Hinweis
Die Links in der folgenden Funktionsbeschreibung beziehen sich auf die Einstellungen des Kanals. Die
Einstellungen der Energiegruppen erfolgen nach dem gleichen Prinzip.

Die berechnete Leistung wird liber eins der folgenden Kommunikationsobjekte auf den Bus
(ABB i-bus® KNX) gesendet, abhangig von der Einstellung im Parameter Einheit Leistung [Kanal}:
« Status Leistung (DPT 14.056)

« Status Leistung (DPT 9.024)

Das Sendeverhalten wird im Parameter Wert Kommunikationsobjekt "Status Leistung" senden fest-
gelegt. Im Parameter Wert wird gesendet ab einer Anderung von kann festgelegt werden, dass der Leis-
tungswert erst nach einer Abweichung zum zuvor gesendeten Wert auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesen-
det wird.

@ Hinweis
Die berechneten Werte stehen mit einer Verzégerung von ca. 2 Sekunden auf dem Bus
(ABB i-bus® KNX) zur Verfligung.
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4.2.9 Funktion Energieverbrauch
Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
Mit der Funktion Energieverbrauch kann auf Basis der berechneten Leistung (= Funktion
Leistungsberechnung, Seite 53) und der verstrichenen Zeit der Energieverbrauch des Kanals berechnet
werden. Die Energieverbrauchsberechnung kann fiir jeden Kanal individuell eingestellt werden. Mehrere
Kandle kénnen zu Energiegruppen zusammengefasst werden.
@ Hinweis
Die Energieverbrauchsberechnung basiert auf gemessenen Sinusstromen und festen Werten fiir Span-
nung und Leistungsfaktor. Der tatsachliche Energieverbrauch kann von dem berechneten Wert abwei-
chen. Die Energieverbrauchsberechnung darf nicht fiir Abrechnungszwecke verwendet werden.
@ Hinweis
Das Gerat empfangt Datum und Uhrzeit von einer Systemuhr, um die Geratezeit einzustellen oder zu
synchronisieren. Fir eine hohere Genauigkeit wird empfohlen, die Gerdtezeit mindestens einmal pro
Stunde zu synchronisieren.
@ Hinweis
Die Links in der folgenden Funktionsbeschreibung beziehen sich auf die Einstellungen des Kanals. Die
Einstellungen der Energiegruppen erfolgen nach dem gleichen Prinzip.
Hauptzadhler
Die Energieverbrauchsberechnung wird im Parameter Hauptzdhler aktivieren [Kanal] aktiviert. Der be-
rechnete Energieverbrauch wird Uber eins der folgenden Kommunikationsobjekte auf den Bus
(ABB i-bus® KNX) gesendet, abhangig von der Einstellung im Parameter Einheit Energie [Kanal]:
« Status Hauptzdhler Energieverbrauch (DPT 13.010)
« Status Hauptzdhler Energieverbrauch (DPT 13.013)
Das Sendeverhalten wird im Parameter Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzahler Energiever-
brauch” senden festgelegt. Im Parameter Wert wird gesendet ab einer Anderung von kann festgelegt
werden, dass der berechnete Verbrauchswert erst nach einer Abweichung zum zuvor gesendeten Wert
auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.
@ Hinweis
Die berechneten Werte stehen mit einer Verzégerung von ca. 2 Sekunden auf dem Bus
(ABB i-bus® KNX) zur Verfiigung.
Der Zeitstempel mit dem Startzeitpunkt der Energieverbrauchsberechnung wird im Parameter Zeitstem-
pel Start Hauptzahler [Kanal] aktiviert und liber die folgenden Kommunikationsobjekte auf den Bus
(ABB i-bus® KNX) gesendet, abhangig von der Einstellung im Parameter Datenpunkttyp Zeitstempel [Ka-
nall:
- Start Hauptzdhler Datum
o Start Hauptzahler Uhrzeit
« Start Hauptzahler Datum/Uhrzeit
Die Energieverbrauchsberechnung kann entweder Gber das Kommunikationsobjekt Hauptzahler zuriick-
setzen oder Uber das i-bus Tool zuriickgesetzt und neu gestartet werden:
« Hauptzahler iiber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen [Kanal]
«  Hauptzahler lber i-bus® Tool zuriicksetzen
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4.2.10

Zwischenzahler

@ Hinweis
Die Energieverbrauchsberechnung tiber den Zwischenzahler ist in den Energiegruppen nicht verfiigbar.

Wenn eine Energieverbrauchsberechnung innerhalb eines Intervalls vorgenommen werden soll, kann der
Zwischenzahler verwendet werden.

Der Zwischenzahler wird im Parameter Zwischenzdhler aktivieren aktiviert und lUber das Kommuni-
kationsobjekt Start/Stopp Zwischenzdhler gestartet oder gestoppt.

Funktionsweise des Zwischenzahlers:

- Wenn bei laufendem Zwischenzahler auf dem Kommunikationsobjekt Start/Stopp Zwischenzédhler ein
Telegramm mit dem Wert 1 empfangen wird, sendet der Zwischenzahler den aktuellen berechneten
Energieverbrauch und lauft weiter.

- Wenn bei laufendem Zwischenzahler auf dem Kommunikationsobjekt Start/Stopp Zwischenzéhler ein
Telegramm mit dem Wert 0 empfangen wird, sendet der Zwischenzdhler den aktuellen berechneten
Energieverbrauch und stoppt.

« Wenn bei gestopptem Zwischenzahler auf dem Kommunikationsobjekt Start/Stopp Zwischenzdhler
ein Telegramm mit dem Wert 0 empfangen wird, sendet der Zwischenzdhler den zuletzt gesendeten
Wert.

- Wenn bei gestopptem Zwischenzahler auf dem Kommunikationsobjekt Start/Stopp Zwischenzdhler
ein Telegramm mit dem Wert 1 empfangen wird, wird der Zwischenzahler gestartet, sendet den Wert
0 (Reset) und die Zahlung beginnt bei 0.

Der aktuelle berechnete Energieverbrauch wird Uber eins der folgenden Kommunikationsobjekte auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet, abhdngig von der Einstellung im Parameter Einheit Energie [Kanal]:

- Status Zwischenzdhler Energieverbrauch (DPT 13.010)

« Status Zwischenzdhler Energieverbrauch (DPT 13.013)

@ Hinweis

Das Senden des berechneten Energieverbrauchs kann auch liber einen Value Read auf folgende
Kommunikationsobjekte ausgeldst werden:

« Status Zwischenzdhler Energieverbrauch (DPT 13.010)

« Status Zwischenzadhler Energieverbrauch (DPT 13.013)

Bei einem Value Read wird der zuletzt gesendete Wert erneut gesendet.

Weitere Informationen - Value Read, Seite 240.

Funktion Lastiiberwachung

Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]

Mit der Funktion Lastiberwachung kann der Status einer an den Ausgang angeschlossenen Last effizi-
ent Uberwacht werden. Die vollstandigen Statusinformationen der Last konnen in Echtzeit Gber
Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet und fir Visualisierungs- oder Energie-
Uberwachungssysteme genutzt werden. Die Lastliberwachung kann fir jeden Kanal individuell einge-
stellt werden. Mehrere Kandle kdnnen zu Energiegruppen zusammengefasst werden.

@ Hinweis
Die Links in der folgenden Funktionsbeschreibung beziehen sich auf die Einstellungen des Kanals. Die
Einstellungen der Energiegruppen erfolgen nach dem gleichen Prinzip.
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Die Funktion Lastiiberwachung berechnet den Status der Last anhand des gemessenen Stromwerts
(oder des Leistungswerts, wenn die Funktion Leistungsberechnung verwendet wird). Der Status der Last
wird Uiber Strom- oder Leistungsschwellwerte definiert. Im Parameter Uberwachungsart [Kanal] wird
festgelegt, welche Schwellwerte Giberwacht werden.

Wenn der Strom- oder Leistungswert der Last einen Schwellwert tiber- oder unterschreitet, wird der
Status der Last Uber das entsprechende Kommunikationsobjekt auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet.

@ Hinweis

Eine Schwellwertliberschreitung liegt vor, wenn der gemessene Wert groBer ist als der eingestellte
Schwellwert.

Eine Schwellwertunterschreitung liegt vor, wenn der gemessene Wert kleiner ist als der eingestellte
Schwellwert.

Der Status der Last ist in folgende Bereiche unterteilt:
« A:ein/aus

- B:Standby

« C:Unterlast

« D:Betrieb

« E:Uberlast

« F: Maximalschwellwert tberschritten

@ Hinweis
Der Status Last ein/aus wird sicher erkannt, wenn der vom Gerdat gemessene Stromwert > O A ist. Wei-
tere Informationen - Funktion Strommessung, Seite 52.

Die Bereiche werden liber Schwellwerte definiert. Die Schwellwerte konnen in folgenden Parametern ein-
gestellt werden:

« Schwellwert Standby/Unterlast (1) [Kanal]

« Schwellwert Unterlast/Betrieb (Il) [Kanal]

. Schwellwert Betrieb/Uberlast (Ill) [Kanal]

«  Maximalschwellwert (1V) [Kanal]
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Abb. 19: Lastliberwachung

Die Schwellwerte werden als Stromwerte eingestellt. Wenn die Funktion Leistungsberechnung verwen-
det wird, kann im Parameter MessgréBe festgelegt werden, ob die Schwellwerte als Strom- oder als Leis-
tungswerte eingestellt werden.
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@ Hinweis
Wenn mehrere Kandle zu Energiegruppen zusammengefasst werden, muss die Einstellung im Para-
meter MessgréBein der Gruppe und in den zugeordneten Kandlen identisch sein.

@ Hinweis

Bei der Festlegung der Schwellwerte ist folgendes zu beachten:

- Ein stark schwankender Strom- oder Leistungswert fiihrt zu hdufig wechselnden Statusergebnissen.
Die Buslast erhéht sich, wenn der Status der Last bei Anderung gesendet wird.

- Das Gerat priift nicht, ob die Reihenfolge oder die Abstufung der eingestellten Schwellwerte sinnvoll
ist.

Die in der ETS eingestellten Schwellwerte kénnen tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) geandert werden. Die
Einstellung wird in den folgenden Parametern vorgenommen:

« Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal]

« Lastschwellwerte (iber i-bus® Tool dndern

Die gedanderten Schwellwerte werden auf folgenden Kommunikationsobjekten tiber den Bus
(ABB i-bus® KNX) empfangen, abhangig von der Einstellung im Parameter MessgréBe:

« Schwellwert Standby,/Unterlast setzen (DPT 14.019)

« Schwellwert Standby/Unterlast setzen (DPT 14.056)

« Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen (DPT 14.019)

« Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen (DPT 14.056)

. Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen (DPT 14.019)

. Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen (DPT 14.056)

« Maximalschwellwert setzen (DPT 14.019)

« Maximalschwellwert setzen (DPT 14.056)

Im Parameter Lastschwellwerte bei Download liberschreiben wird festgelegt, ob die Gber den Bus
(ABB i-bus® KNX) gednderten Schwellwerte bei einem Download der Applikation mit den in der ETS ein-
gestellten Schwellwerten tUberschrieben werden.

Wenn im Parameter Uberwachungsart [Kanal] die Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
gewadhlt ist, kann im abhdngigen Parameter Status Last senden als [Kanal] festgelegt werden, ob der
Status der Last Uber ein gemeinsames Kommunikationsobjekt oder tber individuelle 1-Bit Kommuni-
kationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.

Bei Auswahl anderer Optionen im Parameter Uberwachungsart [Kanal] wird der Status der Last Uber in-
dividuelle Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet.

Folgende Kommunikationsobjekte stehen fiir das Senden des Laststatus zur Verfligung:
- Status Last

- Status Last Maximalschwellwert ltiberschritten

. Status Last in Uberlast

- Status Last in Betrieb

« Status Last in Unterlast

« Status Last in Standby

« Status Last ein/aus

Weitere Informationen - Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last", Seite 237, - Telegrammwerte
1-Bit Kommunikationsobjekte Status Last, Seite 239.

Das Sendeverhalten aller Status-Kommunikationsobjekte der Lastiiberwachung wird im Parameter
Status Last senden festgelegt.
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@ Hinweis

Umgebungsbedingungen kdénnen in der Praxis nicht beeinflusst werden. Die Lastliiberwachung tiber
ein Strom- oder Leistungsschwellwertmodell ist nur méglich, wenn folgendes beriicksichtigt wird:

« Stromschwankungen aufgrund von Toleranzen und Umgebungseinfliissen

« Genauigkeit der Leistungsberechnung

4.2.11 Funktion Kontaktiiberwachung
Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwachung
Mit der Funktion Kontaktiiberwachung kann die Position des Relaiskontakts tGberwacht werden. Die tUber
den Bus (ABB i-bus® KNX) oder Uber das i-bus® Tool herbeigefiihrte Kontaktposition wird mit dem tat-
sachlichen Stromfluss verglichen, der Uber die Funktion Strommessung gemessen wurde.
Kontakt offen und Strom flieBt
Wenn bei der Kontaktposition "offen" ein StromfluB gemessen wird, kann das folgende Ursachen haben:
« Kontaktposition manuell Gber Schaltknebel geandert
- Kontakt verschwei3t
Uber das Kommunikationsobjekt Kontakt offen und Strom flie3t wird ein Alarmtelegramm auf den Bus
(ABB i-bus® KNX) gesendet. Der Telegrammwert ist abhdngig von der im Parameter Wert Kommuni-
kationsobjekt, wenn Kontakt offen und Strom flieBt gewahlten Option.
Kontakt geschlossen und kein Strom flieB3t
Wenn bei der Kontaktposition "geschlossen" kein StromfluB gemessen wird, kann das folgende Ursachen
haben:
- Kontaktposition manuell Gber Schaltknebel gedndert
« Vorsicherung angesprochen
« Leitungsbruch
- keine Last am Ausgang angeschlossen
- Last Uber einen anderen Schalter (z. B. Gerdteschalter) ausgeschaltet
« Last defekt
- Kontakt oxidiert (hochohmig)
Uber das Kommunikationsobjekt Kontakt geschlossen und kein Strom flie3t wird ein Alarmtelegramm
auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet. Der Telegrammwert ist abhdngig von der im Parameter Wert
Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt geschlossen und kein Strom flie3t gewahlten Option.
Zuriicksetzen des Alarms
Wenn der Alarm nach Fehlerbehebung automatisch zuriickgesetzt werden soll, ist im Parameter Alarm
liber Kommunikationsobjekt zuriicksetzen die Option nein zu wahlen. Bei Auswahl der Option ja muss
der Alarm Uber das Kommunikationsobjekt Alarm zurlicksetzen zuriickgesetzt werden.
4.2.12 Funktion Szenen
Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]
Mit der Funktion Szenen kdnnen Szenen erstellt, freigegeben, dem Ausgang zugeordnet und weitere
KNX-Gerate in eine Szene eingebunden werden. Voraussetzung ist, dass alle eingebundenen Gerate mit
der gleichen Szenennummer parametriert sind und der Aufruf (iber die gleiche Gruppenadresse erfolgt.
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4.2.12.1

4.2.13

Mit den folgenden Parametern kénnen bis zu 16 Szenen erstellt, freigegeben und dem Ausgang zugeord-
net werden:
« Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]

Im Parameter Szenennummer wird fir jede Szene eine individuelle Nummer (1 ... 64) vergeben.
Das Verhalten des Ausgangs bei Szenenaufruf wird im Parameter Verhalten bei Szenenaufruf festgelegt.

Mit dem Parameter Verzégerung wird festgelegt, mit welcher Verzégerung die Szene nach Szenenaufruf
ausgefihrt wird.

@ Hinweis

Wenn beim Szenenaufruf eine Verzogerung verwendet wird (= Parameter Verzégerung), reagiert der
Ausgang nicht auf die Funktionen Treppenlicht und Ein- und Ausschaltverzégerung

- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

Szenenaufruf

Ein Szenenaufruf erfolgt Uber folgende Kommunikationsobjekte:

« Szenel... 64
Uber dieses Zentral-Kommunikationsobjekt wird eine Szenennummer empfangen. Alle eingebunde-
nen Ausgange und KNX-Gerate fihren die zugeordneten Szenen mit der entsprechenden Szenennum-
mer aus. Abhangig vom Telegrammwert kdnnen die aktuellen Positionen der Relaiskontakte aller ein-
gebundenen Ausgange und KNX-Gerate in der Szene gespeichert werden. So lasst sich die Kontaktpo-
sition einer Szenennummer Uberschreiben.

« Szenel...64
Uber dieses Kommunikationsobjekt wird eine Szenennummer empfangen. Der Ausgang fiihrt alle zu-
geordneten Szenen mit der entsprechenden Szenennummer aus. Abhangig vom Telegrammwert kann
die aktuelle Position des Relaiskontakts in der Szene gespeichert werden. So lasst sich die Kontaktpo-
sition einer Szenennummer Uberschreiben.

- Szenenzuordnung x aufrufen
Uber diese 1-Bit-Kommunikationsobjekte wird die Szenenzuordnung x (x =1 ... 4) des Ausgangs auf-
gerufen und die entsprechende Szenennummer ausgefiihrt. Dieser direkte Szenenaufruf ist nur fir die
Szenenzuordnungen 1... 4 moglich.

Aufbau 1-Byte-Szenen-Telegramm

In einem 1-Byte-Szenen-Telegramm sind die Szenennummer (1 ... 64) und die Information, ob die Szene
aufgerufen oder gespeichert werden soll, enthalten.

Telegrammwert:
« 0...63=Szenex (x=1...64)aufrufen
o 128...191=Szene x (x =1... 64) speichern

Weitere Informationen - Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64", Seite 244.

Zeitfunktionen

Fir jeden Ausgang stehen drei Zeitfunktionen zur Verfligung. Im Parameter Funktion Zeit freigeben kann
jedem Ausgang eine der folgenden Zeitfunktionen zugewiesen werden:

« - Funktion Treppenlicht, Seite 61

« = Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung, Seite 63

« = Funktion Blinken, Seite 64

Die gewdhlte Zeitfunktion wird in die Funktionskette des Ausgangs integriert.
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Weitere Informationen - Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

4.2.13.1 Funktion Treppenlicht
Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
« Treppenlicht
Mit der Funktion Treppenlicht kann eine zeitgesteuerte Beleuchtung (z. B. Treppenhaus-Beleuchtung)
oder eine funktionsahnliche Anwendung automatisch gesteuert werden.
@ Hinweis
Wenn beim Szenenaufruf eine Verzogerung verwendet wird (= Parameter Verzégerung), reagiert der
Ausgang nicht auf die Funktionen Treppenlicht und Ein- und Ausschaltverzégerung
- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.
Die Einschaltdauer wird im Parameter Treppenlichtzeit festgelegt.
Abgangig von der im Parameter Treppenlicht Schaltverhalten bei Telegrammwert 0/1 gewahlten Option,
erfolgt das Schalten durch Erhalt eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf einem der folgenden
Kommunikationsobjekte:
« Schalten
« Schalten (Zentral)
« Szenel...64
« Szenel... 64 (Zentral)
« Status Ergebnis [Logik]
- Status Ergebnis [Schwellwert]
Wenn im Parameter Verhalten des Ausgangs der Kontakt als SchlieBer festgelegt ist, wird der Kontakt
beim Empfang eines Einschaltwerts geschlossen und nach Ablauf der Treppenlichtzeit gedffnet.
Wenn im Parameter Verhalten des Ausgangs der Kontakt als Offner festgelegt ist, wird der Kontakt beim
Empfang eines Einschaltwerts gedffnet und nach Ablauf der Treppenlichtzeit geschlossen.
Die Funktion Treppenlicht kann das bevorstehende Ausschalten ankiindigen (= Parameter Warnzeit). Die
Warnzeit beginnt nach Ablauf der Treppenlichtzeit. Die Art der Warnung wird im Parameter Warnung vor
Ausschalten des Treppenlichts festgelegt:
- Uber das Kommunikationsobjekt Treppenlicht vorwarnen:
Zu Beginn der Warnzeit wird das Kommunikationsobjekt auf den Wert 1 gesetzt. Nach Ablauf der
Warnzeit wird das Kommunikationsobjekt auf den Wert 0 gesetzt. Das Kommunikationsobjekt kann
zum Schalten einer Warnleuchte verwendet werden.
« durch kurzes Aus-Ein-Schalten:
Wahrend der Warnzeit wird der Ausgang kurz ausgeschaltet und anschlieBend wieder eingeschaltet.
Die Anzahl der Aus/Ein-Wechsel kann im Parameter Anzahl aus/ein-Wechsel eingestellt werden. Der
erste Aus/Ein-Wechsel wird zu Beginn der Warnzeit ausgefiihrt. Weitere Aus/Ein-Wechsel werden
gleichmaBig auf die verbleibende Warnzeit aufgeteilt.
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Abb. 20: Ein-/Ausschaltverhalten Funktion Treppenlicht
4.2.13.1.1 Treppenlichtzeit verlangern (Retriggern/Pumpen)
Wenn im Parameter Treppenlichtzeit neu startbar die Option ja gewahlt ist, kann die Treppenlichtzeit
durch erneutes Einschalten neu gestartet werden.
Retriggern
Wenn im Parameter Treppenlichtzeit verldngerbar (Pumpen) die Option nein, nur neu startbar gewahlt
ist, kann die Treppenlichtzeit durch erneutes Einschalten beliebig oft neu gestartet werden.
Pumpen
Wenn im Parameter Treppenlichtzeit verlangerbar (Pumpen) eine der Optionen ,bis max. x-mal Treppen-
lichtzeit” (x = 2 ... 5) gewabhlt ist, kann die Treppenlichtzeit maximal auf die 5-fache Dauer verlangert wer-
den. Wenn wahrend der Treppenlichtzeit oder wahrend der Warnzeit weitere Einschalt-Befehle empfan-
gen werden, wird die Treppenlichtzeit um eine weitere Treppenlichtzeit verlangert.
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Folgende Grafik zeigt das Verhalten bei einer Verlangerung auf die 5-fache Treppenlichtzeit:
: : T
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Warnzeit T, ] Aus/Ein-Wechsel: 1
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Abb. 21: Treppenlichtzeit verlangern (Retrigger / Pumpen)

v

4.2.13.1.2 Treppenlicht sperren

Die Funktion Treppenlicht kann Gber das Kommunikationsobjekt Treppenlicht sperren gesperrt werden.
Wenn die Funktion Treppenlicht gesperrt ist, wird der Einschalt-Befehl ohne Zeitfunktion in der Funkti-
onskette (= Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42) weitergegeben und der Ausgang verhalt sich ent-
sprechend seiner Parametrierung.

4.2.13.1.3 Dauer-Ein

Wenn die Funktion Treppenlicht aktiviert ist, kann der Ausgang Uber das Kommunikationsobjekt Trep-
penlicht Dauer-Ein dauerhaft eingeschaltet werden. Wenn der Dauer-Ein-Betrieb aktiviert ist, bleibt der
Ausgang eingeschaltet. Andere Funktionen laufen im Hintergrund weiter, I6sen aber keine Schalthand-
lung aus. Wenn der Dauer-Ein-Betrieb deaktiviert ist, reagiert der Ausgang auf das Kommunikations-
objekt Schalten.

Mit dem Parameter Treppenlichtzeit nach Dauer-Ein neu starten kann festgelegt werden, wie sich die Be-
leuchtung nach Beenden des Dauer-Ein-Betriebs verhalt.

Nach Download oder Busspannungswiederkehr wird der Zustand des Dauer-Ein-Betriebs vor Download
oder Busspannungsausfall wiederhergestellt.

4.2.13.2 Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung

Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
« Ein- und Ausschaltverzégerung

Mit der Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung kann die Wirkung eines Schaltbefehls verzégert werden,
der auf einem der folgenden Kommunikationsobjekte empfangen wird:

- Schalten

« Schalten (Zentral)

« Szenel...64

« Szenel... 64 (Zentral)

« Status Ergebnis [Logik]

« Status Ergebnis [Schwellwert]
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@ Hinweis

Wenn beim Szenenaufruf eine Verzogerung verwendet wird (= Parameter Verzégerung), reagiert der
Ausgang nicht auf die Funktionen Treppenlicht und Ein- und Ausschaltverzégerung

- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

Die Dauer der Verzégerung wird in den folgenden Parametern eingestellt:
« FEinschaltverzégerung
« Ausschaltverzégerung

Verhalten der Einschaltverzégerung:

- Die Einschaltverzdgerungszeit startet nach dem Empfang eines Einschaltbefehls (Telegramm mit dem
Telegrammwert 1).

- Wenn wahrend der Einschaltverzégerung ein Einschaltbefehl empfangen wird, startet die Zeit der Ein-
schaltverzégerung erneut.

« Wenn wahrend der Einschaltverzégerung ein Ausschaltbefehl empfangen wird, wird das Einschalten
verworfen.

Verhalten der Ausschaltverzégerung:

- Die Ausschaltverzégerungszeit startet nach dem Empfang eines Ausschaltbefehls (Telegramm mit
dem Telegrammwert 0).

« Wenn wahrend der Ausschaltverzégerung ein Ausschaltbefehl empfangen wird, startet die Zeit der
Ausschaltverzégerung erneut.

« Wenn wahrend der Ausschaltverzégerung ein Einschaltbefehl empfangen wird, wird das Ausschalten
verworfen.

@ Hinweis
Ob der Relaiskontakt ge6ffnet oder geschlossen wird, ist abhdangig von der Einstellung im Parameter
Verhalten des Ausgangs.

4.2.133 Funktion Blinken

Die Parametrierung dieser Funktion erfolgt in folgendem Parameterfenster:
« Blinken

Mit der Funktion Blinken kann der Relaiskontakt nach Erhalt eines Einschalt-Befehls im Wechsel geschal-
tet werden.

Der Einschalt-Befehl erfolgt Uber das Kommunikationsobjekt Blinken. Jeder Einschalt-Befehl startet den
Blinkzyklus neu.

Im Parameter Blinken, wenn Kommunikationsobjekt "Blinken" gleich kann festgelegt werden, mit wel-
chem Telegrammwert ein Blinkzyklus gestartet und vorzeitig beendet werden kann.

Anzahl und Dauer der Blinkzyklen kdnnen in folgenden Parametern festgelegt werden:
« Zeit flr Ein

« Zeit flr Aus

« Anzahl Blink-Zyklen

Jeder Blinkzyklus beginnt mit dem Zustand Ein. Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird,
hangt davon ab, ob der Ausgang im Parameter Verhalten des Ausgangs als Offner oder SchlieBer para-
metriert ist.

Jeder Blinkzyklus endet mit dem Zustand Aus. Die Position des Relaiskontakts nach Beenden des Blink-
zyklus kann im Parameter Verhalten nach Blinken festgelegt werden.
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Wenn die Funktion Blinken aktiv ist, reagiert der Ausgang nicht auf andere Schaltbefehle
- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

@ Hinweis

Wenn die Funktion Blinken verwendet wird:

« Lebensdauer der Leuchtmittel beachten.

« Lebensdauer der Schaltkontakte berlicksichtigen - Technische Daten.

@ Hinweis

Jedes Relais kann nur eine begrenzte Anzahl an Schaltvorgdangen pro Minute durchfiihren - Technische
Daten. Wenn viele Schaltvorgdange pro Minute ausgefiihrt werden, kann es zu Verzégerungen beim
Schalten kommen.

4.3 Einbindung in das i-bus® Tool
Mit Hilfe des i-bus® Tools kdnnen die Daten der angeschlossenen Gerdte ausgelesen werden. Darliber
hinaus kdnnen Werte simuliert und folgende Funktionen getestet werden:
- Funktion der physikalischen Ein- und Ausgange
Wenn keine Kommunikation zwischen Geraten und i-bus® Tool besteht, kdnnen die simulierten Werte
nicht auf den Bus gesendet werden.
Weitere Informationen - Parameter Zugriff i-bus® Tool.
Das i-bus® Tool kann kostenlos von der Firmen-Homepage heruntergeladen werden
(www.abb.com/knx).
@ Hinweis
Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfliigung:
« Applikationab V1.2
« Firmware ab vV0.2.0
4.4 Spezielle Betriebszustande
Das Verhalten der Gerdte bei Busspannungsausfall, nach Busspannungswiederkehr und nach ETS-Down-
load kann in den Parametern der Gerate eingestellt werden.
4.4.1 Verhalten bei Busspannungsausfall
Busspannungsausfall beschreibt den Ausfall der Busspannung, z. B. durch einen Stromausfall.
Das Verhalten der Schaltaktor-Ausgange kann im Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]im
Parameter Schaltverhalten bei Busspannungsausfall festgelegt werden.
4.4.2 Verhalten nach Busspannungswiederkehr
Busspannungswiederkehr ist der Zustand, der nach Riickkehr der Busspannung vorliegt. Nach Bus-
spannungswiederkehr starteten die Gerate neu.
Bevor die Gerdte eine Aktion durchfiihren, wird die im Parameter Sende- und Schaltverzégerung nach
Busspannungswiederkehr eingestellte Zeit abgewartet.
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Das Verhalten der Schaltaktor-Ausgange kann im Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]im
Parameter Verhalten nach Busspannungswiederkehr [Schaltaktor] festgelegt werden.

4.4.3 Verhalten bei ETS-Reset

Bei einem ETS-Reset wird die ETS-Applikation in den Gerdten neu gestartet. Der ETS-Reset kann in der
ETS mit der Funktion Gerdt zurlicksetzen (ab ETS-Version 6 Gerdt neu starten) im Menilipunkt Inbetrieb-
nahme ausgefiihrt werden.

Bei einem ETS-Reset verhilt sich das Gerat wie bei einem Busspannungsausfall.
Das Verhalten der Schaltaktor-Ausgange kann im Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]im
Parameter Schaltverhalten bei Busspannungsausfall festgelegt werden.

4.4.4 Verhalten bei Download

Download beschreibt das Laden einer verdanderten oder aktualisierten ETS-Applikation auf die Gerate.
Wahrend eines Downloads sind die Gerate nicht betriebsbereit.

Verhalten der Schaltaktor-Ausgange:

Zu Beginn des Downloads werden die Positionen der Relaiskontakte gesperrt. Das Verhalten nach Down-
load kann im Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]im Parameter Verhalten nach ETS-Dow-
nload [Schaltaktor] festgelegt werden.

@ Hinweis

Nach dem Entladen der Applikation oder einem abgebrochenen Download ist das Gerat nicht mehr be-
triebsbereit.

» Download erneut durchfiihren.
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5 Montage und Installation

5.1 Informationen zur Montage

GEFAHR — Schwere Verletzungen durch Beriihrungsspannung

Durch Riickspeisung aus unterschiedlichen AuBenleitern kénnen Beriihrungsspannungen entstehen
und zu schweren Verletzungen fihren.

» Gerat nur im geschlossenen Gehduse (Verteiler) betreiben.

» Vor Arbeiten am elektrischen Anschluss allpolige Abschaltung vornehmen.

Das Gerat kann in beliebiger Einbaulage auf einer 35-mm-Tragschiene montiert werden.

Der elektrische Anschluss der Verbraucher erfolgt Giber Schraubklemmen. Die Verbindung mit dem Bus
(ABB i-bus® KNX) erfolgt liber die mitgelieferte Busanschlussklemme. Die Klemmenbezeichnung befindet
sich auf dem Gehduse.

@ Hinweis

Der maximal zuldssige Stromverbrauch einer KNX-Linie darf nicht tGberschritten werden.

» Bei Planung und Installation darauf achten, dass die KNX-Linie richtig dimensioniert ist. Das Gerat
hat eine maximale Stromaufnahme von 12 mA.

5.2 Montage auf Tragschiene

@ Hinweis
Flr die Montage auf der Tragschiene ist kein zusatzliches Werkzeug erforderlich.

press

click

Abb. 22: Montage auf der Tragschiene

1. Tragschienenhalterung auf obere Kante der Tragschiene setzen und nach unten driicken.

2. Unteren Teil des Gerats in Richtung Tragschiene driicken bis die Tragschienenhalterung einrastet.
= Gerat ist auf der Tragschiene montiert.

3. Druck von Gehauseoberseite nehmen.
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6 Inbetriebnahme

6.1 Inbetriebnahmevoraussetzung

Um das Gerat in Betrieb zu nehmen, werden ein PC mit der ETS und eine Anbindung an den Bus
(ABB i-bus® KNX) bendtigt, z. B. Gber eine KNX-Schnittstelle.

- bendtigte ETS-Version: 5.6 oder héher
. produktspezifische Applikation: installiert

6.2 Uberblick Inbetriebnahme

Nach erstmaligem Anlegen der Busspannung werden die folgenden Werkseinstellungen automatisch ein-
gestellt:

« physikalische Adresse des Gerats: 15.15.255

« ETS-Applikation: vorgeladen

» Stellung der Schaltkontakte: offen

Die Programmierung des Gerats ist nur lber die ETS mdglich.

@ Hinweis
Die gesamte ETS-Applikation kann bei Bedarf neu heruntergeladen werden. Bei einem Wechsel der
Applikation oder nach dem Entladen kann es zu langeren Downloadzeiten kommen.

6.3 Gerat in Betrieb nehmen

1. Gerat mit dem Bus (ABB i-bus® KNX) verbinden.
2. Busspannung einschalten.
= Alle Schaltkontakte sind offen.
3. Versorgungsspannung der angeschlossenen Verbraucher einschalten.
= Gerat ist betriebsbereit.

6.4 Vergabe der physikalischen Adresse

@ Hinweis
Wenn in der ETS eingestellt ist, dass bei der Programmierung ein Download der Applikation durchge-
fuhrt wird, startet der Download nach Vergabe der physikalischen Adresse.

Vergabe der physikalischen Adresse Uber die ETS ausldsen:
1. Taste Programmieren driicken.
= Programmiermodus aktiv. LED Programmieren leuchtet.
2. Programmiervorgang in der ETS starten.
= Physikalische Adresse wird vergeben. Gerat startet neu.

@ Hinweis
Wahrend der Vergabe der physikalischen Adresse fiihrt das Gerat einen ETS-Reset durch. Alle Zustande
werden zurlickgesetzt.
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6.5 Software/Applikation

6.5.1 Downloadverhalten
Je nach PC kann es beim Download bis zu 90 Sekunden dauern, bis der Fortschrittsbalken erscheint.

Bei Verwendung einer Schnittstelle, die den Download tber "Long Frames" unterstiitzt (z. B. USB/S 1.2
oder IPR/S 3.5.1), kann die Downloadzeit erheblich reduziert werden.

6.5.2 Kopieren, Tauschen und Konvertieren

Mit der ETS-App ABBUpdate Copy Convert kénnen folgende Funktionen ausgefiihrt werden:

- Update: Andern des Applikationsprogramms auf eine h&here oder niedrigere Version, unter Beibehal-
tung der aktuellen Konfigurationen

« Konvertieren: Ubernehmen einer Konfiguration aus einem gleichen oder kompatiblen Quellgerit

« Kanal kopieren: Kanalkonfiguration in andere Kandle kopieren — bei einem mehrkanaligen Gerat

« Kanal tauschen: zwei Kanalkonfiguration tauschen — bei einem mehrkanaligen Gerat

« Import/Export: Geratekonfigurationen als externe Dateien speichern und einlesen

Die ETS-App ABBUpdate Copy Convert kann im KNX-Shop kostenlos heruntergeladen werden
-> www.KNX.org.
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7.1

Parameter

Allgemein

@ Hinweis
Die Parametrierung des Gerdts erfolgt mit der Engineering Tool Software ETS.

Die folgenden Kapitel beschreiben die Parameter des Gerdts anhand der Parameterfenster. Die Parame-
terfenster sind dynamisch aufgebaut. Je nach Parametrierung und Funktion werden Parameter einge-
blendet oder ausgeblendet.

Die Standardwerte der Parameter werden unterstrichen dargestellt, z. B.:

nein (Checkbox nicht gesetzt)

ja (Checkbox gesetzt)

@ Hinweis
Die Standardwerte in der ETS-Applikation kénnen abhangig von der Produktvariante von den im Pro-
dukthandbuch angegebenen Werten abweichen.

@ Hinweis
Nachfolgend wird ein Gerdt mit 12 Kanalen (A ... L) beschrieben.
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7.2 Parameterfenster

7.2.1 Parameterfenster Konfiguration

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Ausgange freigeben

- Energiefunktionen freigeben

- Energiegruppen freigeben

- Funktionen Logik und Schwellwert freigeben

« Anzahl gesendeter Telegramme begrenzen

« Zugriff i-bus® Tool aktivieren

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfliigung:
- Applikation ab V1.2

- Firmware ab v0.2.0
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Kenfiguration

Zur Verwendung des i-bus® Tool wird eine Firmware VI0.2.0 oder hoher bendtigt. Update Gber
ETS-App .Firmware-Update 2.0°

+  Geratesinstellungen
Kanalkonfiguration

+  Sicherheit

+ Energiegruppe 1 Ausgang A
Ausgang B

+ Llogik/Schwellwert
Shifil s b Ausgang C

+ ‘Vorlage Schaltaktor Ausgang D

Ausgang E
+ Vorlage Energisfunktionen

+  Schaltakior A- Ausgang G
Ausgang H

+  Schaltaktor B:
Ausgang |

Ll

o

v

Ll

v
Ausgang F
o

Ll

v

+ Schaltaktor C: Ausgang) v
Ausgang K v

i

+ Schaltaktor D:
S Ausgang L

Energiefunktion

1| )] ]| )] e | ] ] | )] [ | 1] [

+ Schaltaktor E:

Energiegruppen freigeben

+  Schaltaktor F: Energiegruppe 1 v
Energiegruppe 2
+ Schaltaktor G:
Energiegruppe 3
+  Schaltaktor H: Energiegruppe 4
+ Schaltakior | Logik/Schwellwert freigeben
Logik/Schwellwert 1-4 v
+ Schaltaktor )
Logik/Schwellwert 5-8 v
+  Schaltakior K: Logik/Schwellwert 9-12 v
Logik/Schwellwert 13-16
+ Schaltaktor -
Logik/Schwellwert 17-20
Logik/Schwellwert 21-24
maximale Anzahl gesendeter Telegramme 20 =
im Zeitraum (0 = deaktiviert) 01 55
Zugriff i-bus® Tool voller Zugriff hd

Abb. 23: Parameterfenster Konfiguration

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:

- Ausgang X freigeben, Seite 113

- Energiefunktion x freigeben, Seite 121
- Energiegruppe x freigeben, Seite 122
- Logik/Schwellwert x-y freigeben, Seite 142

- maximale Anzahl gesendeter Telegramme, Seite 142

- im Zeitraum (0 = deaktiviert), Seite 132
- Zugriff i-bus® Tool, Seite 199

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Das Parameterfenster ist immer sichtbar.
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7.2.2

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Parameterfenster Gerateeinstellungen

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Sende- und Schaltverzégerung einstellen

« Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern freigeben

- Kommunikationsobjekt in Betrieb freigeben

- Zentrale und geratespezifische Kommunikationsobjekte freigeben

Konfiguration Geriteeinstellungen
—  Gerateeinstellungen Sende- und Schaltverzgerung nach 00:00:02 Rhiee
Busspannungswiederkehr — e
Geréteeinstellungen Wert nach Ablauf der Sende- und O letzter empfangener Wert
Schaltverzégerung eingegangene Werte ignarieren

+  Sicherheit
Kommunikationsobjekte zum Setzen der

Geratezeit freigeben HE

+ Energiegruppe 1

Kammunikationsobjekt

+  Logik/Schwellwert "Statuswerte anfordern” freigeben

P Rtk Dol Aol Zentrales Kommunikationsobjekt "Schalten”

freigeben

+ Vol E iefunktionen
SLRCE SUEIS oS Zentrales Kommunikationsobjekt

"Lastabschaltstufe empfangen” freigeben
+ Schaltaktor A: . g .
Zentrales Kommunikationsobjekt

"Szene 1 ... 64" freigeben
+  Schaltaktor B:

Kammunikationsobjekt

"in Betrieb” freigeben L

+  Schaltaktor C:

Abb. 24: Parameterfenster Gerateeinstellungen

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Sende- und Schaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr, Seite 157
- Wert nach Ablauf der Sende- und Schaltverzégerung, Seite 194
- Kommunikationsobjekte zum Setzen der Geratezeit freigeben, Seite 136
- Datum/Uhrzeit Uber Kommunikationsobjekt anfordern, Seite 117
- Kommunikationsobjekt "Statuswerte anfordern" freigeben, Seite 134
- Zentrales Kommunikationsobjekt "Schalten" freigeben, Seite 199
- Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen" freigeben, Seite 198
- Zentrales Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64" freigeben, Seite 199
- Kommunikationsobjekt "in Betrieb" freigeben, Seite 133
- Sendezyklus, Seite 157

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Das Parameterfenster ist immer sichtbar.
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7.2.3 Parameterfenster Sicherheit

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Sicherheitsprioritaten freigeben

Die Sicherheitsprioritaten gelten fiir das gesamte Gerat, jedoch kann jeder Ausgang unterschiedlich auf
den Empfang einer Sicherheitsprioritdt reagieren. Die Reaktion der einzelnen Ausgange kann in den je-

weiligen Parameterfenstern festgelegt werden.

Weitere Informationen - Sicherheitsfunktionen, Seite 43.

Konfiguration Sicherheit
+  Gerzteeinstellungen Sicherheitskommunikationsobjekte nach
Busspannungswiederkehr und Download
—  Sicherheit lesen
Sicherheit Sicherheitsprioritdt fiir Schaltaktorbetrieb

Das Verhalten bei aktiver Sicherheitspriontat muss im Parameterfenster "Sicherheit® der

£ E i el
nergIegripp Schaltaktorkanile festgelegt werden.

+  Logik/Schwellwert zyklische

Kommunikationsobjekt  freigeben Dbcomsctansy

Jmrl= -
i e ) Sicherheitsprioritat 1

+ \Vordage Energiefunktionen Sicherhaspricartat2
Sicherheitsprioritat 3
+ Schaltaktor A:

Abb. 25: Parameterfenster Sicherheit

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
-> Sicherheitskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen, Seite 158
- Kommunikationsobjekt "Sicherheitsprioritat x" freigeben, Seite 133

- zyklische Uberwachung, Seite 202

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Das Parameterfenster ist immer sichtbar.
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7.2.4 Parameterfenster Energiegruppe X

Die Energiegruppen dienen zur gleichzeitigen Uberwachung mehrerer Kanile. Es stehen bis zu 4 Energie-
gruppen zur Verfligung. Jeder Kanal kann im Parameter Zuordnung zur Energiegruppe x einer oder meh-
reren Energiegruppen zugeordnet werden.

@ Hinweis
Wenn mehrere Kanale zu Energiegruppen zusammengefasst werden, muss die Einstellung im Para-
meter MessgréBein der Gruppe und in den zugeordneten Kandlen identisch sein.

@ Hinweis
Die Werte einer Energiegruppe fiir Strommessung, Leistungsberechnung und Energieverbrauch erge-
ben sich aus der Summe der Werte aller zugeordneten Kanale.

Die Werte der Gruppe stehen aufgrund der gerdteinternen Berechnungen erst nach kurzer Verzégerung
auf dem Bus (ABB i-bus® KNX) zur Verfliigung.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
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7.2.4.1 Parameterfenster Strommessung [Gruppe]

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Strommessung der Gruppe parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Strommessung, Seite 52.

Konfiguration Einheit Strom mA (DPT9.021) O A (DPT 14.019)

Wert Kormmunikationsobjekt

+ Gerateeinstellungen bei Ande iof
= 2 "Status Strom” senden tAnssrng
+  Sicherheit Wertanderung auswerten als Q' Prozentwert Absolutwert
Wert wird gesendet ab einer Anderung von | 10 i 2

= Energiegruppe 1

@ Berechnet basierend auf dem zulstzt gesendeten Wert

Strommessung

Energiefunktionen

Abb. 26: Parameterfenster Strommessung

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:

- Einheit Strom [Gruppe], Seite 120

- Wert Kommunikationsobjekt "Status Strom" senden, Seite 184
- Wertanderung auswerten als, Seite 194
- Wert wird gesendet ab einer Anderung von, Seite 194
- zyklisch senden alle, Seite 201

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X.
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7.2.4.2 Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
- Energiefunktionen der Gruppe freigeben

Konfiguration Beschreibung Text

e rtceinet e : . g
5 EEREEERELOE Funktion Leistungsberechnung freigeben

b Funktion Lastiberwachung freigeben
— Energiegruppe 1

Strormmessung
Energiefunktionen

Abb. 27: Parameterfenster Energiefunktionen

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:

- Beschreibung, Seite 114

- Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe], Seite 127
- Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe], Seite 125

- Funktion Lastlberwachung freigeben [Gruppe], Seite 126

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X.

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links' Produkthandbuch | DE | SA/S x.16.6.2 | 9AKK107680A8850 Rev. C = 77
springt zur vorherigen Ansicht/Seite



ABB i-bus® KNX PARAMETER

7.2.4.3 Parameterfenster Leistungsberechnung [Gruppe]

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Leistungsberechnung der Gruppe parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Leistungsberechnung, Seite 53.

Konfiguration

Einheit Leistung O W (DPT 14.038) KW (DPT 9.024)
o Wert Kemmunikationsobjekt e
+ Gerateeinstellunge £l
Gerateeinstellungen = bei Anderung '
+  Sicherheit Wertdnderung auswerten als Q' Prozentwert Absolutwert
; Wert wird gesendet ab einer Anderung von | 10 v %
— Energiegruppe 1

o Berechnet basierend auf dem zuletzt gesendeten Wert
Strormmessung -

Energisfunktionen o Die Funktion Leistungsberechnung muss in den der Gruppe zugehé&rigen Kanalen freigegeben

sein.

Leistungsberechnung

Abb. 28: Parameterfenster Leistungsberechnung

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:

- Einheit Leistung [Gruppe], Seite 120

- Wert Kommunikationsobjekt "Status Leistung" senden, Seite 181
- Wertdanderung auswerten als, Seite 194
- Wert wird gesendet ab einer Anderung von, Seite 194
- zyklisch senden alle, Seite 201

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

« Firmware ab v0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]\ Parameter Funk-
tion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X.
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7.2.4.4 Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Energieverbrauch der Gruppe parametrieren

Weitere Informationen = Funktion Energieverbrauch, Seite 55.

Konfiguration Einheit Energie Wh (DPT 13.010) 'O kWh (DPT 13.013)

+ Gerzteeinstellungen Hauptzahler aktivieren

Wert Kermmunikationsobjekt

T Sicherhet "Status Hauptzdhler Energieverbrauch” bei Anderung ¥
zenden
— Energiegruppe 1 Wertdnderung auswerten als O Prozentwert Absolutwert

Wert wird gesendet ab einer Anderung

10 v | %
Strormmessung von

Energiefunktionen : :
@ Berechnet basierend auf dem zulstzt gesendeten Wert

Leistungsberechnung
feitstemnpel Start Hauptzahler

E ieverbrauch
I Hauptzahler dber Kommunikationsobjekt

zuriicksetzen

+ Logik/Schwellwert "
Hauptzahler dber i-bus® Tool zuricksetzen
+  Vorlage Schaftaktor @ Die Funktion Energieverbrauch muss in den der Gruppe zugehdrigen Kanalen freigegeben
s&in.

+ Vorlage Energiefunktionen

Abb. 29: Parameterfenster Energieverbrauch

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Einheit Energie [Gruppe], Seite 119
- Hauptzahler aktivieren [Gruppe], Seite 129
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzahler Energieverbrauch" senden, Seite 179
- Wertdanderung auswerten als, Seite 194
- Wert wird gesendet ab einer Anderung von, Seite 194
- zyklisch senden alle, Seite 201
- Zeitstempel Start Hauptzahler [Gruppe], Seite 197
- Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe], Seite 116
- Hauptzahler Gber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen [Gruppe], Seite 131
- Hauptzahler Uber i-bus® Tool zurlicksetzen, Seite 130

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

« Firmware ab vV0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X.
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7.2.4.5 Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Lastiiberwachung der Gruppe parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Lastiiberwachung, Seite 56.

Konfiguration Ubem'achungsart allgemeine Schwellwertdberwachung (A..F) -
+ Gerateeinstellungen 1 [A]
&
+ Sicherheit
E
= Erergiegruppel | P = [\f
E
Hbom e s Erklarung Schwellwertauswertung I
Energiefunktionen D
e R -
Lastiiberwachung C
S, R, - |
+  Logik/Schwellwert B
A n +
5
+ Vorlage Schaltaktor sl
. _ . ) (i ] A: EinfAus
+ Vorlage Energiefunktionen B: Standby
C: Unterlast
+  Schaltaktor A D Betrieh
E: Uberlast
S B F: Maximalschwellwert Gberschritten
Maximalschwellwert (IV) 16000 | ma
+ Schaltaktor C:
Schwellwert Betrieb/Uberlast {I11) 2000 - ma
+ : z
Sctiatickion B Schwellwert Unterlast/Betrieb (11) 1000 : mA
+ Schaltaktor E: Schwellwert Standby/Unterlast (1) 200 L ma
Lastschwellwerte dber
+  Schaltaktor F: Kommunikationsobjekte dndern
+  Schaltakior G Lastschwellwerte dber i-bus® Tool &ndern  +
Lastschwellwerte bei Download )
+  Schaltaktor H- Gberschreiben
4+  Schaltaktor |- Status Last senden als Q1 Byte einzelne Bits
=i A -
o e Status Last senden bei Anderung
Abb. 30: Parameterfenster Lastliberwachung
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Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Uberwachungsart [Gruppe], Seite 167
- MessgroéBe, Seite 144
- Maximalschwellwert (IV) [Gruppe], Seite 142
- Schwellwert Betrieb/Uberlast (Ill) [Gruppe], Seite 152
- Schwellwert Unterlast/Betrieb (1) [Gruppe], Seite 154
- Schwellwert Standby/Unterlast (I) [Gruppe], Seite 153
- Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe], Seite 140
- Lastschwellwerte Uber i-bus® Tool andern, Seite 139
- Lastschwellwerte bei Download lGberschreiben, Seite 138
- Status Last senden als [Gruppe], Seite 160
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert Gberschritten [Gruppe], Seite 192
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Gruppel], Seite 190
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Gruppe], Seite 188
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Gruppe], Seite 191
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Gruppe], Seite 189
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Gruppe], Seite 187
- Status Last senden, Seite 159

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

« Firmware ab v0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]\ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X.
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7.2.5 Parameterfenster Logik/Schwellwert

In den untergeordneten Parameterfenstern kénnen die Funktionen Logik und Schwellwert fir jeden Aus-
gang individuell eingestellt werden.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
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7.2.5.1 Parameterfenster Logik/Schwellwert x

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Logik parametrieren
« Funktion Schwellwert parametrieren

Die Funktionen Logik und Schwellwert kénnen unabhdngig von anderen Funktionen verwendet werden.
Die Ergebnisse der Funktionen Logik und Schwellwert kénnen mit einem beliebigen Ausgang intern ver-
knupft (= Parameter Ausgang reagiert auf) und/oder auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet werden.

Weitere Informationen - Funktion Logik, Seite 45, - Funktion Schwellwert, Seite 46.

Kenfiguration Logik

+  Geratesinstellungen Funktion des Logikgatters UND =

+ Sicherheit o :
Wert Kernmunikationsobjekt

"Verkniipfung A" nach 1@0

+  Energiegruppe 1 Busspannungswiederkehr

. Wert Kermmunikationsobjekt
= Logik/Schwellwert "erknipfung B" nach 1 @0
Busspannungswiederkehr

Logik/Schwellwert 1
(i Erst wenn auf einem der beiden Kemmunikationsobjekte Verknipfung A" oder Merknipfung

Logik/Schwelhweart 2 B* ein Wert empfangen wird, wird das Ergebnis neu berechnet.
Loaik/Schwellweart 3 Eingangskommunikaticnsobjekte nach

Busspannungswiederkehr und Download
Logik/Schwellwert 4 lesen

S e T Ergebnis invertieren

Logik/Schwellwert 6 Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis”

freigeben
Logik/Schwellwert 7

Abb. 31: Parameterfenster Logik/Schwellwert x
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Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Funktion des Logikgatters, Seite 123
- Wert Kommunikationsobjekt "Verknlpfung A" nach Busspannungswiederkehr, Seite 185
- Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung B" nach Busspannungswiederkehr, Seite 186
- Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen, Seite 118
- Ergebnis invertieren, Seite 122
- Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben, Seite 133
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" senden, Seite 178
- TOR sperrt, wenn Kommunikationsobjekt "Verknipfung A" gleich, Seite 162
- Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang", Seite 115
- oberer Schwellwert, Seite 146
- unterer Schwellwert, Seite 169
- Schwellwerte Uber Kommunikationsobjekte andern, Seite 156
- Schwellwerte lGber i-bus® Tool andern, Seite 156
- Schwellwerte bei Download Uiberschreiben, Seite 155
- Ergebnis, wenn oberer Schwellwert Giberschritten ist, Seite 122
- Mindestdauer der Uberschreitung, Seite 145
-> Bereich zwischen Schwellwerten lGiberwachen, Seite 114
- Mindestverweildauer zwischen den Schwellwerten, Seite 146
- Ergebnis, wenn unterer Schwellwert unterschritten ist, Seite 123
- Mindestdauer der Unterschreitung, Seite 145
- Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen, Seite 118
- Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten"
freigeben, Seite 135
- Werte Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den
Schwellwerten" senden, Seite 195

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfiigung:
- Applikation ab V1.2

« Firmware ab vV0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert.
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7.2.6 Parameterfenster Vorlage Schaltaktor

In diesem Parameterfenster konnen die Funktionen Ubergreifend fir alle Schaltaktor-Ausgange parame-
triert werden.

@ Hinweis

Fir jeden Schaltaktor-Ausgang kann entschieden werden, ob die Vorlagenparametrierung verwendet
wird. Die individuelle Einstellung eines Schaltaktor-Ausgangs erfolgt im jeweiligen Parameterfenster
Schaltaktor X.

Die Parametrierm&glichkeiten in der Vorlage und im Parameterfenster des Schaltaktor-Ausgangs sind
identisch. Folgende Parameterfenster stehen in der Vorlage zur Verfliigung:

« Grundeinstellungen [Schaltaktor]

« Sicherheit

« Lastabschaltung

« Ein- und Ausschaltverzégerung

« Treppenlicht

« Blinken

« Szenenzuordnungen [Schaltaktor]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Das Parameterfenster ist immer sichtbar.
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7.2.7 Parameterfenster Vorlage Energiefunktionen

In diesem Parameterfenster konnen die Energiefunktionen Uibergreifend fir alle Schaltaktor-Ausgange
parametriert werden.

@ Hinweis

Fir jeden Schaltaktor-Ausgang kann entschieden werden, ob die Vorlagenparametrierung verwendet
wird. Die individuelle Einstellung eines Schaltaktor-Ausgangs erfolgt im jeweiligen Parameterfenster

Schaltaktor X.

@ Hinweis

Wenn die Parametrierung der Funktion Lastiberwachung aus der Vorlage ibernommen wird und in der
Vorlage die Schwellwerte als Leistungswerte eingestellt werden, muss die Funktion
Leistungsberechnungim Kanal freigegeben werden.

Die Parametriermdglichkeiten in der Vorlage und im Parameterfenster des Schaltaktor-Ausgangs sind
identisch. Folgende Parameterfenster stehen in der Vorlage zur Verfliigung:

Strommessung [Kanal]
Leistungsberechnung [Kanal]
Energieverbrauch [Kanal]
Lastiiberwachung [Kanal]
Kontaktiiberwachung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Das Parameterfenster ist immer sichtbar.
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7.2.8 Parameterfenster Schaltaktor X

In den untergeordneten Parameterfenstern kdnnen die Funktionen fir jeden Schaltaktor-Ausgang indivi-
duell eingestellt werden.

@ Hinweis
Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im
Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

@ Hinweis
Der Aufbau der Parameterfenster ist fiir alle Ausgange identisch. Nachfolgend werden die Einstellun-
gen exemplarisch beschrieben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
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7.2.8.1 Parameterfenster Funktionen Schaltaktor

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktionen freigeben
« Ausgang mit den Funktionen Logik und Schwellwert verknlpfen

Konfiguration Funktionen Schaltaktor

+ (Gerdteeinstellungen E
9 Beschreibung

+ Sicherheit
Funktion Sicherheit freigeben

+ Energiegruppe 1 Funktion Zeit freigeben nein -

. Funktion 5zenen freigeben
+ Logik/Schwellwert

Funktion Lastabschaltung freigeben

+ \Vorage Schaltaktor
Ausgang reagiert auf keine Logik/Schwellwert Funktion *

+ Vorlage Energiefunktionen

@ Freigabe dar Funktion Logik/Schwellwert im Parameterfenster Logik/Schwellwert.

= Schaltaktor A

Funktionen Schaltaktor

Abb. 32: Parameterfenster Funktionen

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Beschreibung, Seite 114
- Funktion Sicherheit freigeben, Seite 128
- Funktion Zeit freigeben, Seite 129
- Funktion Szenen freigeben [Schaltaktor], Seite 128
- Funktion Lastabschaltung freigeben, Seite 126
- Ausgang reagiert auf, Seite 113
- Verhalten bei Ergebnis "0" [Schaltaktor], Seite 170
- Verhalten bei Ergebnis "1" [Schaltaktor], Seite 171

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.2 Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]

@ Hinweis
Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im
Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:

« Verhalten des Ausgangs (Offner/SchlieBer)

« Ausgang mit dem zentralen Kommunikationsobjekt Schalten verknipfen

« Statusinformationen freigeben und konfigurieren

- Verhalten bei Busspannungsausfall, nach Busspannungswiederkehr und nach Download konfigurieren

Konfiguration Grundeinstellungen

+  Gerdteeinstellungen : oo
g Parametereinstellung aus \orlage dbemehmen @ individuell

+  Sicherheit

Verhalten des Ausgangs Offner '@ SchlieBer
T enpeginpe | Rickmeldung der Kontaktposition dber
Kommunikationsobjekt "Status Schalten”
+  Logik/Schwellwert

Wert Kernmunikationsobjekt Q' 1: geschlossen, 0: offen
"Status Schalten” : :
+  Vorlage Schaltaktor 0: geschlossen, 1: offen
‘:‘Jer‘t KDmmumkﬁtlonsobpkt bei Anderung oder auf Anforderung e
+  Varlage Energiefunktionen Status Schalten” senden
Kommunikationsobjekte e o
= Schaltaktor A: "Statusbyte" freigeben
Funktionen Schaltaktor Schaltverhalten bei Busspannungsausfall Kontakt unveréndert =
Grundeinstellungen Verhalten nach Busspannungswiederkehr Keontaktposition berechnen >
Strommessung Verhalten nach ETS-Download nur Schalten, wenn Sicherheitsfunktion aktiv A

E iefunkti
Sl @ Sicherheitsfunktionen werden beriicksichtigt.

+ 5Schaltaktor B:

Abb. 33: Parameterfenster Grundeinstellungen

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Verhalten des Ausgangs, Seite 172
- Schaltausgang reagiert auf zentrales Schalt-Kkommunikationsobjekt, Seite 147
- Riickmeldung der Kontaktposition iber Kommunikationsobjekt "Status Schalten®, Seite 147
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten”, Seite 183
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten" senden, Seite 183
- Kommunikationsobjekte "Statusbyte" freigeben [Schaltaktor], Seite 135
- Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor], Seite 193
- Schaltverhalten bei Busspannungsausfall, Seite 148
- Verhalten nach Busspannungswiederkehr [Schaltaktor], Seite 172
- Verhalten nach ETS-Download [Schaltaktor], Seite 174

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.3 Parameterfenster Sicherheit

@ Hinweis
Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im
Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Verhalten bei Sicherheitsprioritdten, Zwangsfiihrung und Sperren parametrieren

Weitere Informationen = Sicherheitsfunktionen Schaltaktor, Seite 43.

Konfiguration Sicherheit

+ Geréteeinstellungen

Parametereinstellung aus Vorlage dbernehmen Q' individuell
+  Sicherheit
Die Kommunikationsobjekte "Sicherheitsprionitat 1-3" werden im Parameterfenster "Sicherheit’

+ Energiegruppe 1 freigegeben. Die Reihenfolge gibt die Priortat der Sicherhetsfunktionen an.
O ik et Zwangsfdhrung (1 Bit/2 Bit) deaktiviert -
+ Vorlage Schaltaktor Schaltverhalten bei Sperren keine Reaktion/deaktiviert =
+ Vorlage Energisfunktionen Schaltverhalten bei Riicknahme von Sperren, A :

keine Reaktion o

Zwangsfihrung und Sicherheitsprioritat
= Schaltaktor A

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Sicherheit

Abb. 34: Parameterfenster Sicherheit

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Schaltverhalten bei Sicherheitsprioritat x, Seite 150
- Zwangsfihrung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor], Seite 200
-> Schaltverhalten bei Zwangsfiihrung, Seite 152
-> Schaltverhalten bei Sperren, Seite 151
- Schaltverhalten bei Ricknahme von Sperren, Zwangsfiihrung und Sicherheitsprioritat, Seite 149

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Si-
cherheit freigeben \ Option ja

- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.4 Parameterfenster Lastabschaltung

@ Hinweis

Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im

Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:

« Funktion Lastabschaltung parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Lastabschaltung (Lastabwurf), Seite 47.

Konfiguration

+ Gerdteeinstellungen

+  Sicherheit

+ Energiegruppe 1

+ Logik/Schwellwert

+ Vorlage Schaltaktor

+ \Vordage Energiefunktionen

= Schaltaktor Ac

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen

Lastabschaltung

Abb. 35: Parameterfenster Lastabschaltung

Lastabschaltung

Parametereinstellung

Lastabschaltstufe

Lastabschaltstufe iber
Kommunikationsobjekt dndern

Schaltverhalten bei Aktivierung der
Lastabschaltstufe

Kammunikationsobjekt
"Status Lastabschaltung” freigeben

aus Vorlage Ubernehmen Q' individuell

Lastabechaltstufe dber i-bus Tool ndern

Q aus ein

Schaltverhalten bei Riicknahme der
Lastabschaltstufe

keine Reaktion o

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:

- Parametereinstellung, Seite 147
- Lastabschaltstufe, Seite 136

- Lastabschaltstufe Gber Kommunikationsobjekt andern, Seite 138
- Lastabschaltstufe bei Download lGiberschreiben, Seite 137
- Lastabschaltstufe Giber i-bus® Tool andern, Seite 137
- Schaltverhalten bei Aktivierung der Lastabschaltstufe, Seite 148
- Schaltverhalten bei RUcknahme der Lastabschaltstufe, Seite 149
- Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" freigeben, Seite 134
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" senden, Seite 181

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:

- Applikation ab V1.2
« Firmware ab vV0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-

stufe empfangen" freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion

Lastabschaltung freigeben \ Option ja

. Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.5 Parameterfenster Treppenlicht

@ Hinweis
Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im
Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Treppenlicht parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Treppenlicht, Seite 61.

@ Hinweis

Wenn beim Szenenaufruf eine Verzégerung verwendet wird (- Parameter Verzégerung), reagiert der
Ausgang nicht auf die Funktionen Treppenlicht und Ein- und Ausschaltverzégerung

- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

Kenfiguration Treppenlicht
+ Gerdtecinstellunge : B
Setaleret: i Parametereinstellung aus Vorlage dbernehmen Q' individuell
+  Sicherheit
Treppenlichtzeit 00:05:00 hh:mm:ss

+  Ensrgiegrupps 1 Treppenlichtzeit neu startbar

+  Logik/Schwellwert Treppenlichtzeit verldngerbar (Pumpen) nein, nur neu startbar =
Treppenlicht Schaltverhalten bei ein mit "1~ und aus mit. "0" -
+ Vorlage Schaltaktor Telegrammwert 0/1 =
Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts  nein =
+ Vorlage Energiefunktionen
e nle Treppenlicht Gber Kommunikationsobjekt
sperren
P Treppenlichtzeit Ober Kommunikationsobjekt
gndern
Grundeinstellungen Treppenlichtzeit Gber i-bus Tool dndern
Treppenlicht Treppenlichtzeit nach Dauer-Ein neu starten
Abb. 36: Parameterfenster Treppenlicht
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Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Treppenlichtzeit, Seite 164
- Treppenlichtzeit neu startbar, Seite 165
- Treppenlichtzeit verlangerbar (Pumpen), Seite 167
- Treppenlicht Schaltverhalten bei Telegrammwert 0/1, Seite 163
- Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts, Seite 176
- Anzahl aus/ein-Wechsel, Seite 111
- Warnzeit, Seite 177
- Treppenlicht Gber Kommunikationsobjekt sperren, Seite 164
- Treppenlicht nach Busspannungswiederkehr sperren, Seite 163
- Treppenlichtzeit iber Kommunikationsobjekt andern, Seite 166
- Treppenlichtzeit bei Download lGiberschreiben, Seite 164
- Treppenlichtzeit Uber i-bus® Tool andern, Seite 166
- Treppenlichtzeit nach Dauer-Ein neu starten, Seite 165

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

. Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.6 Parameterfenster Ein- und Ausschaltverzégerung

@ Hinweis
Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im
Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung, Seite 63.

@ Hinweis

Wenn beim Szenenaufruf eine Verzégerung verwendet wird (- Parameter Verzégerung), reagiert der
Ausgang nicht auf die Funktionen Treppenlicht und Ein- und Ausschaltverzégerung

- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

Konfiguration Ein- und Ausschaltverzégerung

+ Geréteeinstellungen

Parametereinstellung aus Vorlage iibernehmen 'O individuell
+  Sicherheit

Einschaltverzdgerung 00:00:00 hhernm:ss
= Encapoquppe | Ausschaltverzdgerung 00:00:00 hh:mm:ss
+  Logik/Schwellwert Ein- und Ausschaltverzégerung (ber

Kamrunikationsobjekt sperren

+ \Vorlage Schaltaktor
+ Vorlage Energiefunktionen
= Schaltaktor A:

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Ein- und Ausschaltverzgerung

Abb. 37: Parameterfenster Ein- und Ausschaltverzégerung

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
-> Einschaltverzdgerung, Seite 121
- Ausschaltverzégerung, Seite 113
- Ein- und Ausschaltverzégerung tiber Kommunikationsobjekt sperren, Seite 117
-> Ein- und Ausschaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr sperren, Seite 117

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Ein- und Ausschaltverzégerung

- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.7 Parameterfenster Blinken

@ Hinweis
Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im
Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Blinken parametrieren

Weitere Informationen = Funktion Blinken, Seite 64.

@ Hinweis

Jedes Relais kann nur eine begrenzte Anzahl an Schaltvorgangen pro Minute durchfiihren - Technische
Daten. Wenn viele Schaltvorgange pro Minute ausgefiihrt werden, kann es zu Verzégerungen beim
Schalten kommen.

@ Hinweis

Wenn die Funktion Blinken verwendet wird:

« Lebensdauer der Leuchtmittel beachten.

- Lebensdauer der Schaltkontakte beriicksichtigen - Technische Daten.

Konfiguration Blinken

+ Geratesinstellungen

Parametereinstellung aus Vorlage iibernehmen Q' individuell
+  Sicherheit
Blinken, wenn Kommunikationsobjekt o .
S i o ein {1} oder aus {0) -
i Blinken" gleich
+ Energiegruppe 1
Zeit fir Ein 00:00:05 hhzrm:ss
+  Logik/Schwellwert ;
Zeit fur Aus 00:00:05 hh:mm:ss
+  Vorlage Schaltaktor Anzahl Blink-Zyklen 5 :
+  Vorizge Energisfunkionen Verhalten nach Blinken nachgefihrter KNX-Zustand -

Kontaktlebensdauer und Schaltspigle pro Minute sind zu beachten. Weitere Hinweise, siche

= Schaltaktor A
Schaltaktor A Produkthandbuch.

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Blinken

Abb. 38: Parameterfenster Blinken

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Blinken, wenn Kommunikationsobjekt "Blinken" gleich, Seite 115
- Zeit fur Ein, Seite 197
- Zeit fur Aus, Seite 197
- Anzahl Blink-Zyklen, Seite 112
- Verhalten nach Blinken, Seite 172

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Blinken

. Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links' Produkthandbuch | DE | SA/S x.16.6.2 | 9AKK107680A8850 Rev. C 95
springt zur vorherigen Ansicht/Seite



ABB i-bus® KNX PARAMETER

7.2.8.8

@ Hinweis
Wenn mehrere Schaltaktor-Ausgange identisch eingestellt werden sollen, kann die Parametrierung im
Parameterfenster Vorlage Schaltaktor erfolgen.

Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:

Szenenzuordnungen freigeben
Szenen erstellen

Weitere Informationen - Funktion Szenen, Seite 59.

+

+

Kenfiguraticn

Gerateeinstellungen

Sicherheit

Energiegruppe 1

Logik/Schwellwert

Varlage Schaltaktor

Vorlage Energiefunktionen

Schaltaktor A

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Szenenzuordnungen
Strommessung

Energiefunktionen

Schaltaktor B:

Schaltaktor C:

Schaltaktor O

Schaltaktor E:

Schaltaktor F:

Schaltaktor G:

Szenenzuordnungen

Parametereinstellung

aus Vorlage dbernehmen Q) individuell

Szenen bei Download iiberschreiben :

Szenenzuordnung

[

—

S U ¥

freigeben

Verhalten bei
Szenenaufruf

Szenen-

Verzégerung
nummer

1 S 00:00:00  hhimmiss Q) ein aus

Wenn Vi

erzégerung ungleich 0 ist wirkt kein Treppenlicht und keine Ein- und
Ausschaltverzigerung.

Aufruf Szene 1 zusatzlich

dber

1-Bit Kemmunikationsobjekt

Abb. 39: Parameterfenster Szenenzuordnungen
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Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Szenen bei Download Uberschreiben, Seite 161
- Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor], Seite 162
- Szenennummer, Seite 162
- Verzogerung, Seite 176
- Verhalten bei Szenenaufruf, Seite 171
- Aufruf Szene x zusatzlich Uber 1-Bit-Kommunikationsobjekt, Seite 112

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

. Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.9 Parameterfenster Strommessung [Kanal]

@ Hinweis
Wenn die Energiefunktionen fiir mehrere Schaltaktor-Ausgdnge identisch eingestellt werden sollen,
kann die Parametrierung im Parameterfenster Vorlage Energiefunktionen erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Strommessung des Kanals parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Strommessung, Seite 52.

Konfiguration Parametereinstellung aus Vorlage dbemehmen Q' individuell

+ Gerteeinstellungen

Einheit Strom mé (DPT 9.021) '© A (DPT 14.019)
+ Sicherheit Messverzéigerung nach Anderung der 4 =i
Kontaktposition =
+ Energiegruppe 1 Wert Kommunikationsobjekt bei Anderun =
"Status Strom” senden = Erung
+  Logik/Schwellwert
Wertdnderung auswerten als Q' Prozentwert Absolutwert
+  Vorlage Schaltaktor Wert wird gesendet ab einer Anderung von | 10 r | %
+  Vorlage Energisfunktionen @ Berechnet basierend auf dem zulstzt gesendeten Wert

= Schaltaktor A:

Funktionen Schaltaktor
P
Grundeinstellungen
Strommessung

Abb. 40: Parameterfenster Strommessung

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Einheit Strom [Kanal], Seite 121
- Messverzdgerung nach Anderung der Kontaktposition, Seite 145
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Strom" senden, Seite 184
- Wertdanderung auswerten als, Seite 194
- Wert wird gesendet ab einer Anderung von, Seite 194
- zyklisch senden alle, Seite 201

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.10 Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]

In diesem Parameterfenster kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Energiefunktionen des Kanals freigeben
» Kanal zu einer oder mehreren Energiegruppen zuordnen

Kenfiguration Funktion Leistungsberechnung freigeben

Funktion Lastiberwachung freigeben
+ Gerdtecinstellungen

Funktion Kontaktiberwachung freigeben
+  Sicherheit

Zuordnung zur Energiegruppe

+ Energiegruppe 1

@ Die Energiegruppen miissen im Parameterfenster Konfiguration freigegeben werden.

+  Logik/Schwellwert

+ Vorlage Schaltaktor
+ \Vorage Energiefunktionen
—  Schaltaktor A:

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Strommessung
Energiefunktionen

Abb. 41: Parameterfenster Energiefunktionen

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:

- Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal], Seite 127
- Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal], Seite 125

- Funktion Lastliberwachung freigeben [Kanal], Seite 127

- Funktion Kontaktliberwachung freigeben, Seite 126

- Zuordnung zur Energiegruppe x, Seite 200

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.11

@ Hinweis

Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal]

Wenn die Energiefunktionen fiir mehrere Schaltaktor-Ausgdnge identisch eingestellt werden sollen,
kann die Parametrierung im Parameterfenster Vorlage Energiefunktionen erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Leistungsberechnung des Kanals parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Leistungsberechnung, Seite 53.

Konfiguration

+ Gerdteeinstellungen

+ Sicherheit

+ Energiegruppe 1

+  Logik/Schwelhwert

+ \Vorage Schaltaktor

+ Vordage Energiefunktionen

= Schaltaktor A

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Strormmessung
Energiefunkticnen

Leistungsberechnung

Parametereinstellung

Einheit Leistung Q' W (DPT 14.056)
Spannung 230
Leistungsfaktor (cos phi) 1

Werte Spannung/Leistungsfaktor Gber
Kommunikationsobjekte dndern

Werte Spannung/Leistungsfaktor Gber i-bus
Tool &ndern

Werte Spannung/Leistungsfaktor bei =
Download dberschreiben

Wert Kermmunikationsobjekt

i bei A
"Status Leistung” senden | Angerung

Wertinderung auswerten als Q' Prozentwert

Wert wird gesendet ab einer Anderung von | 10

aus \orlage iibernehmen '@ individuell

KW (DPT 9.024)

Absolutwert

@ EBerechnet basierend auf dem zulstzt gesendeten Wert

Abb. 42: Parameterfenster Leistungsberechnung
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Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Einheit Leistung [Kanal], Seite 120
- Spannung, Seite 158
- Leistungsfaktor (cos phi), Seite 141
- Werte Spannung/Leistungsfaktor Gber Kommunikationsobjekte andern, Seite 196
- Werte Spannung/Leistungsfaktor Uber i-bus® Tool andern, Seite 196
- Werte Spannung/Leistungsfaktor bei Download liberschreiben, Seite 195
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Leistung" senden, Seite 181
- Wertanderung auswerten als, Seite 194
- Wert wird gesendet ab einer Anderung von, Seite 194
-> zyklisch senden alle, Seite 201

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfliigung:
. Applikationab V1.2

« Firmware ab v0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.12 Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]

@ Hinweis

Wenn die Energiefunktionen fiir mehrere Schaltaktor-Ausgdnge identisch eingestellt werden sollen,
kann die Parametrierung im Parameterfenster Vorlage Energiefunktionen erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
« Funktion Energieverbrauch des Kanals parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Energieverbrauch, Seite 55.

Kenfiguration

+ Geréteeinstellungen

+ Sicherheit

+ Energiegruppe 1

+  Logik/Schwellwert

+ Vorage Schaltaktor

+ Vorlage Energiefunktionen

= Schaltaktor A:

Funktionen Schaltaktor

Grundeinstellungen

Strormmessung

Energiefunktionsn

Leistungsberechnung

Energieverbrauch

Parametereinstellung

Einheit Energie

Hauptzahler aktivieren

Wert Kermmunikationsobjekt
"Status Hauptzdhler Energieverbrauch”
senden

Wertinderung auswerten als

Wert wird gesendet ab einer Anderung
van

aus Vorlage iibernehmen @ individuell

Wh (DPT 13.010) ‘© KWh (DPT 13.013)

bei Anderung b

Q' Prozentwert Abzolutwert

10 -

-
iy

@ Berechnet basierend auf dem zuletzt gesendeten Wert

Zeitstempel Start Hauptzdhler

Uhrzeit gesetzt werden.

Fir den Zetstempel missen die Kommunikationsobjelkte zum Setzen der Geratezeit im
Parameterfenster "Gerateeinstellungen® freigegeben und mit dem kormrekten Datum und

Hauptzéhler Gber Kommunikationsobjekt

zurlcksetzen

Hauptzahler Gber i-bus Tool zuricksetzen

Zwischenzihler aktivieren

Abb. 43: Parameterfenster Energieverbrauch
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Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Einheit Energie [Kanal], Seite 119
- Hauptzahler aktivieren [Kanal], Seite 130
- Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzahler Energieverbrauch" senden, Seite 179
- Wertanderung auswerten als, Seite 194
- Wert wird gesendet ab einer Anderung von, Seite 194
- zyklisch senden alle, Seite 201
- Zeitstempel Start Hauptzahler [Kanal], Seite 198
- Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal], Seite 116
- Hauptzahler Gber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen [Kanal], Seite 132
- Hauptzahler Uber i-bus® Tool zurlicksetzen, Seite 130
- Zwischenzahler aktivieren, Seite 201

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfliigung:
« Applikation ab V1.2

- Firmware ab vV0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
. Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.13

@ Hinweis

Wenn die Energiefunktionen fiir mehrere Schaltaktor-Ausgdnge identisch eingestellt werden sollen,

Parameterfenster Lastiiberwachung [Kanal]

kann die Parametrierung im Parameterfenster Vorlage Energiefunktionen erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
Funktion Lastiiberwachung des Kanals parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Lastliberwachung, Seite 56.

+

Kenfiguration

Gerateeinstellungen

Sicherheit

Energiegruppe 1

Logik/Schwellwert

Vorlage Schaltaktor

Vorlage Energiefunktionen

Schaltaktor A

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Strommessung
Energiefunktionen

Lastiiberwachung

Schaltakior B:

Schaltaktor

Schaltaktor D:

Schaltaktor E:

Schaltaktor F:

Schaltaktor G:

Schaltaktor H:

Schaltaktor |:

Schaltaktor J:

Parametereinstellung

aus Vorlage iibernehmen Q) individuell

Abb. 44: Parameterfenster Lastliberwachung
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Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Uberwachungsart [Kanal], Seite 168
- MessgroBe, Seite 144
- Maximalschwellwert (IV) [Kanal], Seite 143
- Schwellwert Betrieb/Uberlast (I11) [Kanal], Seite 153
- Schwellwert Unterlast/Betrieb (Il) [Kanal], Seite 154
- Schwellwert Standby/Unterlast (I) [Kanal], Seite 153
- Lastschwellwerte Gber Kommunikationsobjekte andern [Kanal], Seite 141
- Lastschwellwerte Uber i-bus® Tool andern, Seite 139
- Lastschwellwerte bei Download Uberschreiben, Seite 138
- Status Last senden als [Kanal], Seite 161
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert Gberschritten [Kanal], Seite 193
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Kanal], Seite 191
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Kanal], Seite 189
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Kanal], Seite 192
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Kanal], Seite 190
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Kanal], Seite 188
- Status Last senden, Seite 159

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

- Firmware ab v0.2.0

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja

- Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X.
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7.2.8.14 Parameterfenster Kontaktiiberwachung

@ Hinweis
Wenn die Energiefunktionen fiir mehrere Schaltaktor-Ausgdnge identisch eingestellt werden sollen,
kann die Parametrierung im Parameterfenster Vorlage Energiefunktionen erfolgen.

In diesem Parameterfenster konnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:
- Funktion Kontaktiiberwachung parametrieren

Weitere Informationen - Funktion Kontaktliberwachung, Seite 59.

Konfiguration Parametereinstellung aus Vorlage iibernehmen Q) individuell

+ Geréteeinstellungen s = g
= el Wert Kornmunikationsobjekt, wenn

Kantakt offen und Strom flieBt o
+  Sicherheit 5 s y
Wert Kemmunikationsobjekt bei A -
"Kontakt offen und Strom flieBt" senden = Angerung
+ Energiegruppe 1
Wert Kommunikationsobjekt, wenn 0o
. Kantakt geschlossen und kein Strom fliefit
+  Logik/Schwellwert
Wert Kernmunikationsobjekt
P "Kontakt geschlossen und kein Strom flieBt" bei Anderung i
senden
e et v Ala[m Gber Kommunikationsobjekt
zuriicksetzen
= Schaltakior A Die Kontaktiberwachung erméglicht einen Vergleich zwischen dem KNX Schaltstatus und der

tatsachlichen Kontaktposition, welche durch die Strommessung erkannt wird.

Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen
Strommessung
Energiefunktionen

Kontaktiiberwachung

Abb. 45: Parameterfenster Kontaktiiberwachung

Dieses Parameterfenster beinhaltet folgende Parameter:
- Parametereinstellung, Seite 147
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt offen und Strom flie3t, Seite 187
- Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt offen und Strom flieBt" senden, Seite 178
- Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt geschlossen und kein Strom flieBt, Seite 186
- Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt geschlossen und kein Strom flieBt" senden, Seite 177
- Alarm Uber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen, Seite 111

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja

. Das Parameterfenster befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontakt-
liberwachung.
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7.3 Ubersicht Parameter

- Alarm (iber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen, Seite 111

- Anzahl aus/ein-Wechsel, Seite 111

« Anzahl Blink-Zyklen, Seite 112

« Aufruf Szene x zusdtzlich (ber 1-Bit-Kommunikationsobjekt, Seite 112

- Ausgang reagiert auf, Seite 113

- Ausgang X freigeben, Seite 113

« Ausschaltverzégerung, Seite 113

« Bereich zwischen Schwellwerten liberwachen, Seite 114

« Beschreibung, Seite 114

« Blinken, wenn Kommunikationsobjekt "Blinken" gleich, Seite 115

« Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang", Seite 115

- Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe], Seite 116

- Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal], Seite 116

- Datum/Uhrzeit iiber Kommunikationsobjekt anfordern, Seite 117

« Ein- und Ausschaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr sperren, Seite 117

« Ein- und Ausschaltverzégerung iiber Kommunikationsobjekt sperren, Seite 117

- Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen, Seite 118

- Einheit Energie [Gruppe], Seite 119

- Einheit Energie [Kanal], Seite 119

« Einheit Leistung [Gruppe], Seite 120

« Einheit Leistung [Kanal], Seite 120

« Einheit Strom [Gruppe], Seite 120

« Einheit Strom [Kanal], Seite 121

« Einschaltverzégerung, Seite 121

- Energiefunktion x freigeben, Seite 121

- Energiegruppe x freigeben, Seite 122

- Ergebnis invertieren, Seite 122

- Ergebnis, wenn oberer Schwellwert liberschritten ist, Seite 122

- Ergebnis, wenn unterer Schwellwert unterschritten ist, Seite 123

« Funktion des Logikgatters, Seite 123

- Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe], Seite 125

- Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal], Seite 125

- Funktion Kontaktiiberwachung freigeben, Seite 126

« Funktion Lastabschaltung freigeben, Seite 126

« Funktion Lastliberwachung freigeben [Gruppe], Seite 126

- Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal], Seite 127

- Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe], Seite 127

- Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal], Seite 127

- Funktion Sicherheit freigeben, Seite 128

- Funktion Szenen freigeben [Schaltaktor], Seite 128

- Funktion Zeit freigeben, Seite 129

« Hauptzahler aktivieren [Gruppe], Seite 129

« Hauptzahler aktivieren [Kanal], Seite 130

« Hauptzahler tber i-bus Tool zurticksetzen, Seite 130

« Hauptzahler iiber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen [Gruppe], Seite 131

« Hauptzahler iiber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen [Kanal], Seite 132

- im Zeitraum (0 = deaktiviert), Seite 132

- Kommunikationsobjekt "in Betrieb" freigeben, Seite 133

- Kommunikationsobjekt "Sicherheitsprioritdt x" freigeben, Seite 133

- Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben, Seite 133

- Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" freigeben, Seite 134

- Kommunikationsobjekt "Statuswerte anfordern" freigeben, Seite 134

- Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten"
freigeben, Seite 135

-« Kommunikationsobjekte "Statusbyte" freigeben [Schaltaktor], Seite 135

« Kommunikationsobjekte zum Setzen der Gerdtezeit freigeben, Seite 136
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Lastabschaltstufe bei Download (iberschreiben, Seite 137
Lastabschaltstufe liber i-bus Tool dndern, Seite 137

Lastabschaltstufe (iber Kommunikationsobjekt dndern, Seite 138
Lastabschaltstufe, Seite 136

Lastschwellwerte bei Download (iberschreiben, Seite 138

Lastschwellwerte (iber i-bus Tool @ndern, Seite 139

Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe], Seite 140
Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal], Seite 141
Leistungsfaktor (cos phi), Seite 141

Logik/Schwellwert x-y freigeben, Seite 142

maximale Anzahl gesendeter Telegramme, Seite 142

Maximalschwellwert (1V) [Gruppe], Seite 142

Maximalschwellwert (1V) [Kanal], Seite 143

MessgréBe, Seite 144

Messverzégerung nach Anderung der Kontaktposition, Seite 145
Mindestdauer der Uberschreitung, Seite 145

Mindestdauer der Unterschreitung, Seite 145

Mindestverweildauer zwischen den Schwellwerten, Seite 146

oberer Schwellwert, Seite 146

Parametereinstellung, Seite 147

Riickmeldung der Kontaktposition (iber Kommunikationsobjekt "Status Schalten®, Seite 147
Schaltausgang reagiert auf zentrales Schalt-Kommunikationsobjekt, Seite 147
Schaltverhalten bei Aktivierung der Lastabschaltstufe, Seite 148
Schaltverhalten bei Busspannungsausfall, Seite 148

Schaltverhalten bei Riicknahme der Lastabschaltstufe, Seite 149
Schaltverhalten bei Riicknahme von Sperren, Zwangsflihrung und Sicherheitsprioritdt, Seite 149
Schaltverhalten bei Sicherheitsprioritdt x, Seite 150

Schaltverhalten bei Sperren, Seite 151

Schaltverhalten bei Zwangsfiihrung, Seite 152

Schwellwert Betrieb/Uberlast (Ill) [Gruppe], Seite 152

Schwellwert Betrieb/Uberlast (Ill) [Kanal], Seite 153

Schwellwert Standby/Unterlast (1) [Gruppe], Seite 153

Schwellwert Standby/Unterlast (1) [Kanal], Seite 153

Schwellwert Unterlast/Betrieb (1) [Gruppe], Seite 154

Schwellwert Unterlast/Betrieb (ll) [Kanal], Seite 154

Schwellwerte bei Download liberschreiben, Seite 155

Schwellwerte lber i-bus Tool dndern, Seite 156

Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern, Seite 156

Sende- und Schaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr, Seite 157
Sendezyklus, Seite 157

Sicherheitskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen, Seite 158
Spannung, Seite 158

Status Last senden als [Gruppe], Seite 160

Status Last senden als [Kanal], Seite 161

Status Last senden, Seite 159

Szenen bei Download (iberschreiben, Seite 161

Szenennummer, Seite 162

Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor], Seite 162

TOR sperrt, wenn Kommunikationsobjekt "Verknlipfung A" gleich, Seite 162
Treppenlicht nach Busspannungswiederkehr sperren, Seite 163
Treppenlicht Schaltverhalten bei Telegrammwert 0/1, Seite 163
Treppenlicht tiber Kommunikationsobjekt sperren, Seite 164
Treppenlichtzeit bei Download liberschreiben, Seite 164

Treppenlichtzeit nach Dauer-Ein neu starten, Seite 165

Treppenlichtzeit neu startbar, Seite 165

Treppenlichtzeit lber i-bus Tool dndern, Seite 166

Treppenlichtzeit dber Kommunikationsobjekt dndern, Seite 166
Treppenlichtzeit verldngerbar (Pumpen), Seite 167
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Treppenlichtzeit, Seite 164

Uberwachungsart [Gruppe], Seite 167
Uberwachungsart [Kanal], Seite 168

unterer Schwellwert, Seite 169

Verhalten bei Ergebnis "0" [Schaltaktor], Seite 170
Verhalten bei Ergebnis "1" [Schaltaktor], Seite 171
Verhalten bei Szenenaufruf, Seite 171

Verhalten des Ausgangs, Seite 172

Verhalten nach Blinken, Seite 172

Verhalten nach Busspannungswiederkehr [Schaltaktor], Seite 172
Verhalten nach ETS-Download [Schaltaktor], Seite 174
Verzégerung, Seite 176

Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts, Seite 176
Warnzeit, Seite 177

Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt geschlossen und kein Strom flieBt" senden, Seite 177

Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt offen und Strom flieBt" senden, Seite 178

Wert Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" senden, Seite 178

Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzahler Energieverbrauch" senden, Seite 179
Wert Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung"” senden, Seite 181

Wert Kommunikationsobjekt "Status Leistung" senden, Seite 181

Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten" senden, Seite 183

Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten", Seite 183

Wert Kommunikationsobjekt "Status Strom" senden, Seite 184

Wert Kommunikationsobjekt "Verknlipfung A" nach Busspannungswiederkehr, Seite 185
Wert Kommunikationsobjekt "Verknlipfung B" nach Busspannungswiederkehr, Seite 186
Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt geschlossen und kein Strom flieBt, Seite 186
Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt offen und Strom flieB3t, Seite 187

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Gruppe], Seite 187

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Kanal], Seite 188

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Gruppe], Seite 188

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Kanal], Seite 189

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Gruppe], Seite 189

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Kanal], Seite 190

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Gruppe], Seite 190

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Kanal], Seite 191

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Gruppe], Seite 191

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Kanal], Seite 192

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert liberschritten [Gruppe], Seite 192
Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert ltberschritten [Kanal], Seite 193
Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor], Seite 193

Wert nach Ablauf der Sende- und Schaltverzégerung, Seite 194

Wert wird gesendet ab einer Anderung von, Seite 194

Wertdnderung auswerten als, Seite 194

Werte Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis"” und "Status Eingangswert zwischen den Schwell-

werten" senden, Seite 195

Werte Spannung/Leistungsfaktor bei Download (iberschreiben, Seite 195

Werte Spannung/Leistungsfaktor (ber i-bus Tool &ndern, Seite 196

Werte Spannung/Leistungsfaktor lber Kommunikationsobjekte dndern, Seite 196
Zeit fiir Aus, Seite 197

Zeit fir Ein, Seite 197

Zeitstempel Start Hauptzdhler [Gruppe], Seite 197

Zeitstempel Start Hauptzahler [Kanal], Seite 198

Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen” freigeben, Seite 198
Zentrales Kommunikationsobjekt "Schalten” freigeben, Seite 199

Zentrales Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64" freigeben, Seite 199

Zugriff i-bus® Tool, Seite 199

Zuordnung zur Energiegruppe x, Seite 200

Zwangsfihrung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor], Seite 200

springt zur vorherigen Ansicht/Seite
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« Zwischenzahler aktivieren, Seite 201
« zyklisch senden alle, Seite 201
« zyklische Uberwachung, Seite 202
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7.4

7.4.1

7.4.2

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Parameterbeschreibungen

Alarm iiber Kommunikationsobjekt zuriicksetzen

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Alarmtelegramme der Kommunikationsobjekte Kontakt
offen und Strom flieBt und Kontakt geschlossen und kein Strom fliet Gber ein separates Kommuni-
kationsobjekt zurlickgesetzt werden kénnen.

Option
nein Die Alarmtelegramme werden nach Fehlerbehebung automatisch zurlickgesetzt.
ja Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Alarm zurlicksetzen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwachung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktliberwa-
chung.

Anzahl aus/ein-Wechsel

Mit diesem Parameter wird die Anzahl der aus/ein-Wechsel wahrend der Warnzeit festgelegt.

Option
1...2...5

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts \ Option kurzes Ausschalten / (iber

Kommunikationsobjekt & kurzes Ausschalten
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.
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7.4.3 Anzahl Blink-Zyklen

Mit diesem Parameter wird die Anzahl der Blink-Zyklen festgelegt. Ein Blink-Zyklus besteht aus einem
ein/aus-Wechsel.

Option
0..5...100

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Blinken

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken\ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken.

7.4.4 Aufruf Szene x zusatzlich liber 1-Bit-Kommunikationsobjekt

@ Hinweis
Dieser Parameter ist nur bei den Szenenzuordnungen 1 ... 4 vorhanden.

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Aufruf der Szenenzuordnung zusatzlich Giber das
Kommunikationsobjekt Szenenzuordnung x aufrufen méglich ist.

Option
nein Der Aufruf der Szenenzuordnung Giber Kommunikationsobjekt ist nicht moglich.
ja Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Szenenzuordnung x aufrufen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuord-
nungen [Schaltaktor].
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7.4.5 Ausgang reagiert auf
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Ausgang auf das Ergebnis einer Logik- oder Schwellwert-
Funktion reagiert.
Weitere Informationen - Funktion Logik, Seite 45, » Funktion Schwellwert, Seite 46.
Option
keine Logik/Schwellwert Der Ausgang reagiert nicht auf das Ergebnis einer Logik- oder Schwellwert-Funktion.
Funktion
Logik/Schwellwert x Der Ausgang reagiert auf das Ergebnis der Funktion Logik/Schwellwert x (x =1 ... 24).
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Verhalten bei Ergebnis "0" [Schaltaktor]
Verhalten bei Ergebnis "1" [Schaltaktor]
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen
Schaltaktor.
7.4.6 Ausgang X freigeben
Mit diesen Parametern werden die Ausgange des Gerats freigegeben. Die Konfiguration der freigegebe-
nen Ausgdnge erfolgt im Parameterfenster Schaltaktor X.
Option
nein Die Ausgange werden nicht freigegeben.
ja Folgende abhdangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Schaltaktor X
Funktionen Schaltaktor
Grundeinstellungen [Schaltaktor]
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Konfiguration.
7.4.7 Ausschaltverzégerung
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange das Ausschalten des Ausgangs nach Erhalt eines Aus-
Telegramms verzdgert wird.
Weitere Informationen - Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung, Seite 63.
Option
00:00:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Ein- und Ausschaltverzégerung
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Ausschaltverzégerung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X \ Parameterfenster Ein- und Aus-
schaltverzégerung.
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7.4.8 Bereich zwischen Schwellwerten liberwachen
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Bereich zwischen den Schwellwerten tiberwacht und tber
das Kommunikationsobjekt Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten ausgewertet wird.
Option
nein Der Bereich zwischen den Schwellwerten wird nicht Giberwacht und ausgewertet.
Jja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Mindestverweildauer zwischen den Schwellwerten
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
7.4.9 Beschreibung
Mit diesem Parameter wird eine Beschreibung fiir einen Ausgang, einen Kanal oder eine Gruppe fest-
gelegt. Die Beschreibung wird an folgenden Stellen angezeigt:
« imi-bus® Tool
« im Namen des entsprechenden Parameterfensters
- im Namen der entsprechenden Kommunikationsobjekte
@ Hinweis
Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfliigung:
- Applikationab V1.2
« Firmware ab vV0.2.0
Option
freie Texteingabe Maximal 24 ASCII-Zeichen, bei anderen Zeichenformaten kann die Anzahl der maximalen Zeichen
abweichen.
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich an verschiedenen Stellen der Applikation. Die Sichtbarkeit ist abhangig
vom Anwendungsfall und vom lGibergeordneten Parameter.
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7.4.10

7.4.11

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Blinken, wenn Kommunikationsobjekt "Blinken" gleich

Mit diesem Parameter wird eingestellt, mit welchem Telegrammwert das Blinken gestartet und vorzeitig
beendet wird.

Option

ein (1) oder aus (0) Ein Telegramm mit dem Wert 1 oder O startet das Blinken. Ein vorzeitiges Beenden des Blinkens ist
nicht méglich.

ein (1) Ein Telegramm mit dem Wert 1 startet das Blinken. Ein Telegramm mit dem Wert O beendet das
Blinken.

aus (0) Ein Telegramm mit dem Wert O startet das Blinken. Ein Telegramm mit dem Wert 1 beendet das
Blinken.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Blinken

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken\ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X \ Parameterfenster Blinken.

Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welcher Datenpunkttyp Giber das Kommunikationsobjekt
"Schwellwerteingang" empfangen und ausgewertet wird.

Option

Prozent (DPT 5.001)

Zadhlimpulse (DPT 5.010) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Schwellwerteingang (DPT 5.010)

Zadhlimpulse (DPT 7.001) Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Schwellwerteingang (DPT 7.001)

Temperatur (DPT 9.001) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Lux (DPT 9.004)

mA (DPT 9.021)

A (DPT 14.019)

W (DPT 14.056) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Schwellwerteingang (DPT 14.056)

kW (DPT 9.024) Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Schwellwerteingang (DPT 9.024)

Wh (DPT 13.010) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Schwellwerteingang (DPT 13.010)

kWh (DPT 13.013) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

. Schwellwerteingang (DPT 5.001)

« Schwellwerteingang (DPT 9.001)

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

« Schwellwerteingang (DPT 9.004)

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

« Schwellwerteingang (DPT 9.021)

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

«  Schwellwerteingang (DPT 14.019)

« Schwellwerteingang (DPT 13.013)

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/

Schwellwert x.
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7.4.12

7.4.13

Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird der Datenpunkttyp festgelegt, mit dem der Startzeitpunkt der Gruppen-
Energieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.

Option
Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit Datum und Uhrzeit werden iber zwei separate Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX)
(10.001) gesendet.

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Start Hauptzdhler Datum
Start Hauptzdhler Uhrzeit

Datum/Uhrzeit (DPT 19.001) Datum und Uhrzeit werden iber ein Kommunikationsobjekt auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet.

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Start Hauptzdhler Datum/Uhrzeit

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzahler [Gruppe] \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiever-
brauch [Gruppe].

Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal]

Mit diesem Parameter wird der Datenpunkttyp festgelegt, mit dem der Startzeitpunkt der Kanal-Ener-
gieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.

Option
Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit Datum und Uhrzeit werden liber zwei separate Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX)
(10.001) gesendet.

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Start Hauptzdhler Datum
Start Hauptzdhler Uhrzeit

Datum/Uhrzeit (DPT 19.001) Datum und Uhrzeit werden iber ein Kommunikationsobjekt auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet.

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Start Hauptzdhler Datum/Uhrzeit

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzahler aktivieren [Kanal]\ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzdhler [Kanal] \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch
[Kanal].
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7.4.14 Datum/Uhrzeit liber Kommunikationsobjekt anfordern
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob eine Datums- und Uhrzeitanfrage tUber das Kommunikations-
objekt Datum/Uhrzeit anfordern gesendet wird.
Option
nein Die Anfrage wird nicht gesendet.
Jja Die Anfrage wird 30 Sekunden nach Einschalten des Gerats gesendet. Eine aktive Sende- und
Schaltverzégerung wird berlicksichtigt.
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Kommunikationsobjekte zum Setzen der Gerdte-
zeit freigeben \ alle Optionen auBer nein
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Gerdteeinstellungen.
7.4.15 Ein- und Ausschaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr sperren
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung nach Bus-
spannungswiederkehr gesperrt wird.
Option
nein
ja
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Ein- und Ausschaltverzégerung
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Ausschaltverzégerung
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Ein- und Ausschaltverzégerung (iber Kommunikationsobjekt sperren\ Option ja
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Aus-
schaltverzégerung.
7.4.16 Ein- und Ausschaltverzégerung iiber Kommunikationsobjekt sperren
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung tber ein
Kommunikationsobjekt gesperrt werden kann.
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R

Wenn die Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung gesperrt ist, wird der Einschalt-Befehl ohne Zeitfunk-
tion in der Funktionskette weitergegeben. Der Ausgang verhalt sich entsprechend seiner Parametrie-
rung. Nach einem Download bleibt die Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung gesperrt.

Option
nein Die Ein- und Ausschaltverzégerung kann nicht tiber ein Kommunikationsobjekt gesperrt werden.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Ein- und Ausschaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr sperren

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Ein- und Ausschaltverzégerung sperren

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Ein- und Ausschaltverzégerung

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Ausschaltverzégerung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Aus-
schaltverzégerung.

7.4.17 Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und
Download lesen

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die folgenden Eingangskommunikationsobjekte nach Bus-
spannungswiederkehr oder Download gelesen werden:

Verknlipfung A

Verkniipfung B

Schwellwerteingang (DPT 5.001)
Schwellwerteingang (DPT 5.010)
Schwellwerteingang (DPT 7.001)
Schwellwerteingang (DPT 9.001)
Schwellwerteingang (DPT 9.004)

@ Hinweis

Um die Kommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download zu aktualisieren, mus-
sen die Leseflags bei den entsprechenden Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt
sein.

Option

nein Die Eingangskommunikationsobjekte werden nicht gelesen. Die Ergebnisse der Funktionen Logik und
Schwellwert werden erst neu berechnet, wenn auf einem der Eingangskommunikationsobjekte ein
neuer Wert empfangen wird.

ja Die Eingangskommunikationsobjekte werden gelesen. Die Ergebnisse der Funktionen Logik und

Schwellwert werden neu berechnet.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben\ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x \ Parameter Funktion
des Logikgatters \ alle Optionen auB3er keine

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
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7.4.18

7.4.19

Einheit Energie [Gruppe]

Mit diesem Parameter werden Einheit und Datenpunkttyp der Gruppen-Energieverbrauchsberechnung
festgelegt.

Option
Wh (DPT 13.010) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Status Hauptzédhler Energieverbrauch

kWh (DPT 13.013) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Status Hauptzdhler Energieverbrauch

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiever-
brauch [Gruppe].

Einheit Energie [Kanal]

Mit diesem Parameter werden Einheit und Datenpunkttyp der Kanal-Energieverbrauchsberechnung fest-
gelegt.

Option

Wh (DPT 13.010) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Status Hauptzdhler Energieverbrauch
- Status Zwischenzahler Energieverbrauch

kWh (DPT 13.013) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Status Hauptzdhler Energieverbrauch
- Status Zwischenzadhler Energieverbrauch

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch
[Kanal].
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7.4.20

7.4.21

7.4.22

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Einheit Leistung [Gruppe]

Mit diesem Parameter werden Einheit und Datenpunkttyp der Gruppen-Leistungsberechnung festgelegt.

Option

W (DPT 14.056) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Leistung

kW (DPT 9.024) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Status Leistung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Leistungsbe-
rechnung [Gruppe].

Einheit Leistung [Kanal]

Mit diesem Parameter werden Einheit und Datenpunkttyp der Kanal-Leistungsberechnung festgelegt.

Option

W (DPT 14.056) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Leistung

kW (DPT 9.024) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Status Leistung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration

— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberech-
nung [Kanal].

Einheit Strom [Gruppe]

Mit diesem Parameter werden Einheit und Datenpunkttyp der Gruppen-Strommessung festgelegt.

Option

mA (DPT 9.021) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Strom

A (DPT 14.019) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Status Strom

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Strommes-

sung [Gruppe].
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7.4.23 Einheit Strom [Kanal]
Mit diesem Parameter werden Einheit und Datenpunkttyp der Kanal-Strommessung festgelegt.
Option
mA (DPT 9.021) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Strom
A (DPT 14.019) Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Strom
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung [Kanal]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung
[Kanal].
7.4.24 Einschaltverzogerung
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange das Einschalten des Ausgangs nach Empfang eines Ein-
Telegramms verzogert wird.
Weitere Informationen - Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung, Seite 63.
Option
00:00:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Ein- und Ausschaltverzégerung
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Ausschaltverzégerung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Aus-
schaltverzégerung.
7.4.25 Energiefunktion x freigeben
Mit diesen Parametern werden die Energiefunktionen der Ausgange freigegeben.
Option
nein Die Energiefunktionen werden nicht freigegeben.
ja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Strommessung [Kanal]
Energiefunktionen [Kanal]
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Konfiguration.
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7.4.26

7.4.27

7.4.28

Energiegruppe x freigeben

Mit diesen Parametern werden die Energiegruppen freigegeben.

Option
nein Die Energiegruppe x (x = 1... 4) wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Energiegruppe X
Strommessung [Gruppe]
Energiefunktionen [Gruppe]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Konfiguration.

Ergebnis invertieren

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob das Ergebnis der Funktion Logik invertiert ausgegeben wird.

Option

nein

ja

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x \ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Optionen UND / ODER / exklusiv ODER / TOR

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.

Ergebnis, wenn oberer Schwellwert liberschritten ist

Mit diesem Parameter wird das Ergebnis der Funktion Schwellwert festgelegt, wenn der am Schwellwert-
eingang empfangene Wert den oberen Schwellwert Giberschreitet.

Das Ergebnis kann gerdteintern mit einem beliebigen Ausgang verknlipft oder auf dem Kommuni-
kationsobjekt Status Ergebnis [Schwellwert] ausgegeben werden.

Option

unverdndert Das Ergebnis der Funktion Schwellwert bleibt unverandert.
1 Das Ergebnis der Funktion Schwellwertist 1.

0 Das Ergebnis der Funktion Schwellwertist 0.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x \ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
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7.4.29 Ergebnis, wenn unterer Schwellwert unterschritten ist

Mit diesem Parameter wird das Ergebnis der Funktion Schwellwert festgelegt, wenn der am Schwellwert-
eingang empfangene Wert den unteren Schwellwert unterschreitet.

Das Ergebnis kann gerateintern mit einem beliebigen Ausgang verkniipft oder auf dem Kommuni-
kationsobjekt Status Ergebnis [Schwellwert] ausgegeben werden.

Option

unverdndert Das Ergebnis der Funktion Schwellwert bleibt unverandert.
1 Das Ergebnis der Funktion Schwellwertist 1.

0 Das Ergebnis der Funktion Schwellwertist 0.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.

7.4.30 Funktion des Logikgatters

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob eine der Logikfunktionen oder die Schwellwertfunktion ver-
wendet wird.
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Option
keine Das Logikgatter wird nicht verwendet.
UND Die Logikfunktion UND wird verwendet. Wenn an allen Eingangen der Wert 1 anliegt, ist das Ergebnis
=1
Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
«  Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" nach Busspannungswiederkehr
- Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung B" nach Busspannungswiederkehr
- Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
« Ergebnis invertieren
« Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben
Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
«  Verkniipfung A
- Verkniipfung B
ODER Die Logikfunktion ODER wird verwendet. Wenn an mindestens einem Eingang der Wert 1 anliegt, ist
das Ergebnis = 1.
Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
«  Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" nach Busspannungswiederkehr
- Wert Kommunikationsobjekt "Verknlipfung B" nach Busspannungswiederkehr
« Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
« Ergebnis invertieren
« Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben
Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
«  Verkniipfung A
- Verkniipfung B
exklusiv ODER Die Logikfunktion exklusiv ODER wird verwendet. Wenn an mindestens einem Eingang der Wert 1
anliegt, ist das Ergebnis = 1. Wenn an allen Eingangen der gleiche Wert anliegt, ist das Ergebnis = 0.
Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
«  Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" nach Busspannungswiederkehr
- Wert Kommunikationsobjekt "Verknlipfung B" nach Busspannungswiederkehr
« Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
- Ergebnis invertieren
« Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben
Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
«  Verkniipfung A
- Verkniipfung B
TOR Die Logikfunktion TOR wird verwendet. Wenn das TOR offen ist (Verkniipfung A), bleibt als Ergebnis
der Wert bestehen, der als letzter zum Eingang (Verknlpfung B) gesendet wurde.
Wenn das TOR gesperrt ist (Verknilipfung A), bleibt der Wert bestehen, den das Ergebnis vor dem
Sperren hatte. Nach der Freigabe entspricht das Ergebnis dem Wert des Eingangs (Verkniipfung B).
Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
« TOR sperrt, wenn Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" gleich
- Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" nach Busspannungswiederkehr
«  Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung B" nach Busspannungswiederkehr
- Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
« Ergebnis invertieren
- Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Verkniipfung A
«  Verkniipfung B
Schwellwert Die Funktion Schwellwert wird verwendet.
Weitere Informationen = Funktion Schwellwert, Seite 46.
Folgende abhdangige Parameter werden eingeblendet:
- Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"
- oberer Schwellwert
- unterer Schwellwert
« Schwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern
- Schwellwerte (iber i-bus® Tool dndern
« Ergebnis, wenn oberer Schwellwert (iberschritten ist
«  Mindestdauer der Uberschreitung
« Bereich zwischen Schwellwerten iiberwachen
- Ergebnis, wenn unterer Schwellwert unterschritten ist
« Mindestdauer der Unterschreitung
- Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
« Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den Schwell-
werten" freigeben
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7.4.31

7.4.32

Option

1-Bit-Invertierer Die Logikfunktion 1-Bit-Invertierer wird verwendet. Wenn am Eingang der Wert 1 anliegt, ist das
Ergebnis = 0. Wenn am Eingang der Wert O anliegt, ist das Ergebnis = 1.

Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:

«  Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" nach Busspannungswiederkehr

- Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
« Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
«  Verkniipfung A

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert x.

Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird die Funktion Energieverbrauch der Gruppe freigegeben und das dazugehori-
ge Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe] eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

Jja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
« Energieverbrauch [Gruppe]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunk-
tionen [Gruppel].

Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]

Mit diesem Parameter wird die Funktion Energieverbrauch des Kanals freigegeben und das dazugehori-
ge Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal] eingeblendet.

Option

nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhdngige Parameterfenster werden eingeblendet:
« Energieverbrauch [Kanal]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktio-
nen [Kanal].
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7.4.33

7.4.34

7.4.35

Funktion Kontaktiiberwachung freigeben

Mit diesem Parameter wird die Funktion Kontaktiiberwachung freigegeben und das dazugehérige Para-
meterfenster Kontaktiiberwachung eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

Jja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Kontaktliberwachung

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Kontakt offen und Strom flieBt
Kontakt geschlossen und kein Strom fliet

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktio-
nen [Kanal].

Funktion Lastabschaltung freigeben

Mit diesem Parameter wird die Funktion Lastabschaltung freigegeben und das dazugehdrige Parameter-
fenster Lastabschaltung eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Lastabschaltung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen
Schaltaktor.

Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird die Funktion Lastiberwachung der Gruppe freigegeben und das dazugehori-
ge Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Lastiiberwachung [Gruppe]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunk-
tionen [Gruppel].
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7.4.36

7.4.37

7.4.38

Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal]

Mit diesem Parameter wird die Funktion Lastiberwachung des Kanals freigegeben und das dazugehori-
ge Parameterfenster Lastiiberwachung [Kanal] eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

Jja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Lastiiberwachung [Kanal]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktio-
nen [Kanal].

Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird die Funktion Leistungsberechnung der Gruppe freigegeben und das dazuge-
horige Parameterfenster Leistungsberechnung [Gruppe] eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

Jja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Leistungsberechnung [Gruppe]

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe]
MessgroBe

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunk-
tionen [Gruppel].

Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]

Mit diesem Parameter wird die Funktion Leistungsberechnung des Kanals freigegeben und das dazuge-
horige Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal] eingeblendet.

Option

nein Die Funktion wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Leistungsberechnung [Kanal]

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]
MessgréBe

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktio-
nen [Kanal].
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7.4.39

7.4.40

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Funktion Sicherheit freigeben

Mit diesem Parameter wird die Funktion Sicherheit freigegeben und das dazugehdrige Parameterfenster

Sicherheit eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.
Jja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:

Sicherheit

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen
Schaltaktor.

Funktion Szenen freigeben [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird die Funktion Szenen freigegeben und das dazugehdérige Parameterfenster
Szenenzuordnungen [Schaltaktor] eingeblendet.

Option
nein Die Funktion wird nicht freigegeben.
ja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:

Szenenzuordnungen [Schaltaktor]

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Szenel...64

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen
Schaltaktor.
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7.4.41

7.4.42

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Funktion Zeit freigeben

Mit diesem Parameter wird eine der folgenden Zeitfunktionen freigegeben und das dazugehdrige Para-
meterfenster eingeblendet:

« Treppenlicht

« Ein- und Ausschaltverzégerung

« Blinken

Option

nein Fir diesen Ausgang wird keine Zeitfunktion verwendet.
Treppenlicht Fir diesen Ausgang wird die Zeitfunktion Treppenlicht verwendet.

Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
« Treppenlicht

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Treppenlicht Dauer-Ein

Ein- und Ausschaltverzégerung  Fur diesen Ausgang wird die Zeitfunktion Ein- und Ausschaltverzégerung verwendet.

Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
«  Ein- und Ausschaltverzégerung

Blinken Fir diesen Ausgang wird die Zeitfunktion Blinken verwendet.

Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
« Blinken

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Blinken

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen
Schaltaktor.

Hauptzahler aktivieren [Gruppel]

Mit diesem Parameter wird der Hauptzahler der Gruppe aktiviert.

Option
nein Der Zahler wird nicht aktiviert.
ja Der Zahler wird aktiviert. Die Energieverbrauchsberechnung der Gruppe wird gestartet.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

«  Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzdhler Energieverbrauch" senden
« Zeitstempel Start Hauptzahler [Gruppe]

« Hauptzdhler (iber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen [Gruppe]

«  Hauptzéahler lber i-bus® Tool zurlicksetzen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]

— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja

— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiever-
brauch [Gruppe].
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7.4.43 Hauptzahler aktivieren [Kanal]

Mit diesem Parameter wird der Hauptzahler des Kanals aktiviert.

Option
nein Der Zahler wird nicht aktiviert.
ja Der Zahler wird aktiviert. Die Energieverbrauchsberechnung des Kanals wird gestartet.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

«  Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzdhler Energieverbrauch" senden
. Zeitstempel Start Hauptzahler [Kanal]

« Hauptzihler tiber Kommunikationsobjekt zuriicksetzen [Kanal]

- Hauptzédhler lber i-bus® Tool zuriicksetzen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch
[Kanal].

7.4.44 Hauptzahler tliber i-bus® Tool zuriicksetzen

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Hauptzahler Uiber das i-bus® Tool zurliickgesetzt werden
kann.
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7.4.45

Durch das Zurlicksetzen wird der Zahler auf O gesetzt. Die Energieverbrauchsberechnung wird neu gest-
artet.

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfiigung:
« Applikation ab V1.2

« Firmware ab v0.2.0

Option

nein

ja

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe] \ Parameter
Hauptzahler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiever-
brauch [Gruppe].
oder
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Kanal]\ Opion ja
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch
[Kanal].

Hauptzahler iiber Kommunikationsobjekt zuriicksetzen [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Gruppen-Hauptzahler iiber das Kommunikationsobjekt
Hauptzédhler zuriicksetzen zurlickgesetzt werden kann.

Durch das Zurlicksetzen wird der Zahler auf O gesetzt. Die Energieverbrauchsberechnung wird neu gest-
artet.

Option

nein Der Hauptzahler kann nicht Giber das Kommunikationsobjekt zurlickgesetzt werden.

Jja Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Hauptzéhler zurlicksetzen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe] \ Parameter
Hauptzéahler aktivieren [Gruppe] \ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiever-
brauch [Gruppe].
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7.4.46

7.4.47

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Hauptzahler iiber Kommunikationsobjekt zuriicksetzen [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Kanal-Hauptzahler Giber das Kommunikationsobjekt
Hauptzédhler zuriicksetzen zurlickgesetzt werden kann.

Durch das Zuriicksetzen wird der Zahler auf O gesetzt. Die Energieverbrauchsberechnung wird neu gest-
artet.

Option
nein Der Hauptzahler kann nicht Giber das Kommunikationsobjekt zurlickgesetzt werden.
Jja Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Hauptzéhler zurlicksetzen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzahler aktivieren [Kanal]\ Opion ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch

[Kanal].

im Zeitraum (0 = deaktiviert)

Mit diesem Parameter wird der Zeitraum festgelegt, in dem das Gerat Telegramme sendet. Die Tele-
gramme werden zu Beginn eines Zeitraums schnellstmdglich gesendet.

@ Hinweis
Bei Auswahl des Werts 0 ist die Telegrammratenbegrenzung deaktiviert.

Weitere Informationen - Telegrammratenbegrenzung, Seite 239.

Option
0..1...59s

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Konfiguration.
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7.4.48

7.4.49

7.4.50

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Kommunikationsobjekt "in Betrieb" freigeben

Mit diesem Parameter wird das Kommunikationsobjekt in Betrieb freigegeben.

Option
nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.
Jja, zyklisch Wert O senden Das Kommunikationsobjekt wird freigegeben und sendet zyklisch den Wert 0.
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Sendezyklus
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- in Betrieb
Jja, zyklisch Wert 1 senden Das Kommunikationsobjekt wird freigegeben und sendet zyklisch den Wert 1.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Sendezyklus

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- in Betrieb

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Gerdteeinstellungen.

Kommunikationsobjekt "Sicherheitsprioritat x" freigeben

Mit diesen Parametern werden die Kommunikationsobjekte Sicherheitsprioritdt x (x = 1, 2, 3) freigege-

ben.

Weitere Informationen - Sicherheitsprioritat, Seite 43.

Option
nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

«  zyklische Uberwachung

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Sicherheitsprioritdt x

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Sicherheit.

Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben

Mit diesem Parameter wird das Kommunikationsobjekt Status Ergebnis [Logik] freigegeben.

Option
nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

- Wert Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Status Ergebnis [Logik]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion

des Logikgatters \ Optionen UND / ODER / exklusiv ODER / TOR / 1-Bit-Invertierer

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/

Schwellwert x.

springt zur vorherigen Ansicht/Seite
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7.4.51

7.4.52

Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" freigeben

Mit diesem Parameter wird das Kommunikationsobjekt Status Lastabschaltung freigegeben.

Option
nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Wert Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Lastabschaltung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.

Kommunikationsobjekt "Statuswerte anfordern" freigeben
Mit diesem Parameter wird das Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern freigegeben.

Mit dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern kdnnen alle Statusmeldungen des Gerats ange-
fordert und auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet werden.

@ Hinweis
Die Werte der Status-Kommunikationsobjekte werden nur gesendet, wenn in den jeweiligen Para-
metern das Senden auf Anforderung eingestellt ist.

Option
nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Statuswerte anfordern

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Geradteeinstellungen.
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7.4.53

7.4.54

Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis"” und "Status Eingangswert
zwischen den Schwellwerten" freigeben

Mit diesem Parameter werden die Kommunikationsobjekte Status Ergebnis [Schwellwert]und Status
Eingangswert zwischen den Schwellwerten freigegeben.

@ Hinweis
Das Kommunikationsobjekt Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten ist nur verfligbar, wenn
im Parameter Bereich zwischen Schwellwerten tiberwachen die Option ja eingestellt ist.

Option
nein Die Kommunikationsobjekte werden nicht freigegeben.

Jja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Wert Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" senden

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Ergebnis [Schwellwert]
Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.

Kommunikationsobjekte "Statusbyte" freigeben [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird eins der folgenden Kommunikationsobjekte freigegeben:
« Statusbyte alle aktiven Prioritdaten
« Statusbyte héchste aktive Prioritat

Option

nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.
ja, alle aktiven Prioritdten Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor]
Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Statusbyte alle aktiven Prioritdten
Jja, hochste aktive Prioritdt Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor]

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Statusbyte hdchste aktive Prioritdt

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-
gen [Schaltaktor].
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7.4.55

7.4.56

Kommunikationsobjekte zum Setzen der Geratezeit freigeben

Mit diesem Parameter wird der Datenpunkttyp zum Empfang von Datum und Uhrzeit festgelegt. Die ent-
sprechenden Kommunikationsobjekte werden freigegeben.

Option
nein Die Kommunikationsobjekte werden nicht freigegeben.

Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit Datum und Uhrzeit werden iber zwei separate Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX)
(10.001) gesendet.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Datum/Uhrzeit iiber Kommunikationsobjekt anfordern

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Datum setzen

e Uhrzeit setzen

- Datum/Uhrzeit anfordern

Datum/Uhrzeit (DPT 19.001) Datum und Uhrzeit werden liber ein Kommunikationsobjekt auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Datum/Uhrzeit iiber Kommunikationsobjekt anfordern

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Datum/Uhrzeit setzen
- Datum/Uhrzeit anfordern

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Gerdteeinstellungen.

Lastabschaltstufe

Mit diesem Parameter wird der Kanal einer Lastabschaltstufe zugeordnet.

Option
1..15

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.
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7.4.57 Lastabschaltstufe bei Download liberschreiben

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die dem Kanal zugeordnete Lastabschaltstufe bei einem Dow-
nload der Applikation auf das Gerat Uberschrieben wird.

Option
nein Die im Gerat vorhandenen Werte werden nicht tGberschrieben.
ja Die im Geréat vorhandenen Werte werden mit den in der ETS festgelegten Werten Uberschrieben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Lastabschaltstufe (iber Kommunikationsobjekt dndern \ Option ja
oder
— Parameter Lastabschaltstufe lber i-bus® Tool dndern \ Option ja
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.

7.4.58 Lastabschaltstufe liber i-bus® Tool andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die dem Kanal zugeordnete Lastabschaltstufe tiber das
i-bus® Tool geandert werden kann.

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfliigung:
- Applikationab V1.2

« Firmware ab v0.2.0

Option
nein Die Lastabschaltstufe kann nicht tGber das i-bus® Tool geandert werden.
Jja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Lastabschaltstufe bei Download liberschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.
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7.4.59

7.4.60

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Lastabschaltstufe iiber Kommunikationsobjekt andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die dem Kanal zugeordnete Lastabschaltstufe tiber das
Kommunikationsobjekt Lastabschaltstufe setzen geandert werden kann.

Option
nein Die Lastabschaltstufe kann nicht tiber ein Kommunikationsobjekt gedndert werden.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Lastabschaltstufe bei Download (iberschreiben

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Lastabschaltstufe setzen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.

Lastschwellwerte bei Download tliberschreiben

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Lastschwellwerte bei einem Download der Applikation auf
das Gerat uberschrieben werden.

Option
nein Die im Gerdt vorhandenen Werte werden nicht tUberschrieben.
ja Die im Gerdt vorhandenen Werte werden mit den in der ETS festgelegten Werten iberschrieben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbyiliberwachung (B)
— Parameter Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja
oder
— Parameter Lastschwellwerte (iber i-bus® Tool @ndern\ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].
oder
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)/
Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbyliberwachung (B)
— Parameter Lastschwellwerte lber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja
oder
— Parameter Lastschwellwerte (iber i-bus® Tool dndern\ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].
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7.4.61 Lastschwellwerte liber i-bus® Tool andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellten Lastschwellwerte Uber das
i-bus® Tool gedndert werden kénnen.

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

- Firmware ab v0.2.0

Option
nein Die Lastschwellwerte kdnnen nicht Uber das i-bus® Tool gedndert werden.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Lastschwellwerte bei Download (iberschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbyiiberwachung (B)

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].

oder

Parameterfenster Konfiguration

— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion

Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]

— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell

- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)/
Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbytliberwachung (B)

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung

[Kanal].
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7.4.62 Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte andern [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellten Lastschwellwerte der Energie-
gruppe Uber die entsprechenden Kommunikationsobjekte gedandert werden kénnen.

Option
nein Die Werte kénnen nicht Gber Kommunikationsobjekte gedndert werden.
Jja Die Werte kénnen tiber Kommunikationsobjekte gedndert werden.

Abhingig von der Einstellung im Parameter Uberwachungsart [Gruppe] werden folgende
Kommunikationsobjekte eingeblendet:

« Maximalschwellwert setzen (DPT 14.019)

- Maximalschwellwert setzen (DPT 14.056)

«  Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen (DPT 14.019)

«  Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen (DPT 14.056)

- Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen (DPT 14.019)

- Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen (DPT 14.056)

-  Schwellwert Standby/Unterlast setzen (DPT 14.019)

« Schwellwert Standby,/Unterlast setzen (DPT 14.056)

Der Datenpunkttyp (DPT) ist abhangig von der Einstellung im Parameter MessgréBe.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Lastschwellwerte bei Download (iberschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbyiiberwachung (B)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].
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7.4.63 Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte andern [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellten Lastschwellwerte des Kanals Giber
die entsprechenden Kommunikationsobjekte geandert werden kdnnen.

Option
nein Die Werte kénnen nicht Gber Kommunikationsobjekte gedndert werden.
Jja Die Werte kénnen tiber Kommunikationsobjekte gedndert werden.

Abhingig von der Einstellung im Parameter Uberwachungsart [Kanal] werden folgende
Kommunikationsobjekte eingeblendet:

Maximalschwellwert setzen (DPT 14.019)

Maximalschwellwert setzen (DPT 14.056)

Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen (DPT 14.019)

Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen (DPT 14.056)

Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen (DPT 14.019)

Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen (DPT 14.056)

Schwellwert Standby/Unterlast setzen (DPT 14.019)

Schwellwert Standby,/Unterlast setzen (DPT 14.056)
Der Datenpunkttyp (DPT) ist abhangig von der Einstellung im Parameter MessgréBe.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Lastschwellwerte bei Download liberschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)/

Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbyliberwachung (B)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung

[Kanal].

7.4.64 Leistungsfaktor (cos phi)
Mit diesem Parameter wird der Leistungsfaktor (cos phi) festgelegt.

Weitere Informationen - Funktion Leistungsberechnung, Seite 53.

Option
0,05... 1,00

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberech-
nung [Kanal].
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7.4.65

7.4.66

7.4.67

Logik/Schwellwert x-y freigeben
Mit diesem Parameter werden die Funktionen Logik und Schwellwertin Vierergruppen freigegeben.

Die Konfiguration der Funktionen Logik und Schwellwert erfolgt im Parameterfenster Logik/Schwell-
wert Xx.

Die Funktionen Logik und Schwellwert kdnnen als eigenstandige Funktion verwendet oder mit einem
Ausgang verbunden werden.

Weitere Informationen - Funktion Logik, Seite 45, » Funktion Schwellwert, Seite 46.

@ Hinweis
Der Standardwert ist abhangig von der Produktvariante und trifft nicht fur alle Logik- und Schwellwert-
Gruppen zu.

Option
nein Die Funktionen Logik und Schwellwert werden nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Parameterfenster werden eingeblendet:
Logik/Schwellwert
Logik/Schwellwert x

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Konfiguration.

maximale Anzahl gesendeter Telegramme

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie viele Telegramme innerhalb eines einstellbaren Zeitraums ge-
sendet werden.

Der Zeitraum wird im Parameter - im Zeitraum (0 = deaktiviert), Seite 132 festgelegt.

Weitere Informationen - Telegrammratenbegrenzung, Seite 239.

Option
3...20...100

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Konfiguration.

Maximalschwellwert (IV) [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird der Maximalschwellwert der Gruppe festgelegt.
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7.4.68

Die mdgliche Option ist abhdngig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.

Option
20 ...16000 ... 240000 mA
10... 4000 ... 55200 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Maximalschwellwertiiberwachung (F)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].

Maximalschwellwert (IV) [Kanal]
Mit diesem Parameter wird der Maximalschwellwert des Kanals festgelegt.

Die mdgliche Option ist abhangig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.

Option
20 ... 8000 ... 20000 mA
10... 2000 ... 4600 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /

Maximalschwellwertiiberwachung (F)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung

[Kanal].
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7.4.69 MessgrofBle

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Schwellwerte als Strom- oder Leistungswerte eingestellt
werden.

@ Hinweis

Wenn die Parametrierung der Funktion Lastiberwachung aus der Vorlage ibernommen wird und in der
Vorlage die Schwellwerte als Leistungswerte eingestellt werden, muss die Funktion
Leistungsberechnungim Kanal freigegeben werden.

@ Hinweis
Wenn mehrere Kanale zu Energiegruppen zusammengefasst werden, muss die Einstellung im Para-
meter MessgréBein der Gruppe und in den zugeordneten Kandlen identisch sein.

Option

Strom

Leistung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ ParameterEnergiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

. Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbyliberwachung (B)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastliberwa-
chung [Gruppe].

oder

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)/

Maximalschwellwertiiberwachung (F) / Betriebsiiberwachung (D) / Standbyliberwachung (B)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung

[Kanal].
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7.4.70 Messverzogerung nach Anderung der Kontaktposition
Mit diesem Parameter wird eine Verzdgerung der Strommessung nach Anderung der Position des Relais-
kontakts festgelegt. Durch die Messverzégerung kdnnen Fehlmessungen aufgrund hoher Ein- oder Aus-
schaltstrome vermieden werden.
@ Hinweis
Wahrend der Messverzégerung kénnen Leistungs- und Energieverbrauchswerte nicht korrekt berech-
net werden.
@ Hinweis
Wenn die Kontakte manuell geschaltet werden, ist eine Messverzogerung nicht mdéglich.
Option
3..4..10s
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung [Kanal]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung
[Kanal].
7.4.71 Mindestdauer der Uberschreitung
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange der am Schwellwerteingang empfangene Wert den
Schwellwert tberschreiten muss, bevor das Ergebnis der Funktion Schwellwert aktualisiert wird.
Option
00:00:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
7.4.72 Mindestdauer der Unterschreitung
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange der am Schwellwerteingang empfangene Wert den
Schwellwert unterschreiten muss, bevor das Ergebnis der Funktion Schwellwert aktualisiert wird.
Option
00:00:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
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7.4.73 Mindestverweildauer zwischen den Schwellwerten

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange der am Schwellwerteingang empfangene Wert zwi-
schen den Schwellwerten liegen muss, bevor eine Auswertung stattfindet.

Option

00:00:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Bereich zwischen Schwellwerten ldberwachen \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/

Schwellwert x.

7.4.74 oberer Schwellwert

Mit diesem Parameter wird der obere Schwellwert festgelegt. Standardwerte und Einheiten sind abhan-

gig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang" gewahlten

Option.

Option

0..50..100 %
0..200...255

0... 40000 ... 65535
-100...22... 250 °C

.. 400 ... 100000 Lux

.. 16000 ... 240000 mA
.16..24A

.. 4000 ... 10000 W
.3..10kw

.. 100000 ... 2147483647 Wh
.. 70 ... 2147483647 kWh

QO Q0 © o O

Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 5.001.
Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 5.010.
Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 7.001.
Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.001.
Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.004.
Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.021.

Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 14.019.
Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 14.056.

Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.024.

Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 13.010.

Oberer Schwellwert bei Auswahl DPT 13.013.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/

Schwellwert x.
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7.4.75 Parametereinstellung
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Einstellungen fiir das Parameterfenster aus der Vorlage
Ubernommen werden oder ob jeder Parameter individuell eingestellt wird.
@ Hinweis
Wenn die Parametrierung der Funktion Lastiiberwachung aus der Vorlage ibernommen wird und in der
Vorlage die Schwellwerte als Leistungswerte eingestellt werden, muss die Funktion
Leistungsberechnungim Kanal freigegeben werden.
Option
aus Vorlage tbernehmen Die Einstellungen der Parameter werden aus der Vorlage ibernommen.
individuell Die Parameter kénnen individuell eingestellt werden.
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich an verschiedenen Stellen der Applikation. Die Sichtbarkeit ist abhangig
vom Anwendungsfall und vom lGibergeordneten Parameter.
7.4.76 Riickmeldung der Kontaktposition liber Kommunikationsobjekt "Status
Schalten“
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Position des Relaiskontakts liber das Kommunikations-
objekt Status Schalten gemeldet wird.
Option
nein Die Position des Relaiskontakts wird nicht gemeldet.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten”
Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten" senden
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Schalten
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-
gen [Schaltaktor].
7.4.77 Schaltausgang reagiert auf zentrales Schalt-Kommunikationsobjekt
Mit diesem Parameter kann festgelegt werden, ob der Ausgang Uber das zentrale Kommunikations-
objekt Schalten geschaltet werden kann.
Option
nein
ja
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Zentrales
Kommunikationsobjekt "Schalten" freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-
gen [Schaltaktor].
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7.4.78 Schaltverhalten bei Aktivierung der Lastabschaltstufe
Mit diesem Parameter wird die Position des Relaiskontakts bei Aktivierung der Lastabschaltstufe fest-
gelegt.
@ Hinweis
Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von der Einstellung im Parameter
Verhalten des Ausgangs.
Option
aus Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird gedffnet.
ein Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird gedffnet.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.
7.4.79 Schaltverhalten bei Busspannungsausfall
Mit diesem Parameter wird das Verhalten des Relaiskontakts bei Busspannungsausfall festgelegt.
@ Hinweis
Die Sicherheitsfunktionen haben Vorrang vor allen anderen Funktionen und Prioritaten.
Weitere Informationen - Prioritaten, Seite 235.
Option
Kontakt unverdndert Die Position des Relaiskontakts bleibt unverdandert.
Kontakt offen Wenn keine Sicherheitsfunktion aktiv ist, wird der Relaiskontakt ge6ffnet.
Kontakt geschlossen Wenn keine Sicherheitsfunktion aktiv ist, wird der Relaiskontakt geschlossen.
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-
gen [Schaltaktor].
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7.4.80

7.4.81

Schaltverhalten bei Riicknahme der Lastabschaltstufe

Mit diesem Parameter wird die Position des Relaiskontakts bei Riicknahme der Lastabschaltstufe fest-
gelegt.

@ Hinweis
Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von der Einstellung im Parameter
Verhalten des Ausgangs.

Option

keine Reaktion Die Position des Relaiskontakts bleibt unverandert.

ein Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird ge&ffnet.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird geschlossen.

aus Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird gedffnet.

nachgefiihrter KNX-Zustand Der nachgefiihrte KNX-Zustand wird verwendet. - Nachgefiihrter KNX-Zustand, Seite 238

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.

Schaltverhalten bei Riicknahme von Sperren, Zwangsfiihrung und
Sicherheitsprioritat

Mit diesem Parameter wird die Position des Relaiskontakts nach Riicknahme von Sicherheitsfunktionen
(Sicherheitsprioritaten, Sperren oder Zwangsfiihrung) festgelegt.

@ Hinweis
Ob der Relaiskontakt ge6ffnet oder geschlossen wird, ist abhdngig von der Einstellung im Parameter
Verhalten des Ausgangs.

Option

keine Reaktion Die Position des Relaiskontakts bleibt unverdandert.

ein Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird ge&ffnet.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird geschlossen.

aus Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird gedffnet.

nachgefiihrter KNX-Zustand Der nachgefiihrte KNX-Zustand wird verwendet. - Nachgefiihrter KNX-Zustand, Seite 238

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Si-
cherheit freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit\ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit.
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7.4.82 Schaltverhalten bei Sicherheitsprioritat x

Mit diesem Parameter wird die Position des Relaiskontakts bei Sicherheitsprioritdt festgelegt. Der Re-
laiskontakt wird in die festgelegte Position geschaltet und gesperrt.

@ Hinweis
Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von der Einstellung im Parameter
Verhalten des Ausgangs.

Weitere Informationen - Sicherheitsprioritat, Seite 43.

@ Hinweis

Wenn eine Sicherheitsprioritat aktiv ist, ist die Bedienung des Ausgangs Giber Koommunikationsobjekte
und i-bus® Tool gesperrt.

Hoher priorisierte Sicherheitsfunktionen werden weiterhin ausgefiihrt - Funktionsschaltbild
Schaltaktor, Seite 42.

Option

keine Reaktion/deaktiviert Die Position des Relaiskontakts bleibt unverdandert. Der Ausgang reagiert nicht auf die
Sicherheitsprioritat.

ein Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird gedffnet.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird geschlossen.

aus Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird gedffnet.

unverdndert (sperren) Der Relaiskontakt wird in der aktuellen Position gesperrt.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Sicherheit \ Parameter Kommunikationsobjekt "Sicherheitsprioritdt x" freigeben \
Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Si-
cherheit freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Sicherheit \ Parameter Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit.
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7.4.83 Schaltverhalten bei Sperren

Mit diesem Parameter wird die Position des Relaiskontakts bei Sperren festgelegt. Der Relaiskontakt
wird in die festgelegte Position geschaltet und gesperrt.

@ Hinweis
Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von der Einstellung im Parameter
Verhalten des Ausgangs.

Weitere Informationen = Sperren, Seite 44.

@ Hinweis

Wenn die Sicherheitsfunktion aktiv ist, ist die Bedienung des Ausgangs Giber Kommunikationsobjekte
und i-bus® Tool gesperrt.

Hoher priorisierte Sicherheitsfunktionen werden weiterhin ausgefiihrt - Funktionsschaltbild
Schaltaktor, Seite 42.

Option

keine Reaktion/deaktiviert Die Funktion Sperrenist deaktiviert.

ein Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird gedffnet.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Sperren

aus Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird gedffnet.
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Sperren

unverdndert (sperren) Der Relaiskontakt wird in der aktuellen Position gesperrt.

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Sperren

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Si-
cherheit freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit.
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7.4.84

7.4.85

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Schaltverhalten bei Zwangsfiihrung

Mit diesem Parameter wird die Position das Relaiskontakts bei Zwangsfiihrung festgelegt. Der Relais-
kontakt wird in die festgelegte Position geschaltet und gesperrt.

@ Hinweis
Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von der Einstellung im Parameter
Verhalten des Ausgangs.

Weitere Informationen -» Zwangsfihrung, Seite 44.

@ Hinweis

Wenn die Sicherheitsfunktion aktiv ist, ist die Bedienung des Ausgangs Giber Kommunikationsobjekte
und i-bus® Tool gesperrt.

Hoher priorisierte Sicherheitsfunktionen werden weiterhin ausgefiihrt - Funktionsschaltbild
Schaltaktor, Seite 42.

Option

ein Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird gedffnet.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird geschlossen.

aus Parametrierung als Offner: Der Relaiskontakt wird geschlossen.
Parametrierung als SchlieBer: Der Relaiskontakt wird gedffnet.

unverdndert (sperren) Der Relaiskontakt wird in der aktuellen Position gesperrt.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Si-
cherheit freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Zwangsfiihrung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor]\ Optionen aktiviert 1 Bit — O aktiv / aktiviert 1

Bit — 1 aktiv
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X \ Parameterfenster Sicherheit.

Schwellwert Betrieb/Uberlast (I11) [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird der Schwellwert zwischen Betriebs- und Uberlastbereich der Gruppe fest-
gelegt.

Die mdgliche Option ist abhdngig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.

Option
20... 2000 ... 240000 mA
10... 500... 55200 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

. Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Betriebsiiberwachung (D)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].
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7.4.86

7.4.87

7.4.88

Schwellwert Betrieb/Uberlast (l1l) [Kanal]

Mit diesem Parameter wird der Schwellwert zwischen Betriebs- und Uberlastbereich des Kanals fest-
gelegt.

Die mdgliche Option ist abhangig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.

Option
20...1000 ... 20000 mA
10...250... 4600 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)/

Betriebsiiberwachung (D)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung

[Kanal].

Schwellwert Standby/Unterlast (I) [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird der Schwellwert zwischen Standby- und Unterlastbereich der Gruppe fest-
gelegt.

Die mdgliche Option ist abhangig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.

Option
20... 200 ... 240000 mA
10... 60... 55200 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

. Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Standbytiiberwachung (B)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppe].

Schwellwert Standby/Unterlast (1) [Kanal]

Mit diesem Parameter wird der Schwellwert zwischen Standby- und Unterlastbereich des Kanals fest-
gelegt.
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Die mdgliche Option ist abhdngig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.

Option
20...100 ... 20000 mA
10... 30... 4600 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)/

Standbyliiberwachung (B)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung

[Kanal].

7.4.89 Schwellwert Unterlast/Betrieb (ll) [Gruppe]
Mit diesem Parameter wird der Schwellwert zwischen Unterlast- und Betriebsbereich der Gruppe fest-
gelegt.
Die mdgliche Option ist abhdngig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.
Option
20... 1000 ... 240000 mA
10...240.... 55200 W
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /
Betriebsiiberwachung (D)
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].
7.4.90 Schwellwert Unterlast/Betrieb (ll) [Kanal]
Mit diesem Parameter wird der Schwellwert zwischen Unterlast- und Betriebsbereich des Kanals fest-
gelegt.
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7.4.91

Die mdgliche Option ist abhdngig von der Auswahl im Parameter MessgréBe.

Option
20 ... 500... 20000 mA
10... 120 ... 4600 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Optionen allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)/

Betriebsiiberwachung (D)

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung

[Kanal].

Schwellwerte bei Download liberschreiben

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Schwellwerte bei einem Download der Applikation auf das
Gerat Uberschrieben werden.

Option
nein Die im Gerdt vorhandenen Werte werden nicht tiberschrieben.

ja Die im Gerdt vorhandenen Werte werden mit den in der ETS festgelegten Werten liberschrieben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte andern \ Option ja
oder
— Parameter Schwellwerte (lber i-bus® Tool dndern\ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
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7.4.92 Schwellwerte iiber i-bus® Tool andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob in der ETS eingestellten Schwellwerte liber das i-bus® Tool ge-
andert werden kdnnen.

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

- Firmware ab v0.2.0

Option
nein Die Werte kénnen nicht Gber das i-bus® Tool gedndert werden.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

« Schwellwerte bei Download (iberschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x \ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.

7.4.93 Schwellwerte iiber Kommunikationsobjekte andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellten Schwellwerte Giber die entspre-
chenden Kommunikationsobjekte gedandert werden kénnen.

Option
nein Die Werte kénnen nicht Uber Kommunikationsobjekte gedndert werden.
Jja Die Werte kénnen liber Kommunikationsobjekte gedndert werden.

Abhangig von der Einstellung im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwertein-
gang"werden folgende Kommunikationsobjekte eingeblendet:
- oberen Schwellwert dndern (DPT 13.010)
unteren Schwellwert &ndern (DPT 13.010)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 13.013)
unteren Schwellwert dndern (DPT 13.013)
- oberen Schwellwert @ndern (DPT 14.019)
unteren Schwellwert &ndern (DPT 14.019)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 14.056)
oberen Schwellwert dndern (DPT 14.056)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 5.001)
unteren Schwellwert dndern (DPT 5.001)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 5.010)
unteren Schwellwert dndern (DPT 5.010)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 7.001)
unteren Schwellwert &ndern (DPT 7.001)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 9.001)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.001)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 9.004)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.004)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 9.021)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.021)
- oberen Schwellwert dndern (DPT 9.024)
unteren Schwellwert dndern (DPT 9.024)

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« Schwellwerte bei Download (iberschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
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7.4.94 Sende- und Schaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr

Mit diesem Parameter wird die Sende- und Schaltverzégerung nach Busspannungswiederkehr fest-
gelegt.

Weitere Informationen - Sende- und Schaltverzégerung, Seite 238.

@ Hinweis

Das Gerat bezieht die Energie fiur das Schalten der Ausgange Uber den Bus (ABB i-bus® KNX). Nach An-
legen der Busspannung und Busspannungswiederkehr steht erst nach 10 ... 30 Sekunden ausreichend
Energie zur Verfligung, um alle Relais gleichzeitig zu schalten.

Das erste Relais wird erst geschaltet, wenn im Gerat ausreichend Energie gespeichert ist, um bei Bus-
spannungsausfall alle Ausgange in einen definierten Schaltzustand zu versetzen.

@ Hinweis
Nach Busspannungswiederkehr wird zunachst die Sendeverzégerungszeit abgewartet, bevor Tele-
gramme auf den Bus gesendet werden.

Option
00:00:02 ... 00:04:15 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Gerdteeinstellungen.

7.4.95 Sendezyklus

Mit diesem Parameter wird der Zyklus festgelegt, in dem das Kommunikationsobjekt in Betrieb ein Tele-
gramm sendet.

Option
00:00:01 ... 00:10:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Kommunikationsobjekt "in Betrieb" freigeben \
Optionen ja, zyklisch Wert O senden / ja, zyklisch Wert 1 senden

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Gerdteeinstellungen.
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7.4.96 Sicherheitskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und
Download lesen

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die folgenden Sicherheitskommunikationsobjekte nach Bus-
spannungswiederkehr oder Download gelesen werden:
« Sicherheitsprioritat x

@ Hinweis
Um die Kommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download zu aktualisieren, mis-
sen die Leseflags bei den entsprechenden Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt

sein.
Option
nein Die Sicherheits-Kommunikationsobjekte werden nach Busspannungswiederkehr und Download nicht
gelesen.
Jja Die Sicherheits-Kommunikationsobjekte senden nach Busspannungswiederkehr und Download einen

Value Read an die sendenden Kommunikationsobjekte. Wenn Alarme anliegen, werden die
parametrierten Ereignisse ausgefiihrt. - Value Read, Seite 240

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Sicherheit.

7.4.97 Spannung

Mit diesem Parameter wird der Spannungswert festgelegt, der zur Leistungsberechnung verwendet
wird.

Option
10...230... 264V

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberech-
nung [Kanal].
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7.4.98 Status Last senden
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann der Status der Last auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet
wird.
Option
nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.
bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.
auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.
bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]\ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ alle Optionen auBer deaktiviert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].

oder

- Parameterfenster
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiliberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ alle Optionen auBer deaktiviert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].
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7.4.99 Status Last senden als [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie der Status der Gruppen-Last gesendet wird.

Weitere Informationen - Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last", Seite 237, » Telegrammwerte
1-Bit Kommunikationsobjekte Status Last, Seite 239.

Option

1Byte

Bits

Der Status der Last wird iber ein gemeinsames Kommunikationsobjekt auf den Bus (ABB i-bus® KNX)
gesendet.

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Status Last

Der Status der Last wird Uber einzelne Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX)
gesendet. Die Telegrammwerte der Kommunikationsobjekte kénnen individuell festgelegt werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert (iberschritten [Gruppe]
Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Gruppe]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Gruppe]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Gruppe]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Gruppe]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Gruppe]

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Status Last Maximalschwellwert (iberschritten
Status Last in Uberlast

Status Last in Betrieb

Status Last in Unterlast

Status Last in Standby

Status Last ein/aus

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

. Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe] \ Parameter Uber-
wachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiberwa-

chung [Gruppel].
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7.4.100 Status Last senden als [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie der Status der Kanal-Last gesendet wird.

Weitere Informationen - Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last", Seite 237, » Telegrammwerte
1-Bit Kommunikationsobjekte Status Last, Seite 239.

Option
1Byte Der Status der Last wird iber ein gemeinsames Kommunikationsobjekt auf den Bus (ABB i-bus® KNX)
gesendet.
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Status Last
Bits Der Status der Last wird Uber einzelne Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX)

gesendet. Die Telegrammwerte der Kommunikationsobjekte kénnen individuell festgelegt werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert (iberschritten [Kanal]
Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Kanal]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Kanal]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Kanal]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Kanal]

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Kanal]

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Status Last Maximalschwellwert (iberschritten
Status Last in Uberlast

Status Last in Betrieb

Status Last in Unterlast

Status Last in Standby

Status Last ein/aus

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung

[Kanal].

7.4.101 Szenen bei Download liberschreiben

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die im Gerat gespeicherten Szenen bei einem Download Uber-

schrieben werden.

Option

nein

Ia

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuord-

nungen [Schaltaktor].
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7.4.102

7.4.103

7.4.104

Szenennummer

Mit diesem Parameter wird die Szenennummer (1 ... 64) festgelegt.

Option
1...64

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuorad-
nungen [Schaltaktor].

Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird die Szenenzuordnung x (x =1 ... 16) erstellt, freigegeben und dem Ausgang
zugeordnet.

Option
nein Die Szenenzuordnung x wird nicht verwendet.

ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Aufruf Szene x zusdtzlich Uber 1-Bit-Kommunikationsobjekt
Szenennummer
Verzégerung
Verhalten bei Szenenaufruf

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuord-
nungen [Schaltaktor].

TOR sperrt, wenn Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" gleich

Mit diesem Parameter wird festgelegt, bei welchem Telegrammwert auf dem Kommunikationsobjekt
Verknlipfung A das TOR gesperrt wird. Wenn das TOR gesperrt ist, werden die auf dem Kommuni-
kationsobjekt Verkniipfung Bempfangenen Telegramme ignoriert.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x \ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option TOR

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
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7.4.105 Treppenlicht nach Busspannungswiederkehr sperren
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Funktion Treppenlicht nach Busspannungswiederkehr ge-
sperrt ist.
Option
nein
Jja
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Treppenlicht (iber Kommunikationsobjekt sperren\ Option ja
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.
7.4.106 Treppenlicht Schaltverhalten bei Telegrammwert 0/1
Mit diesem Parameter wird festgelegt, mit welchem Telegrammwert der Ausgang eingeschaltet und vor-
zeitig ausgeschaltet wird.
@ Hinweis
Wenn die Funktion Dauer-Ein aktiv ist, kann die Funktion Treppenlicht nicht vorzeitig ausgeschaltet
werden
Option
ein mit "1"und aus mit "0" Der Ausgang wird mit dem Telegrammwert 1 eingeschaltet und mit dem Telegrammwert O
ausgeschaltet.
ein mit "1"und keine Wirkung bei Der Ausgang wird mit dem Telegrammwert 1 eingeschaltet. Ein vorzeitiges Ausschalten ist nicht
"0" maglich.
ein mit "1" oder mit "0", keine Der Ausgang wird unabhdngig vom Telegrammwert eingeschaltet. Ein vorzeitiges Ausschalten ist
Abschaltung nicht méglich.
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.
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7.4.107

7.4.108

7.4.109

Treppenlicht iiber Kommunikationsobjekt sperren

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Funktion Treppenlicht iber ein Kommunikationsobjekt ge-
sperrt werden kann. Wenn die Funktion Treppenlicht gesperrt ist, wird der Einschalt-Befehl ohne Zeit-
funktion in der Funktionskette weitergegeben. Der Ausgang verhdlt sich entsprechend seiner Parame-
trierung.

Option
nein Die Funktion Treppenlicht kann nicht Gber ein Kommunikationsobjekt gesperrt werden.

ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Treppenlicht nach Busspannungswiederkehr sperren

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Treppenlicht sperren

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.

Treppenlichtzeit

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange der Ausgang nach einem Ein-Telegramm eingeschaltet
bleibt.

Option
00:00:00 ... 00:05:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.

Treppenlichtzeit bei Download liberschreiben

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Treppenlichtzeit bei einem Download der Applikation auf
das Gerat Uberschrieben wird.

Option
nein Die im Gerdt vorhandenen Werte werden nicht tUberschrieben.

ja Die im Gerdt vorhandenen Werte werden mit den in der ETS festgelegten Werten liberschrieben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Treppenlichtzeit (iber Kommunikationsobjekt dndern\ Option ja
oder
— Parameter Treppenlichtzeit liber i-bus® Tool dndern\ Option ja
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.
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7.4.110

7.4.111

Treppenlichtzeit nach Dauer-Ein neu starten

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Treppenlichtzeit nach Beenden der Funktion Dauer Ein neu
gestartet wird.

Option

nein Nach Beenden der Funktion Dauer-Ein wird der Ausgang ausgeschaltet.

Jja Nach Beenden der Funktion Dauer-Ein wird die Treppenlichtzeit neu gestartet und der Ausgang bleibt
eingeschaltet.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.

Treppenlichtzeit neu startbar

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Treppenlichtzeit durch weitere Ein-Telegramme verlangert
wird.

Option

nein Weitere Ein-Telegramme werden ignoriert. Die Treppenlichtzeit wird nicht verlangert.

ja Die Treppenlichtzeit wird durch weitere Ein-Telegramme verlangert. Die Anzahl der Verlangerungen
kann im Parameter Treppenlichtzeit verldngerbar (Pumpen) eingestellt werden.
Weitere Informationen - Funktion Treppenlicht, Seite 61.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Treppenlichtzeit verldngerbar (Pumpen)

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.
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7.4.112

7.4.113

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

Treppenlichtzeit liber i-bus® Tool andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellte Treppenlichtzeit Uber das
i-bus® Tool gedndert werden kann.

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

- Firmware ab v0.2.0

Option
nein Die Treppenlichtzeit kann nur in der ETS festgelegt werden.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Treppenlichtzeit bei Download (berschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.

Treppenlichtzeit iiber Kommunikationsobjekt andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellte Treppenlichtzeit Uber das
Kommunikationsobjekt Treppenlichtzeit gedndert werden kann.

@ Hinweis
Die geanderte Treppenlichtzeit wird erst beim nachsten Aufruf der Funktion Treppenlicht verwendet.

Option
nein Die Treppenlichtzeit kann nur in der ETS festgelegt werden.
Jja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Treppenlichtzeit bei Download (iberschreiben

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Treppenlichtzeit

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.
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7.4.114 Treppenlichtzeit verlangerbar (Pumpen)

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie oft die Treppenlichtzeit verldngert werden kann.

Option

nein, nur neu startbar Die Treppenlichtzeit kann durch weitere Ein-Telegramme beliebig oft neu gestartet werden.

bis max. 2x Treppenlichtzeit Die Treppenlichtzeit kann auf die maximal 2-fache Dauer verlangert werden. Die Verldangerung erfolgt,
wenn nach dem Einschalten weitere Ein-Telegramme empfangen werden.

bis max. 3x Treppenlichtzeit Die Treppenlichtzeit kann auf die maximal 3-fache Dauer verlangert werden. Die Verlangerung erfolgt,
wenn nach dem Einschalten weitere Ein-Telegramme empfangen werden.

bis max. 4x Treppenlichtzeit Die Treppenlichtzeit kann auf die maximal 4-fache Dauer verlangert werden. Die Verldngerung erfolgt,
wenn nach dem Einschalten weitere Ein-Telegramme empfangen werden.

bis max. 5x Treppenlichtzeit Die Treppenlichtzeit kann auf die maximal 5-fache Dauer verldngert werden. Die Verlangerung erfolgt,

wenn nach dem Einschalten weitere Ein-Telegramme empfangen werden.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Treppenlichtzeit neu startbar\ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.

7.4.115 Uberwachungsart [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die der Gruppe zugeordnete Last Giberwacht wird. Je nach Aus-
wahl werden unterschiedliche Schwellwerte oder der Status Last ein/aus liberwacht.
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Option

deaktiviert Die Lastiiberwachung ist deaktiviert.

allgemeine Alle Schwellwerte werden liberwacht.
Schwellwertiiberwachung L .

A..F) Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

« MessgréBe

« Maximalschwellwert (1V) [Gruppe]

- Schwellwert Betrieb/Uberlast (Ill) [Gruppe]

« Schwellwert Unterlast/Betrieb (ll) [Gruppe]

- Schwellwert Standby/Unterlast (1) [Gruppe]

- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe]
- Lastschwellwerte liber i-bus® Tool &ndern

- Status Last senden als [Gruppe]

- Status Last senden

Maximalschwellwertiiberwachu  Uberwacht wird, ob die der Gruppe zugeordnete Last den Maximalschwellwert {iberschritten hat.

ng (F) o .
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« MessgréBe
«  Maximalschwellwert (IV) [Gruppe]
- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe]
- Lastschwellwerte liber i-bus® Tool dndern
. Status Last senden
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
. Status Last Maximalschwellwert (iberschritten
Betriebsiiberwachung (D) Uberwacht wird, ob sich die der Gruppe zugeordnete Last im Betriebsbereich befindet.
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« MessgréBBe
«  Schwellwert Betrieb/Uberlast (IIl) [« Gruppe]
- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe]
- Lastschwellwerte liber i-bus® Tool dndern
. Status Last senden
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Status Last in Betrieb
Standbytiiberwachung (B) Uberwacht wird, ob sich die der Gruppe zugeordnete Last im Standbybereich befindet.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

« MessgréBe

« Schwellwert Standby/Unterlast (1) [Gruppe]

- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe]
« Lastschwellwerte liber i-bus® Tool dndern

. Status Last senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
. Status Last in Standby
ein/aus Statusiiberwachung (A) Uberwacht wird der Status (ein/aus) der der Gruppe zugeordneten Last.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Status Last senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
. Status Last ein/aus

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].

7.4.116 Uberwachungsart [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die an den Ausgang angeschlossene Last liberwacht wird. Je
nach Auswahl werden unterschiedliche Schwellwerte oder der Status Last ein/aus Uberwacht.
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Option
deaktiviert Die Lastiiberwachung ist deaktiviert.
allgemeine Alle Schwellwerte werden liberwacht.

Schwellwertiiberwachung

(A...F) Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:

« MessgréBe

- Maximalschwellwert (1V) [Kanal]

. Schwellwert Betrieb/Uberlast (Ill) [Kanal]

- Schwellwert Unterlast/Betrieb (Il) [Kanal]

- Schwellwert Standby,/Unterlast () [Kanal]

- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal]
- Lastschwellwerte liber i-bus® Tool &ndern

« Status Last senden als [Kanal]

- Status Last senden

Maximalschwellwertiiberwachu  Uberwacht wird, ob die angeschlossene Last den Maximalschwellwert {iberschritten hat.

ng (F)

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

« MessgréBe

- Maximalschwellwert (1V) [Kanal]
- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal]
- Lastschwellwerte liber i-bus® Tool dndern

. Status Last senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Status Last Maximalschwellwert (iberschritten

Betriebsiiberwachung (D)

Uberwacht wird, ob sich die angeschlossene Last im Betriebsbereich befindet.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

« MessgréBBe

«  Schwellwert Betrieb/Uberlast (Ill) [Kanal]
- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal]
- Lastschwellwerte liber i-bus® Tool dndern

. Status Last senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

- Status Last in Betrieb

Standbytiiberwachung (B)

Uberwacht wird, ob sich die angeschlossene Last im Standbybereich befindet.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

« MessgréBe

« Schwellwert Standby/Unterlast (1) [Kanal]
- Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal]
« Lastschwellwerte liber i-bus® Tool dndern

. Status Last senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

. Status Last in Standby

ein/aus Statusiiberwachung (A) Uberwacht wird der Status (ein/aus) der angeschlossenen Last.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

. Status Last senden

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

. Status Last ein/aus

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration

— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion

Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]\ Parameter

Parametereinstellung \ Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung

[Kanal].

7.4.117 unterer Schwellwert

Mit diesem Parameter wird der untere Schwellwert festgelegt. Standardwerte und Einheiten sind abhan-
gig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang" gewahlten

Option.

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'
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7.4.118

Option

0..20...100 % Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 5.001.
0...100...255 Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 5.010.
0...10000 ... 65535 Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 7.001.
-100... 18... 250 °C Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.001.
0...100... 100000 Lux Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.004.
0...1000 ... 240000 mA Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.021.
0..1..24A Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 14.019.
0...40... 10000 W Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 14.056.
0..1..10kw Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 9.024.
0...1000 ... 2147483647 Wh Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 13.010.
0...25... 2147483647 kWh Unterer Schwellwert bei Auswahl DPT 13.013.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Option Schwellwert

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.

Verhalten bei Ergebnis "0" [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird das Verhalten des Ausgangs festgelegt, wenn das Ergebnis der Logik- oder
Schwellwert-Funktion O ist.

Das Ergebnis fiihrt nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

@ Hinweis

Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von folgenden Faktoren:
- Parametrierung des Ausgangs - Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42

o Prioritaten - Prioritaten, Seite 235

- Einstellung im Parameter Verhalten des Ausgangs

Option
keine Reaktion Die Position des Relaiskontakts bleibt unverdandert.

ein Wirkt wie ein Ein-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.

aus Wirkt wie ein Aus-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Ausgang rea-
giert auf\ Option Logik/Schwellwert x

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen
Schaltaktor.
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7.4.119 Verhalten bei Ergebnis "1" [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird das Verhalten des Ausgangs festgelegt, wenn das Ergebnis der Logik- oder
Schwellwert-Funktion 1 ist.

Das Ergebnis fiihrt nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

@ Hinweis

Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von folgenden Faktoren:
« Parametrierung des Ausgangs - Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42

- Prioritdaten - Prioritaten, Seite 235

- Einstellung im Parameter Verhalten des Ausgangs

Option

keine Reaktion Die Position des Relaiskontakts bleibt unverandert.

ein Wirkt wie ein Ein-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.
aus Wirkt wie ein Aus-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Ausgang rea-
giert auf\ Option Logik/Schwellwert x

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen
Schaltaktor.

7.4.120 Verhalten bei Szenenaufruf

Mit diesem Parameter wird das Verhalten des Ausgangs bei Szenenaufruf festgelegt.

Der Szenenaufruf fiihrt nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

@ Hinweis

Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhdngig von folgenden Faktoren:
« Parametrierung des Ausgangs - Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42

- Prioritdaten - Prioritaten, Seite 235

- Einstellung im Parameter Verhalten des Ausgangs

Option
ein Wirkt wie ein Ein-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.
aus Wirkt wie ein Aus-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuord-
nungen [Schaltaktor].
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7.4.121

7.4.122

7.4.123

Verhalten des Ausgangs

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie sich der Ausgang bei Empfang eines Schalt-Telegramms auf
dem Kommunikationsobjekt Schalten verhalt.

Option

Offner Der Relaiskontakt wird mit einem Ein-Telegramm (1) gedffnet und mit einem Aus-Telegramm (0)
geschlossen.

SchlieBer Der Relaiskontakt wird mit einem Ein-Telegramm (1) geschlossen und mit einem Aus-Telegramm (0)
geodffnet.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-
gen [Schaltaktor].

Verhalten nach Blinken

Mit diesem Parameter wird die Position des Relaiskontakts nach Beenden der Funktion Blinken fest-
gelegt.

Das Beenden der Funktion fiihrt nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

@ Hinweis

Ob der Relaiskontakt gedffnet oder geschlossen wird, ist abhangig von folgenden Faktoren:
- Parametrierung des Ausgangs - Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42

o Prioritaten - Prioritaten, Seite 235

- Einstellung im Parameter Verhalten des Ausgangs

Option

aus Wirkt wie ein Aus-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.
ein Wirkt wie ein Ein-Telegramm auf das Kommunikationsobjekt Schalten.
nachgefiihrter KNX-Zustand Der nachgefiihrte KNX-Zustand wird verwendet. - Nachgefiihrter KNX-Zustand, Seite 238

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Blinken

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken\ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken.

Verhalten nach Busspannungswiederkehr [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird das Verhalten nach Busspannungswiederkehr festgelegt.
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ACHTUNG

Wenn die Funktion Logik oder die Funktion Schwellwert mit dem Ausgang verknipft ist, kann es nach
Busspannungswiederkehr und nach ETS-Download zu einem doppelten Schaltverhalten kommen.

» Option Kontaktposition berechnen wahlen.

@ Hinweis

Das Beschreiben des Kommunikationsobjekts Schalten fuhrt aufgrund der Prioritaten und der Parame-
trierung des Ausgangs nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

Der Wert des Kommunikationsobjekts Schalten kann erst korrekt ausgelesen werden, nachdem ein
neuer Wert Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen wurde.

@ Hinweis

Wenn die Relais manuell mit den Schaltknebeln geschaltet werden, wird der KNX-Betrieb Ubersteuert.
Manuell eingestellte Kontaktpositionen werden vom Gerat nicht erkannt und werden nach Bus-
spannungswiederkehr oder nach ETS-Download nicht automatisch wieder eingestellt.

@ Hinweis

Dem Gerat muss die Position des Relaiskontakts bekannt sein, um folgende Funktionalitdten zu ge-

wahrleisten:

« Senden des Status Uber das Kommunikationsobjekt Status Schalten

« Werteberechnung der Funktionen Strommessung und Leistungsberechnung

Dem Gerat ist die Position des Relaiskontakts bekannt, wenn nach Busspannungswiederkehr oder ETS-

Download eine der folgenden Bedingungen erfiillt wird:

- Empfang eines Schalt-Telegramms liber den Bus (ABB i-bus® KNX)

« Vorgabe des Werts auf dem Kommunikationsobjekt Schalten durch entsprechende Parametrierung

- Vorgabe der Kontaktposition durch eine der Sicherheitsfunktionen oder durch die Funktion
Lastabschaltung

Option

Kommunikationsobjekt Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert O beschrieben.
"Schalten“ mit 0 beschreiben

Kommunikationsobjekt Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert 1 beschrieben.
"Schalten” mit 1 beschreiben

Kontaktposition berechnen Die Position des Relaiskontakts wird in folgenden Fallen berechnet:

« Wenn die Funktion Treppenlicht vor Busspannungsausfall oder Download aktiv war, wird die
Funktion aktiviert, der Relaiskontakt in die entsprechende Position geschaltet und die Trep-
penlichtzeit neu gestartet.

« Wenn eine Sicherheitsfunktion aktiv ist, wird der Relaiskontakt in die Position geschaltet, die in
der Sicherheitsfunktion mit der héchsten Prioritéat festgelegt wurde - Sicherheitsfunktionen
Schaltaktor, Seite 43.

- Wenn eine Lastabschaltstufe aktiv ist, wird der Relaiskontakt in die festgelegte Position ge-
schaltet - Parameter Schaltverhalten bei Aktivierung der Lastabschaltstufe.

« Wenn die Position des Relaiskontakts Giber mechanische Einwirkung oder Schalten Giber Schalt-
knebel verandert wurde, wird die letzte, dem Gerat bekannte, Kontaktposition eingestellt.

In allen anderen Fillen bleibt die aktuelle Kontaktposition unverdandert und dem Gerat ist die

Kontaktposition nicht bekannt.

nur schalten, wenn Wenn eine Sicherheitsfunktion aktiv ist, wird der Relaiskontakt in die Position geschaltet, die in der
Sicherheitsfunktion aktiv Sicherheitsfunktion mit der héchsten Prioritdt festgelegt wurde - Sicherheitsfunktionen Schaltaktor,
Seite 43.

Wenn keine Sicherheitsfunktion aktiv ist, bleibt die aktuelle Kontaktposition unverdandert und dem
Gerat ist die Position des Relaiskontakts nicht bekannt.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-
gen [Schaltaktor].
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7.4.124 Verhalten nach ETS-Download [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird das Verhalten nach ETS-Download festgelegt.
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ACHTUNG

Wenn die Funktion Logik oder die Funktion Schwellwert mit dem Ausgang verknipft ist, kann es nach
Busspannungswiederkehr und nach ETS-Download zu einem doppelten Schaltverhalten kommen.

» Option Kontaktposition berechnen wahlen.

@ Hinweis

Das Beschreiben des Kommunikationsobjekts Schalten fuhrt aufgrund der Prioritaten und der Parame-
trierung des Ausgangs nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

Der Wert des Kommunikationsobjekts Schalten kann erst korrekt ausgelesen werden, nachdem ein
neuer Wert Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen wurde.

@ Hinweis

Wenn die Relais manuell mit den Schaltknebeln geschaltet werden, wird der KNX-Betrieb Ubersteuert.
Manuell eingestellte Kontaktpositionen werden vom Gerat nicht erkannt und werden nach Bus-
spannungswiederkehr oder nach ETS-Download nicht automatisch wieder eingestellt.

@ Hinweis

Dem Gerat muss die Position des Relaiskontakts bekannt sein, um folgende Funktionalitdten zu ge-

wahrleisten:

« Senden des Status Uber das Kommunikationsobjekt Status Schalten

« Werteberechnung der Funktionen Strommessung und Leistungsberechnung

Dem Gerat ist die Position des Relaiskontakts bekannt, wenn nach Busspannungswiederkehr oder ETS-

Download eine der folgenden Bedingungen erfiillt wird:

- Empfang eines Schalt-Telegramms liber den Bus (ABB i-bus® KNX)

« Vorgabe des Werts auf dem Kommunikationsobjekt Schalten durch entsprechende Parametrierung

- Vorgabe der Kontaktposition durch eine der Sicherheitsfunktionen oder durch die Funktion
Lastabschaltung

Option

Kommunikationsobjekt Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert O beschrieben.
"Schalten“ mit 0 beschreiben

Kommunikationsobjekt Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert 1 beschrieben.
"Schalten” mit 1 beschreiben

Kontaktposition berechnen Die Position des Relaiskontakts wird in folgenden Fallen berechnet:

« Wenn die Funktion Treppenlicht vor Busspannungsausfall oder Download aktiv war, wird die
Funktion aktiviert, der Relaiskontakt in die entsprechende Position geschaltet und die Trep-
penlichtzeit neu gestartet.

« Wenn eine Sicherheitsfunktion aktiv ist, wird der Relaiskontakt in die Position geschaltet, die in
der Sicherheitsfunktion mit der héchsten Prioritéat festgelegt wurde - Sicherheitsfunktionen
Schaltaktor, Seite 43.

- Wenn eine Lastabschaltstufe aktiv ist, wird der Relaiskontakt in die festgelegte Position ge-
schaltet - Parameter Schaltverhalten bei Aktivierung der Lastabschaltstufe.

« Wenn die Position des Relaiskontakts Giber mechanische Einwirkung oder Schalten Giber Schalt-
knebel verandert wurde, wird die letzte, dem Gerat bekannte, Kontaktposition eingestellt.

In allen anderen Fillen bleibt die aktuelle Kontaktposition unverdandert und dem Gerat ist die

Kontaktposition nicht bekannt.

nur schalten, wenn Wenn eine Sicherheitsfunktion aktiv ist, wird der Relaiskontakt in die Position geschaltet, die in der
Sicherheitsfunktion aktiv Sicherheitsfunktion mit der héchsten Prioritdt festgelegt wurde - Sicherheitsfunktionen Schaltaktor,
Seite 43.

Wenn keine Sicherheitsfunktion aktiv ist, bleibt die aktuelle Kontaktposition unverdandert und dem
Gerat ist die Position des Relaiskontakts nicht bekannt.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-
gen [Schaltaktor].
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7.4.125

7.4.126

Verzégerung

Mit diesem Parameter wird festgelegt, mit welcher Verzégerung die Szene nach einem Szenenaufruf aus-
gefiihrt wird.

@ Hinweis

Wenn beim Szenenaufruf eine Verzogerung verwendet wird (= Parameter Verzégerung), reagiert der
Ausgang nicht auf die Funktionen Treppenlicht und Ein- und Ausschaltverzégerung

- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

@ Hinweis
Die Verzégerung kann mit dem Kommunikationsobjekt Ein- und Ausschaltverzégerung sperren ge-
sperrt werden.

Option
00:00:00 ... 12:00:00 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor].

Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob vor dem Ausschalten des Ausgangs eine Warnung erfolgt.

Weitere Informationen - Funktion Treppenlicht, Seite 61.

Option
nein Der Ausgang wird nach Ablauf der Treppenlichtzeit ausgeschaltet.

liber Kommunikationsobjekt Nach Ablauf der Treppenlichtzeit erfolgt eine Warnung liber ein Kommunikationsobjekt.

Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
. Warnzeit

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Treppenlicht vorwarnen

kurzes Ausschalten Nach Ablauf der Treppenlichtzeit wird der Ausgang kurz ausgeschaltet.

Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
« Anzahl aus/ein-Wechsel
- Warnzeit

liber Kommunikationsobjekt &  Nach Ablauf der Treppenlichtzeit erfolgt eine Warnung lber ein Kommunikationsobjekt und kurzes
kurzes Ausschalten Ausschalten des Ausgangs.

Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
« Anzahl aus/ein-Wechsel
- Warnzeit

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Treppenlicht vorwarnen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.
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7.4.127

7.4.128

Warnzeit

Mit diesem Parameter wird die Dauer der Warnzeit festgelegt. Die Warnzeit beginnt nach Ablauf der
Treppenlichtzeit.

Weitere Informationen - Funktion Treppenlicht, Seite 61.

Option
00:00:10 ... 00:00:45 ... 18:12:15 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Treppenlicht

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts \ alle Optionen auBer nein

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht.

Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt geschlossen und kein Strom flie3t"
senden

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann der Wert des folgenden Kommunikationsobjekts auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird:
« Kontakt geschlossen und kein Strom flie3t

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgeldst werden.

Option
nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.

bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.
auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.

bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwachung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktliberwa-
chung.
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7.4.129 Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt offen und Strom flieBt" senden

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann der Wert des folgenden Kommunikationsobjekts auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird:
- Kontakt offen und Strom flie3t

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgelost werden.

Option

nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.

bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.

auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.

bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwachung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwa-
chung.

7.4.130 Wert Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" senden

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann der Wert des folgenden Kommunikationsobjekts auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird:
« Status Ergebnis [Logik]

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgelést werden.
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Option

nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.

bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.

auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.

bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.

Anforderung

nach Empfang eines Der Wert wird nach Empfang eines Telegramms auf den Eingangskommunikationsobjekten

Eingangswerts gesendet. Durch den Empfang eines Telegramms auf den Eingangskommunikationsobjekten wird
das Ergebnis neu berechnet, der Ergebniswert muss sich nicht zwangslaufig &ndern.

nach Empfang eines Der Wert wird nach Empfang eines Telegramms auf den Eingangskommunikationsobjekten oder auf

Eingangswerts oder auf Anforderung gesendet. Durch den Empfang eines Telegramms auf den

Anforderung Eingangskommunikationsobjekten wird das Ergebnis neu berechnet, der Ergebniswert muss sich

nicht zwangslaufig andern.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Optionen UND / ODER / exklusiv ODER / TOR / 1-Bit-

Invertierer

— Parameter Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.

7.4.131 Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzahler Energieverbrauch" senden

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann die Werte der folgenden Kommunikationsobjekte auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet werden:

« Status Hauptzdhler Energieverbrauch (Kanal, DPT 13.001)

« Status Hauptzdhler Energieverbrauch (Kanal, DPT 13.013)

- Status Hauptzdhler Energieverbrauch (Gruppe, DPT 13.001)

- Status Hauptzdhler Energieverbrauch (Gruppe, DPT 13.013)

@ Hinweis

Wenn der Wert bei Anderung, bei Anderung oder zyklisch, bei Anderung oder auf Anforderung oder bei
Anderung, auf Anforderung oder zyklisch gesendet wird, kann das Sendeverhalten in den folgenden
Parametern genauer definiert werden:

« Wertdnderung auswerten als

«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgeldst werden.
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Option
nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.
bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von
zyklisch Der Wert wird zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.
Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
- zyklisch senden alle
bei Anderung oder zyklisch Der Wert wird bei Anderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.
Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
-  Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von
- zyklisch senden alle
auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.
bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
- Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

auf Anforderung oder zyklisch Der Wert wird auf Anforderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- zyklisch senden alle

bei Anderung, auf Anforderung  Der Wert wird bei Anderung, auf Anforderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt
oder zyklisch werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« Wertdnderung auswerten als

«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

« zyklisch senden alle

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe] \ Parameter
Hauptzédhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiever-
brauch [Gruppe].
oder
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Kanal]\ Opion ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch
[Kanal].
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7.4.132 Wert Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" senden
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann der Wert des folgenden Kommunikationsobjekts auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird:
« Status Lastabschaltung
@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgelost werden.
Option
nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.
bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.
auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.
bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschalt-
stufe empfangen" freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion
Lastabschaltung freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" freigeben\ Opton ja
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung.
7.4.133 Wert Kommunikationsobjekt "Status Leistung"” senden
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann die Werte der folgenden Kommunikationsobjekte auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet werden:
« Status Leistung (Kanal, DPT 9.024)
« Status Leistung (Kanal, DPT 14.056)
« Status Leistung (Gruppe, DPT 9.024)
« Status Leistung (Gruppe, DPT 14.056)
@ Hinweis
Wenn der Wert bei Anderung, bei Anderung oder zyklisch, bei Anderung oder auf Anforderung oder bei
Anderung, auf Anforderung oder zyklisch gesendet wird, kann das Sendeverhalten in den folgenden
Parametern genauer definiert werden:
« Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von
@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgeldst werden.
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Option
nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.
bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von
zyklisch Der Wert wird zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.
Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
- zyklisch senden alle
bei Anderung oder zyklisch Der Wert wird bei Anderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.
Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
-  Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von
- zyklisch senden alle
auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.
bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
- Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

auf Anforderung oder zyklisch Der Wert wird auf Anforderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- zyklisch senden alle

bei Anderung, auf Anforderung  Der Wert wird bei Anderung, auf Anforderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt
oder zyklisch werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« Wertdnderung auswerten als

«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

« zyklisch senden alle

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funk-
tion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja

« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Leistungsbe-
rechnung [Gruppe].

oder

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberech-
nung [Kanal].
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7.4.134

7.4.135

Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten"

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Wert das Kommunikationsobjekt Status Schaltenin Ab-
hangigkeit der Position des Relaiskontakts annimmt.

Option

1: geschlossen, O: offen Wenn der Relaiskontakt geschlossen ist, hat das Kommunikationsobjekt den Wert 1.
Wenn der Relaiskontakt offen ist, hat das Kommunikationsobjekt den Wert 0.

0: geschlossen, 1: offen Wenn der Relaiskontakt geschlossen ist, hat das Kommunikationsobjekt den Wert 0.
Wenn der Relaiskontakt offen ist, hat das Kommunikationsobjekt den Wert 1.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Rickmeldung der Kontaktposition liber Kommunikationsobjekt "Status Schalten“\

Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-

gen [Schaltaktor].

Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten" senden

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann der Wert des folgenden Kommunikationsobjekts auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird:
« Status Schalten

@ Hinweis

Wenn eine der folgenden Optionen gewahlt ist, wird der Wert des Kommunikationsobjekts bei jedem
Schaltvorgang gesendet:

« beiAnderung

- bei Anderung oder auf Anforderung

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgeldst werden.

Option

nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.
bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.
auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.

bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Rickmeldung der Kontaktposition liber Kommunikationsobjekt "Status Schalten“\

Option ja

. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-

gen [Schaltaktor].
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7.4.136 Wert Kommunikationsobjekt "Status Strom" senden

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann die Werte der folgenden Kommunikationsobjekte auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet werden:

. Status Strom (Kanal, DPT 9.021)

. Status Strom (Kanal, DPT 14.019)

« Status Strom (Gruppe, DPT 9.021)

« Status Strom (Gruppe, DPT 14.019)

@ Hinweis

Wenn der Wert bei Anderung, bei Anderung oder zyklisch, bei Anderung oder auf Anforderung oder bei
Anderung, auf Anforderung oder zyklisch gesendet wird, kann das Sendeverhalten in den folgenden
Parametern genauer definiert werden:

« Wertdnderung auswerten als

«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgeldst werden.
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Option
nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.
bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von
zyklisch Der Wert wird zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.
Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
- zyklisch senden alle
bei Anderung oder zyklisch Der Wert wird bei Anderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.
Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
-  Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von
- zyklisch senden alle
auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.
bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Folgende abh&ngige Parameter werden eingeblendet:
- Wertdnderung auswerten als
«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

auf Anforderung oder zyklisch Der Wert wird auf Anforderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
- zyklisch senden alle

bei Anderung, auf Anforderung  Der Wert wird bei Anderung, auf Anforderung oder zyklisch gesendet. Die Zykluszeit kann eingestellt
oder zyklisch werden.

Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« Wertdnderung auswerten als

«  Wert wird gesendet ab einer Anderung von

« zyklisch senden alle

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Strommes-
sung [Gruppe].

oder

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung [Kanal]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung
[Kanal].

7.4.137 Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung A" nach
Busspannungswiederkehr

Mit diesem Parameter wird festgelegt, mit welchem Wert das Kommunikationsobjekt Verkniipfung A
nach Busspannungswiederkehr beschrieben wird.

Option

1 Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert 1 beschrieben. Das Ergebnis der Funktion Logik wird
durch das Beschreiben des Kommunikationsobjekts nicht beeinflusst.

0 Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert O beschrieben. Das Ergebnis der Funktion Logik wird

durch das Beschreiben des Kommunikationsobjekts nicht beeinflusst.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Optionen UND / ODER / exklusiv ODER / TOR / 1-Bit-Invertierer

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.
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7.4.138 Wert Kommunikationsobjekt "Verkniipfung B" nach
Busspannungswiederkehr

Mit diesem Parameter wird festgelegt, mit welchem Wert das Kommunikationsobjekt Verkniipfung B
nach Busspannungswiederkehr beschrieben wird.

Option

1 Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert 1 beschrieben. Das Ergebnis der Funktion Logik wird
durch das Beschreiben des Kommunikationsobjekts nicht beeinflusst.

0 Das Kommunikationsobjekt wird mit dem Wert O beschrieben. Das Ergebnis der Funktion Logik wird

durch das Beschreiben des Kommunikationsobjekts nicht beeinflusst.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion
des Logikgatters \ Optionen UND / ODER / exklusiv ODER / TOR

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/
Schwellwert x.

7.4.139 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt geschlossen und kein Strom
flieBt

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kommunikationsobjekt Kontakt ge-
schlossen und kein Strom flieBt sendet, wenn der Relaiskontakt geschlossen ist und kein Strom fliet.

Weitere Informationen - Funktion Kontaktliberwachung, Seite 59.

Option
o
1

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwachung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwa-
chung.
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7.4.140 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt offen und Strom flieBt

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kommunikationsobjekt Kontakt of-
fen und Strom flieBt sendet, wenn der Relaiskontakt gedffnet ist und Strom flieBt.

Weitere Informationen - Funktion Kontaktliiberwachung, Seite 59.

Option
0
1

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwachung \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwa-
chung.

7.4.141 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Gruppen-Kommunikationsobjekt
Status Last ein/aus sendet, wenn die zugeordnete Last ein-/ausgeschaltet ist.

Option
0o/1 0 = Last ausgeschaltet, 1 = Last eingeschaltet
1/0 1 = Last ausgeschaltet, O = Last eingeschaltet

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppel].
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7.4.142

7.4.143

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kanal-Kkommunikationsobjekt
Status Last ein/aus sendet, wenn die angeschlossene Last ein-/ausgeschaltet ist.

Option
o/1 0 = Last ausgeschaltet, 1 = Last eingeschaltet
1/0 1 = Last ausgeschaltet, O = Last eingeschaltet

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Gruppen-Kommunikationsobjekt
Status Last in Betrieb sendet, wenn sich die zugeordnete Last im Betriebsbereich befindet.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppe].
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7.4.144

7.4.145

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kanal-Kkommunikationsobjekt
Status Last in Betrieb sendet, wenn sich die angeschlossene Last im Betriebsbereich befindet.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Gruppen-Kommunikationsobjekt
Status Last in Standby sendet, wenn sich die zugeordnete Last im Standbybereich befindet.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppe].
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7.4.146

7.4.147

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kanal-Kkommunikationsobjekt
Status Last in Standby sendet, wenn sich die angeschlossene Last im Standbybereich befindet.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Gruppen-Kommunikationsobjekt
Status Last in Uberlast sendet, wenn sich die zugeordnete Last im Uberlastbereich befindet.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppe].
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7.4.148

7.4.149

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kanal-Kkommunikationsobjekt
Status Last in Uberlast sendet, wenn sich die angeschlossene Last im Uberlastbereich befindet.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Gruppen-Kommunikationsobjekt
Status Last in Unterlast sendet, wenn sich die zugeordnete Last im Unterlastbereich befindet..

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppe].
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7.4.150

7.4.151

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kanal-Kkommunikationsobjekt
Status Last in Unterlast sendet, wenn sich die angeschlossene Last im Unterlastbereich befindet.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].

Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert iiberschritten
[Gruppe]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Gruppen-Kommunikationsobjekt
Status Last Maximalschwellwert (iberschritten sendet, wenn die zugeordnete Last den Maximalschwell-
wert Uberschritten hat.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwa-
chung [Gruppe].
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7.4.152 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert iliberschritten
[Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welchen Telegrammwert das Kanal-Kommunikationsobjekt
Status Last Maximalschwellwert (iberschritten sendet, wenn die angeschlossene Last den Maximal-
schwellwert Uiberschritten hat.

Option
1

o

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option Bits
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung
[Kanal].

7.4.153 Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann die Werte der folgenden Kommunikationsobjekte auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet werden:

« Statusbyte alle aktiven Prioritdten

« Statusbyte héchste aktive Prioritdt

@ Hinweis

Wenn eine der folgenden Optionen gewabhlt ist, wird der Wert des Kommunikationsobjekts bei jeder
Anderung eines Werts gesendet:

. bei Anderung

. bei Anderung oder auf Anforderung

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgeldst werden.

Option

nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.

bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.

auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.

bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.
Anforderung

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Kommunikationsobjekte "Statusbyte" freigeben [Schaltaktor]\ Optionen ja, alle aktiven

Prioritdten / ja, hGchste aktive Prioritat

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellun-

gen [Schaltaktor].
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7.4.154

7.4.155

7.4.156

Wert nach Ablauf der Sende- und Schaltverzégerung

Mit diesem Parameter wird festgelegt, welche Werte nach Ablauf der Sende- und Schaltverzégerung an
den Ein- und Ausgangen gelten.

Option

letzter emprfangener Wert Die Ein- und Ausgange reagieren auf den letzten empfangenen Wert.

eingegangene Werte ignorieren  Der Zustand der Ein- und Ausgénge bleibt unverandert, bis nach Ablauf der Sende- und
Schaltverzégerung ein neuer Wert empfangen wird.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Geradteeinstellungen.

Wert wird gesendet ab einer Anderung von

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie groB eine Anderung des Eingangswerts mindestens sein
muss, damit der Ausgabewert auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.

Die mdgliche Option ist abhangig von folgenden Einstellungen:
« Funktion (Strommessung, Leistungsberechnung oder Energieverbrauch)
- der gewdahlten Option im Parameter Wertdnderung auswerten als

Option

1..10..100 %
10...100... 10000 mA
1...100... 4600 W
1...100...10000 Wh

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Der Parameter befindet sich an verschiedenen Stellen der Applikation. Die Sichtbarkeit ist abhangig
vom Anwendungsfall und vom Gibergeordneten Parameter.

Wertanderung auswerten als

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Anderung zum zuletzt gesendeten Wert als Prozent- oder
als Absolutwert ausgewertet wird. Wenn sich der neue Wert um den im Parameter Wert wird gesendet ab
einer Anderung von eingestellten Wert gedndert hat, wird der neue Wert, abhéngig vom eingestellten
Sendeverhalten, auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet.

Option
Prozentwert Die Messwerte miissen sich um den im Parameter Wertanderung eingestellten Prozentwert
unterscheiden

Absolutwert Die Messwerte miissen sich um den im Parameter Wertanderung eingestellten Absolutwert
unterscheiden.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich an verschiedenen Stellen der Applikation. Die Sichtbarkeit ist abhangig
vom Anwendungsfall und vom lGibergeordneten Parameter.
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7.4.157 Werte Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis"” und "Status Eingangswert
zwischen den Schwellwerten" senden

Mit diesem Parameter wird festgelegt, wann die Werte der folgenden Kommunikationsobjekte auf den
Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet werden:

- Status Ergebnis [Schwellwert]

- Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten

@ Hinweis
Das Senden auf Anforderung kann durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O oder 1 auf
dem Kommunikationsobjekt Statuswerte anfordern ausgeldst werden.

Option

nein, nur aktualisieren Der Wert wird aktualisiert, aber nicht gesendet.

bei Anderung Der Wert wird bei Anderung gesendet.

auf Anforderung Der Wert wird auf Anforderung gesendet.

bei Anderung oder auf Der Wert wird bei Anderung oder auf Anforderung gesendet.

Anforderung

nach Empfang eines Der Wert wird nach Empfang eines Telegramms auf den Eingangskommunikationsobjekten

Eingangswerts gesendet. Durch den Empfang eines Telegramms auf den Eingangskommunikationsobjekten wird
das Ergebnis neu berechnet, der Ergebniswert muss sich nicht zwangslaufig &ndern.

nach Empfang eines Der Wert wird nach Empfang eines Telegramms auf den Eingangskommunikationsobjekten oder auf

Eingangswerts oder auf Anforderung gesendet. Durch den Empfang eines Telegramms auf den

Anforderung Eingangskommunikationsobjekten wird das Ergebnis neu berechnet, der Ergebniswert muss sich

nicht zwangslaufig andern.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den
Schwellwerten" freigeben \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Logik/Schwellwert\ Logik/Schwellwert x.

7.4.158 Werte Spannung/Leistungsfaktor bei Download liberschreiben

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die Werte fiir Spannung und Leistungsfaktor bei einem Down-
load der Applikation auf das Gerat liberschrieben werden.

Option
nein Die im Gerat vorhandenen Werte werden nicht tberschrieben.
ja Die im Geréat vorhandenen Werte werden mit den in der ETS festgelegten Werten Uberschrieben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Werte Spannung/Leistungsfaktor liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
oder
— Parameter Werte Spannung/Leistungsfaktor (iber i-bus® Tool dndern\ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberech-
nung [Kanal].
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7.4.159 Werte Spannung/Leistungsfaktor liber i-bus® Tool andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellten Werte fiir Spannung und Leis-
tungsfaktor Uber das i-bus® Tool geandert werden kdnnen.

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfligung:
- Applikation ab V1.2

- Firmware ab v0.2.0

Option
nein Die Werte kénnen nicht Gber das i-bus® Tool gedndert werden.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Werte Spannung/Leistungsfaktor bei Download (iberschreiben

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberech-
nung [Kanal].

7.4.160 Werte Spannung/Leistungsfaktor iiber Kommunikationsobjekte andern

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob die in der ETS eingestellten Werte der Spannung und des Leis-
tungsfaktors (cos phi) Gber die entsprechenden Kommunikationsobjekte gedndert werden kénnen.

Option
nein Die Werte kdnnen nicht Giber Kommunikationsobjekte gedndert werden.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:

Werte Spannung/Leistungsfaktor bei Download (iberschreiben

Folgende abhdngige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Spannungswert
Leistungsfaktor (cos phi)

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion
Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja

« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal] \ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberech-
nung [Kanal].
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7.4.161 Zeit fiir Aus
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange der Ausgang wahrend eines Blink-Zyklus ausgeschaltet
ist.
Option
00:00:01 ... 00:00:05 ... 18:12:15 hh:mm:ss
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Blinken
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken\ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken.
7.4.162 Zeit fur Ein
Mit diesem Parameter wird festgelegt, wie lange der Ausgang wahrend eines Blink-Zyklus eingeschaltet
ist.
Option
00:00:01 ... 00:00:05 ... 18:12:15 hh:mm:ss
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit
freigeben \ Option Blinken
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Blinken\ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell
. Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X \ Parameterfenster Blinken.
7.4.163 Zeitstempel Start Hauptzahler [Gruppe]
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Startzeitpunkt der Gruppen-Energieverbrauchsberech-
nung im Gerat gespeichert und auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.
Option
nein Der Startzeitpunkt der Energieverbrauchsberechnung wird nicht gespeichert.
ja Folgende abhdngige Parameter werden eingeblendet:
Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe]
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe] \ Parameter
Hauptzédhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiever-
brauch [Gruppe].
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7.4.164

7.4.165

Zeitstempel Start Hauptzahler [Kanal]

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob der Startzeitpunkt der Kanal-Energieverbrauchsberechnung
im Gerat gespeichert und auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.

Option
nein Der Startzeitpunkt der Energieverbrauchsberechnung wird nicht gespeichert.

Jja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzédhler aktivieren [Kanal]\ Opion ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch
[Kanal].

Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen” freigeben

Mit diesem Parameter wird das zentrale Kommunikationsobjekt Lastabschaltstufe empfangen freigege-
ben. Uber dieses Kommunikationsobjekt kann das Gerit Lastabschaltstufen von einem Master empfan-
gen.

Mit dem zentralen Kommunikationsobjekt konnen alle zugeordneten Ausgange gemeinsam angesteuert
werden.

@ Hinweis
Bei Verwendung von zentralen Kommunikationsobjekten, maximale Schaltzyklen pro Minute beachten
- Technische Daten.

Option
nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.

Ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
Funktion Lastabschaltung freigeben

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
Lastabschaltstufe empfangen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Geradteeinstellungen.
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7.4.166

7.4.167

7.4.168

Zentrales Kommunikationsobjekt "Schalten" freigeben
Mit diesem Parameter wird das zentrale Kommunikationsobjekt Schalten freigegeben.

Mit dem zentralen Kommunikationsobjekt kénnen alle zugeordneten Ausgange gemeinsam angesteuert
werden.

@ Hinweis
Bei Verwendung von zentralen Kommunikationsobjekten, maximale Schaltzyklen pro Minute beachten
- Technische Daten.

Option

nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.
ja Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« Schaltausgang reagiert auf zentrales Schalt-Kommunikationsobjekt

Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Schalten

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Gerdteeinstellungen.

Zentrales Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64" freigeben
Mit diesem Parameter wird das zentrale Kommunikationsobjekt Szene 1 ... 64 freigegeben.

Mit dem zentralen Kommunikationsobjekt kdnnen alle der Szene zugeordneten Ausgange gemeinsam
angesteuert werden.

@ Hinweis
Bei Verwendung von zentralen Kommunikationsobjekten, maximale Schaltzyklen pro Minute beachten
- Technische Daten.

Option

nein Das Kommunikationsobjekt wird nicht freigegeben.

ja Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
« Szenel...64

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Gerdteeinstellungen.

Zugriff i-bus® Tool
Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob Uber das i-bus® Tool auf das Gerat zugegriffen werden kann.

Weitere Informationen - Einbindung in das i-bus® Tool, Seite 65.

Option

deaktiviert Der Zugriff des i-bus® Tools ist deaktiviert.
nur Wertanzeige Uber das i-bus® Tool kénnen Werte angezeigt werden.
voller Zugriff Uber das i-bus® Tool kénnen Werte angezeigt und verindert werden.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Konfiguration.
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7.4.169 Zuordnung zur Energiegruppe x
Mit diesem Parameter wird der Kanal den Energiegruppen zugeordnet.
Option
nein
ja
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktio-
nen [Kanal].
7.4.170 Zwangsfiihrung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor]
Mit diesem Parameter wird die 1-Bit- oder 2-Bit-Zwangsfihrung aktiviert/deaktiviert.
Weitere Informationen - Zwangsfiihrung, Seite 44.
Option
deaktiviert Die Zwangsfiihrung ist deaktiviert.
aktiviert 1 Bit — O aktiv Die Zwangsfiihrung wird durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O aktiviert.
- Zwangsfihrung 1 Bit
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« Schaltverhalten bei Zwangsfiihrung
aktiviert 1 Bit - 1 aktiv Die Zwangsfiihrung wird durch den Empfang eines Telegramms mit dem Wert O aktiviert.
Folgende abhangige Parameter werden eingeblendet:
« Schaltverhalten bei Zwangsfiihrung
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Zwangsfihrung 1 Bit
aktiviert 2 Bit Die 2-Bit-Zwangsfiihrung wird verwendet.
Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:
- Zwangsfihrung 2 Bit
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Si-
cherheit freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit \ Parameter Parametereinstellung \
Option individuell
« Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit.
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7.4.171 Zwischenzahler aktivieren

Mit diesem Parameter wird festgelegt, ob eine Energieverbrauchsberechnung innerhalb eines Intervalls
vorgenommen werden kann. Die Energieverbrauchsberechnung kann iber das Kommunikationsobjekt
Start/Stopp Zwischenzdhler gestartet und gestoppt werden.

Option
nein Der Zahler wird nicht aktiviert.
ja Folgende abhangige Kommunikationsobjekte werden eingeblendet:

Start/Stopp Zwischenzadhler

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]\ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]\ Parameter
Parametereinstellung \ Option individuell

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch
[Kanal].

7.4.172 zyklisch senden alle

Mit diesem Parameter wird der Zyklus festgelegt, in dem der Wert der Messung oder Berechnung auf
den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet wird.

@ Hinweis
Die méglichen Optionen und Standardwerte sind abhangig vom tbergeordneten Parameter.

Option
00:00:30 ... 24:00:00 ... 99:59:59 hh:mm:ss
00:00:30 ... 00:01:00 ... 18:12:15 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Der Parameter befindet sich an verschiedenen Stellen der Applikation. Die Sichtbarkeit ist abhangig
vom Anwendungsfall und vom libergeordneten Parameter.
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7.4.173 zyklische Uberwachung

Mit diesem Parameter wird die zyklische Uberwachung aktiviert und der Uberwachungszyklus fiir die Si-
cherheits-Kommunikationsobjekte festgelegt. Wenn der Uberwachungszyklus mit dem Wert 00:00:00
festgelegt wird, ist die zyklische Uberwachung deaktiviert.

Weitere Informationen - zyklische Uberwachung, Seite 240.

@ Hinweis

Der Uberwachungszyklus im Gerét sollte mindestens viermal so groB sein wie die zyklische Sendezeit
des sendenden Gerats. Dadurch werden beim Ausbleiben eines Signals, z. B. durch hohe Buslast, nicht
sofort die eingestellten Reaktionen ausgeldst.

Option
00:00:00 ... 12:00:00 hh:mm:ss

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Sicherheit \ Parameter Kommunikationsobjekt "Sicherheitsprioritdt x" freigeben \
Option ja

- Der Parameter befindet sich im Parameterfenster Sicherheit.
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8 Kommunikationsobjekte

8.1

Ubersicht Kommunikationsobjekte

Funktion

Kommunikationsobjektname

Datenpunkttyp Lange

Flags

Alarm zurlicksetzen

Blinken

Datum setzen

Datum/Uhrzeit anfordern
Datum/Uhrzeit setzen

Ein- und Ausschaltverzégerung sperren
Hauptzahler zuriicksetzen
Hauptzahler zurlicksetzen

in Betrieb

Kontakt geschlossen und kein Strom flieBt
Kontakt offen und Strom flieBt
Lastabschaltstufe empfangen
Lastabschaltstufe setzen
Leistungsfaktor (cos phi)
Maximalschwellwert setzen
Maximalschwellwert setzen
Maximalschwellwert setzen
Maximalschwellwert setzen

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

oberen Schwellwert andern

Schalten

Schalten

Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen
Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen
Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen
Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen
Schwellwert Standby/Unterlast setzen
Schwellwert Standby/Unterlast setzen
Schwellwert Standby/Unterlast setzen
Schwellwert Standby/Unterlast setzen
Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen
Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen
Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen
Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Schwellwerteingang
Sicherheitsprioritat x
Spannungswert

Sperren

Start Hauptzadhler Datum

Start Hauptzdhler Datum

Start Hauptzdhler Datum/Uhrzeit
Start Hauptzdhler Datum/Uhrzeit
Start Hauptzahler Uhrzeit

Kanal X: Kontaktiberwachung
Kanal X: Schalten

Zentral: Datum/Uhrzeit

Zentral: Datum/Uhrzeit

Zentral: Datum/Uhrzeit

Kanal X: Schalten

Energiegruppe X: Energieverbrauch
Kanal X: Energieverbrauch

Zentral: Allgemein

Kanal X: Kontaktiberwachung
Kanal X: Kontaktiiberwachung
Zentral: Lastabschaltung

Kanal X: Lastabschaltung

Kanal X: Leistungsberechnung
Energiegruppe X: Lastiiberwachung
Energiegruppe X: Lastliberwachung
Kanal X: Lastliberwachung

Kanal X: Lastliberwachung
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Kanal X: Schalten

Zentral: Schalten

Energiegruppe X: Lastiiberwachung
Energiegruppe X: Lastliberwachung
Kanal X: Lastiiberwachung

Kanal X: Lastliberwachung
Energiegruppe X: Lastiiberwachung
Energiegruppe X: Lastiiberwachung
Kanal X: Lastliberwachung

Kanal X: Lastiiberwachung
Energiegruppe X: Lastiiberwachung
Energiegruppe X: Lastliberwachung
Kanal X: Lastiiberwachung

Kanal X: Lastliberwachung
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Logik/Schwellwert X: Schwellwert
Sicherheit: Schalten

Kanal X: Leistungsberechnung
Kanal X: Schalten

Energiegruppe X: Energieverbrauch
Kanal X: Energieverbrauch
Energiegruppe X: Energieverbrauch
Kanal X: Energieverbrauch
Energiegruppe X: Energieverbrauch

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

springt zur vorherigen Ansicht/Seite

DPT 1.016
DPT 1.001
DPT 11.001
DPT 1.017
DPT 19.001
DPT 1.003
DPT 1.015
DPT 1.015
DPT 1.002
DPT 1.005
DPT 1.005
DPT 236.001
DPT 236.001
DPT 14.057
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 13.010
DPT 13.013
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 5.001
DPT 5.010
DPT 7.001
DPT 9.001
DPT 9.004
DPT 9.021
DPT 9.024
DPT 1.001
DPT 1.001
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 13.010
DPT 13.013
DPT 14.019
DPT 14.056
DPT 5.001
DPT 5.010
DPT 7.001
DPT 9.001
DPT 9.004
DPT 9.021
DPT 9.024
DPT 1.005
DPT 14.027
DPT 1.003
DPT 11.001
DPT 11.001
DPT 19.001
DPT 19.001
DPT 10.001
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Start Hauptzahler Uhrzeit Kanal X: Energieverbrauch DPT 10.001 3 Bytes K L U
Start/Stopp Zwischenzahler Kanal X: Energieverbrauch DPT 1.010 1 Bit K S
Status Eingangswert zwischen den Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 1.002 1Bit KL U
Schwellwerten

Status Ergebnis [Logik] Logik/Schwellwert X: Logik DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Ergebnis [Schwellwert] Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 1.002 1Bit K L U
Status Hauptzdhler Energieverbrauch Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 13.010 4 Bytes K L U
Status Hauptzdhler Energieverbrauch Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 13.013 4 Bytes K L U
Status Hauptzahler Energieverbrauch Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.010 4 Bytes K L U
Status Hauptzéhler Energieverbrauch Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.013 4 Bytes K L U
Status Last Energiegruppe X: Lastiiberwachung non DPT 1Byte K L U
Status Last Kanal X: Lastiiberwachung non DPT 1 Byte K L U
Status Last ein/aus Energiegruppe X: Lastliberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Last ein/aus Kanal X: Lastliberwachung DPT 1.002 1Bit K L U
Status Last in Betrieb Energiegruppe X: Lastliberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Last in Betrieb Kanal X: Lastliberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Last in Standby Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Last in Standby Kanal X: Lastliberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Last in Uberlast Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1 Bit KL U
Status Last in Uberlast Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1 Bit KL U
Status Last in Unterlast Energiegruppe X: Lastliberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Last in Unterlast Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
Status Last Maximalschwellwert Energiegruppe X: Lastliberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
liberschritten

Status Last Maximalschwellwert Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1 Bit K L U
liberschritten

Status Lastabschaltung Kanal X: Lastabschaltung DPT 1.011 1Bit K L U
Status Leistung Energiegruppe X: Leistungsberechnung DPT 14.056 4 Bytes K L U
Status Leistung Energiegruppe X: Leistungsberechnung DPT 9.024 2 Bytes K L U
Status Leistung Kanal X: Leistungsberechnung DPT 14.056 4 Bytes K L U
Status Leistung Kanal X: Leistungsberechnung DPT 9.024 2 Bytes K L U
Status Schalten Kanal X: Schalten DPT 1.011 1Bit KL U
Status Strom Energiegruppe X: Strommessung DPT 14.019 4 Bytes K L U
Status Strom Energiegruppe X: Strommessung DPT 9.021 2 Bytes K L U
Status Strom Kanal X: Strommessung DPT 14.019 4 Bytes K L U
Status Strom Kanal X: Strommessung DPT 9.021 2 Bytes K L U
Status Zwischenzahler Energieverbrauch Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.010 4 Bytes K L U
Status Zwischenzdhler Energieverbrauch Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.013 4 Bytes K L U
Statusbyte alle aktiven Prioritaten Kanal X: Schalten nonDPT 1 Byte K L U
Statusbyte hochste aktive Prioritat Kanal X: Schalten nonDPT 1 Byte K L U
Statuswerte anfordern Zentral: Allgemein DPT 1.017 1 Bit K S
Szenel... 64 Zentral: Szene DPT 18.001 1Byte K S
Szenel...64 Kanal X: Schalten DPT 18.001 1Byte K S
Szenenzuordnung x aufrufen Kanal X: Schalten DPT 1.017 1 Bit K S
Treppenlicht Dauer-Ein Kanal X: Schalten DPT 1.001 1 Bit K S
Treppenlicht sperren Kanal X: Schalten DPT 1.003 1 Bit K S
Treppenlicht vorwarnen Kanal X: Schalten DPT 1.001 1 Bit K L U
Treppenlichtzeit Kanal X: Schalten DPT 7.005 2 Bytes K S
Uhrzeit setzen Zentral: Datum/Uhrzeit DPT 10.001 3 Bytes K S
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.010 4 Bytes K S
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.013 4 Bytes K S
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.019 4 Bytes K S
unteren Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.056 4 Bytes K S
unteren Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.001 1 Byte K S
unteren Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.010 1 Byte K S
unteren Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 7.001 2 Bytes K S
unteren Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.001 2 Bytes K S
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.004 2 Bytes K S
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.021 2 Bytes K S
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.024 2 Bytes K S
Verkniipfung A Logik/Schwellwert X: Logik DPT 1.002 1 Bit K S
Verkniipfung B Logik/Schwellwert X: Logik DPT 1.002 1 Bit K S
Zwangsfihrung 1 Bit Kanal X: Schalten DPT 1.003 1 Bit K S
Zwangsfiihrung 2 Bit Kanal X: Schalten DPT 2.001 2 Bit K S
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

8.2 Kommunikationsobjekte Zentral

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Datum setzen Zentral: Datum/Uhrzeit DPT 11.001 3 Bytes K s
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird das Datum Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Telegrammwert:

- TT.MM.JJ1]

@ Hinweis

Wenn dieses Kommunikationsobjekt ausgelesen wird, zeigt es den zuletzt empfangenen Wert an. Der Wert kann von der aktuellen Geratezeit abweichen.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Kommunikationsobjekte zum Setzen der Gerdtezeit freigeben \ Option Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit
(10.001)

Datum/Uhrzeit anfordern Zentral: Datum/Uhrzeit DPT 1.017 1 Bit K ¥]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet eine Datums- und Uhrzeitanfrage auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Die Anfrage wird 30 Sekunden nach Einschalten des Gerdts gesendet. Eine aktive Sende- und Schaltverzégerung wird beriicksichtigt.
Telegrammwert:

« 1=Trigger

« 0 =wird nicht gesendet

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Kommunikationsobjekte zum Setzen der Gerdtezeit freigeben \ Option Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit
(10.001) / Datum/Uhrzeit (DPT 19.001)

Datum/Uhrzeit setzen Zentral: Datum/Uhrzeit DPT 19.001 8 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt werden Wochentag, Datum und Uhrzeit Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen. Zusatzlich enthalt das Telegramm

Informationen zur Giiltigkeit der einzelnen Werte.

Telegrammwert:

« codierter 8-Byte-Wert

@ Hinweis

Wenn dieses Kommunikationsobjekt ausgelesen wird, zeigt es den zuletzt empfangenen Wert an. Der Wert kann von der aktuellen Gerétezeit abweichen.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Kommunikationsobjekte zum Setzen der Gerdtezeit freigeben \ Option Datum/Uhrzeit (DPT 19.001)

in Betrieb Zentral: Alilgemein DPT 1.002 1Bit KL V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet zyklisch ein In-Betrieb-Telegramm auf den Bus (ABB i-bus® KNX). Der Sendezyklus wird im Parameter Sendezyk/us eingestellt.
Der Telegrammwert ist abhdngig von der Einstellung im Parameter Kommunikationsobjekt "in Betrieb" freigeben.

Telegrammwert:

« 1= Geratin Betrieb

» 0=Gerédt in Betrieb

@ Hinweis

Mit diesem Kommunikationsobjekt kann die Betriebsbereitschaft durch ein anderes KNX-Gerat Gberwacht werden. Wenn kein Telegramm empfangen wird, kann
das sendende Gerat defekt oder die Busleitung zum sendenden Gerat unterbrochen sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Kommunikationsobjekt "in Betrieb" freigeben \ Option ja, zyklisch Wert O senden / ja, zyklisch Wert 1
senden

Lastabschaltstufe empfangen Zentral: Lastabschaltung DPT 236.001 1Byte K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die aktuelle Lastabschaltstufe liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Das Kommunikationsobjekt gilt fiir das gesamte Gerét. Die Lastabschaltung kann fiir jeden Ausgang individuell eingestellt werden.

Weitere Informationen - Funktion Lastabschaltung (Lastabwurf), Seite 47.

Telegrammwert:

« - Codierung Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen", Seite 236

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen” freigeben \ Option ja

Schalten Zentral: Schalten DPT 1.001 1 Bit K S

Dieses Kommunikationsobjekt kann verwendet werden, um mehrere Ausgdnge des Gerats zentral zu schalten. Im Parameter Schaltausgang reagiert auf zentrales
Schalt-Kommunikationsobjekt kann flr jeden Ausgang individuell festgelegt werden, ob der Ausgang auf dieses Kommunikationsobjekt reagiert.

Das Schaltverhalten der Ausgange ist abhangig von den Einstellungen in den jeweiligen Parametern Verhalten des Ausgangs.

Telegrammwert SchlieBer:

« 1= Relaiskontakt schlieBen

« 0= Relaiskontakt 6ffnen

Telegrammwert Offner:

« 1= Relaiskontakt 6ffnen

+ 0= Relaiskontakt schlieBen

@ Hinweis

Aufgrund der Priorititen fiihrt ein Schaltbefehl nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.
Jedes Relais kann nur eine begrenzte Anzahl Schaltvorgdnge pro Minute durchfiihren. Bei haufigerem Schalten kann es zu einer Verzégerung des Schaltens
kommen. Weitere Informationen - Technische Daten.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Schalten" freigeben \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags

Statuswerte anfordern Zentral: Allgemein DPT 1.017 1Bit K S
Wenn auf diesem Kommunikationsobjekt ein Telegramm empfangen wird, werden die Werte der Status-Kommunikationsobjekte auf den Bus (ABB i-bus® KNX)
gesendet.

Telegrammwert:

» 1=Statuswerte senden

« 0 =Statuswerte senden

@ Hinweis

Die Werte der Status-Kommunikationsobjekte werden nur gesendet, wenn in den jeweiligen Parametern das Senden auf Anforderung eingestellt ist.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Kommunikationsobjekt "Statuswerte anfordern” freigeben \ Option ja

Szenel... 64 Zentral: Szene DPT 18.001 1Byte K S
Dieses Kommunikationsobjekt kann verwendet werden, um mehrere Ausgange des Gerats zentral anzusteuern.

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein Szenen-Telegramm Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Das Szenen-Telegramm enthdlt die Szenennummer und Informationen, ob die Szene aufgerufen oder die Position des Relaiskontakts in der Szene gespeichert wird.
Die Zuordnung zu einer Szenennummer erfolgt im Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]. Wenn fiir einen Ausgang die entsprechende Szenennummer
parametriert ist, wird die Szene, je nach Telegrammwert, aufgerufen oder gespeichert.

Telegrammwert:

« 0...63=Szene x aufrufen (x=1... 64)

« 128...191 = Szene x speichern (x=1... 64)

Weitere Informationen:

- Funktion Szenen, Seite 59

- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42

- Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64", Seite 244

@ Hinweis

Aufgrund der Priorititen fiihrt ein Telegramm nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64" freigeben \ Option ja

Uhrzeit setzen Zentral: Datum/Uhrzeit DPT 10.001 3 Bytes K s

Mit diesem Kommunikationsobjekt werden Wochentag und Uhrzeit Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
«  TT:hh:mm:ss

@ Hinweis
Wenn dieses Kommunikationsobjekt ausgelesen wird, zeigt es den zuletzt empfangenen Wert an. Der Wert kann von der aktuellen Gerétezeit abweichen.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen \ Parameter Kommunikationsobjekte zum Setzen der Gerdtezeit freigeben \ Option Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit

(10.001)
8.3 Kommunikationsobjekte Sicherheit
Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Sicherheitsprioritadt x Sicherheit: Schalten DPT 1.005 1 Bit K sUA

Mit diesen Kommunikationsobjekten wird eine Sicherheitsprioritat liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Eine aktive Sicherheitsprioritdt Ubersteuert den Betrieb des Gerats - Sicherheitsfunktionen Schaltaktor, Seite 43.
Telegrammwert:

. 1=Alarm

« 0=kein Alarm

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung der Kommunikationsobjekte muss im Parameter Sicherheitskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Sicherheitskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Sicherheit \ Parameter Kommunikationsobjekt "Sicherheitsprioritdt x" freigeben \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

8.4 Kommunikationsobjekte Logik/Schwellwert X

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
oberen Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.010 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...2147483647 Wh

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Wh (DPT 13.010)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
oberen Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.013 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang” gewahlten Option.
Telegrammwert:
« 0...2147483647 kWh

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option kWh (DPT 13.013)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
oberen Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.019 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.

Telegrammwert:
« 0..24A

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”\ Option A (DPT 14.019)
— Parameter Schwellwerte tiber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
oberen Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.056 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:
- 0...10000 W

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option W (DPT 14.056)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
oberen Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.001 1Byte K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert {iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang" gewahlten Option.
Telegrammwert:
« 0...100 %

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Prozent (DPT 5.001)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
oberen Schwellwert @ndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.010 1Byte K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:
« 0..255

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Zdhlimpulse (DPT 5.010)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
oberen Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 7.001 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:

+ 0...65535

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Zdhlimpulse (DPT 7.001)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
oberen Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.001 2 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert {iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:
. -273...670760 °C

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Temperatur (DPT 9.001)
— Parameter Schwellwerte tiber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

oberen Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.004 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...670760 Lux

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Lux (DPT 9.004)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

oberen Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.021 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang” gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...240000 mA

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option mA (DPT 9.021)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

oberen Schwellwert andern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.024 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den oberen Schwellwert iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0..10kw

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option kW (DPT 9.024)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.010 4 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:
« 0...2147483647 Wh

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”\ Option Wh (DPT 13.010)
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion
Schwellwerteingang

Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.013 4 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fiir die Funktion Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option
Telegrammwert:

« 0...2147483647 kWh
@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option kWh (DPT 13.013)
Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.019 4 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fiir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:
« 0...24A

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option A (DPT 14.019)
Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.056 4 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fiir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.

Telegrammwert:
. 0...10000 W

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewdhlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert

Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option W (DPT 14.056)

Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.001 1Byte K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.

Telegrammwert:
+ 0..100 %

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert

Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Prozent (DPT 5.001)
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags

Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.010 1Byte K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fiir die Funktion Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option
Telegrammwert:

- 0..255
@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert

— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Zdhlimpulse (DPT 5.010)
Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 7.001 2 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX)empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...65535

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert

— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Zdhlimpulse (DPT 7.001)
Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.001 2 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fiir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« -273...670760 °C

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewdhlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Temperatur (DPT 9.001)
Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.004 2 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...670760 Lux

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert

— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Lux (DPT 9.004)
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.021 2 Bytes K sUA
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fiir die Funktion Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...240000 mA

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option mA (DPT 9.021)

Schwellwerteingang Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.024 2 Bytes K sUA

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Eingangswert fiir die Funktion Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0..10kw

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option kW (DPT 9.024)

Status Eingangswert zwischen den Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 1.002 1Bit KL V]
Schwellwerten

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Wert 1 auf den Bus (ABB i-bus® KNX), wenn sich der Eingangswert der Funktion Schwellwert zwischen den Schwellwerten
befindet.

Weitere Informationen = Funktion Schwellwert, Seite 46.
Telegrammwert:
« 1=Eingangswert liegt zwischen den Schwellwerten (logisch wahr)
« 0= Eingangswert liegt nicht zwischen den Schwellwerten (logisch falsch)
Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Bereich zwischen Schwellwerten iberwachen \ Option ja
— Parameter Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten" freigeben \ Option ja
Status Ergebnis [Logik] Logik/Schwellwert X: Logik DPT 1.002 1Bit K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet das Ergebnis der Funktion Logik auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Weitere Informationen - Funktion Logik, Seite 45.
Telegrammwert:
« 1=logisch wahr
« 0 =logisch falsch

@ Hinweis

Das Ergebnis kann invertiert werden - Parameter Ergebnis invertieren.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option UND / ODER / exklusiv ODER / TOR / 1-Bit-Invertierer
— Parameter Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben \ Option ja
Status Ergebnis [Schwellwert] Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 1.002 1Bit KL V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet das Ergebnis der Funktion Schwellwert auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Weitere Informationen = Funktion Schwellwert, Seite 46.
Telegrammwert:
« Abhangig von den Einstellungen in folgenden Parametern:
— Ergebnis, wenn oberer Schwellwert (iberschritten ist
— Ergebnis, wenn unterer Schwellwert unterschritten ist

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
- Parameter Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten" freigeben \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.010 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...2147483647 Wh

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Wh (DPT 13.010)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 13.013 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...2147483647 kWh

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option kWh (DPT 13.013)
— Parameter Schwellwerte tiber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
unteren Schwellwert @ndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.019 4 Bytes K s
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:
« 0...24A

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option A (DPT 14.019)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 14.056 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang” gewahlten Option.
Telegrammwert:

- 0...10000W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option W (DPT 14.056)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.001 1 Byte K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.

Telegrammwert:
« 0...100 %

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Prozent (DPT 5.001)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 5.010 1Byte K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0..255

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Zdhlimpulse (DPT 5.010)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 7.001 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"”gewahlten Option.
Telegrammwert:

+ 0...65535

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Zdhlimpulse (DPT 7.001)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.001 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« -273...670760 °C

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option Temperatur (DPT 9.001)
— Parameter Schwellwerte tiber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

unteren Schwellwert @ndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.004 2 Bytes K s

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...670760 Lux

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang”\ Option Lux (DPT 9.004)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.021 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang” gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0...240000 mA

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

. Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option mA (DPT 9.021)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja

unteren Schwellwert dndern Logik/Schwellwert X: Schwellwert DPT 9.024 2 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den unteren Schwellwert tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Der Datenpunkttyp des Kommunikationsobjekts ist abhdngig von der im Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"gewahlten Option.
Telegrammwert:

« 0..10kw

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x
— Parameter Funktion des Logikgatters \ Option Schwellwert
— Parameter Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"\ Option kW (DPT 9.024)
— Parameter Schwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern\ Option ja
Verkniipfung A Logik/Schwellwert X: Logik DPT 1.002 1Bit K s
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein Eingangswert fir die Funktion Logik liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Weitere Informationen - Funktion Logik, Seite 45.
Telegrammwert:
« 1=logisch wahr
« 0 =logisch falsch

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x \ Parameter Funktion des Logikgatters \ Option UND / ODER / exklusiv ODER /
TOR / 1-Bit-Invertierer
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Verkniipfung B Logik/Schwellwert X: Logik DPT 1.002 1Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein Eingangswert fiir die Funktion Logik GUber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Weitere Informationen - Funktion Logik, Seite 45.

Telegrammwert:

« 1=logisch wahr

« 0 =logisch falsch

@ Hinweis

Zur automatischen Aktualisierung des Kommunikationsobjekts muss im Parameter Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Down-
load lesen die Option ja gewahlt sein.

@ Hinweis

Um die Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr oder Download zu aktualisieren, miissen die Leseflags bei den entsprechenden
Kommunikationsobjekten des sendenden Gerats gesetzt sein.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Logik/Schwellwert x-y freigeben \ Option ja

« Parameterfenster Logik/Schwellwert \ Parameterfenster Logik/Schwellwert x\ Parameter Funktion des Logikgatters \ Option UND / ODER / exklusiv ODER /
TOR

8.5 Kommunikationsobjekte Energiegruppe X

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Hauptzahler zuriicksetzen Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 1.015 1 Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Hauptzahler der Gruppe auf 0 zurlickgesetzt. Die Energieverbrauchsberechnung wird neu gestartet.
Telegrammwert:

« 1= Zahler zurlicksetzen

« 0 = keine Funktion

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
. Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
— Parameter Hauptzahler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Hauptzdhler iiber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen [Gruppe] \ Option ja

Maximalschwellwert setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Maximalschwellwert Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Telegrammwert:

« 0,02...240A

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) /| Maximalschwellwertiiberwachung (F)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja

Maximalschwellwert setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Maximalschwellwert Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Telegrammwert:

. 10...55200 W

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Maximalschwellwertiiberwachung (F)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte iiber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Betrieb/Uberlast tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Telegrammwert:
« 0,02...240A

@ Hinweis

Optional

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja

Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Betrieb/Uberlast tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
+ 10...55200 W

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja

Schwellwert Standby/Unterlast setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Standby/Unterlast Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
« 0,02...240A

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Standbytiberwachung (B)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte iiber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja

Schwellwert Standby/Unterlast setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fir den Schwellwert Standby/Unterlast Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
+ 10...55200 W

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Standbyiiberwachung (B)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja

Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Unterlast/Betrieb (iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
« 0,02...240A

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Unterlast/Betrieb liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
+ 10...55200 W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Gruppe] \ Option ja

Start Hauptzédhler Datum Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 11.001 3 Bytes K L ¥]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet das Startdatum der Gruppen-Energieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
- TT.MM.JJ1]

@ Hinweis

Um die Funktion zu gewdhrleisten, muss die Geratezeit Uber eins der folgenden Kommunikationsobjekte tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) synchronisiert werden:
« Datum setzen

- Datum/Uhrzeit setzen

Wenn keine gliltige Gerdtezeit vorliegt, sendet dieses Kommunikationsobjekt das Datum 01.01.2000.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzéhler [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe] \ Option Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit (10.001)

Start Hauptzédhler Datum/Uhrzeit Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 19.001 8 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet Startdatum und Startuhrzeit der Gruppen-Energieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Telegrammwert:
« codierter 8-Byte-Wert

@ Hinweis

Um die Funktion zu gewahrleisten, muss die Geratezeit iber eins der folgenden Kommunikationsobjekte Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) synchronisiert werden:
« Datum setzenund Uhrzeit setzen

« Datum/Uhrzeit setzen

Wenn keine gliltige Geratezeit vorliegt, sendet dieses Kommunikationsobjekt den Wert $00 $00 $00 $00 $00 $00 $BE $00 (hex).

@ Hinweis
Der Wochentag wird vom Gerat nicht ausgegeben (Bit 10 = Wert O = nicht gliltig). Die Information "Wochentag nicht glltig" wird liber die Bits 33 ... 35 (Wert 000)
ausgegeben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzéhler [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe] \ Option Datum/Uhrzeit (DPT 19.001)

Start Hauptzéhler Uhrzeit Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 10.001 3 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet die Startuhrzeit der Gruppen- Energieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Telegrammwert:
«  TT:hh:mm:ss

@ Hinweis

Um die Funktion zu gewahrleisten, muss die Geratezeit iber eins der folgenden Kommunikationsobjekte Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) synchronisiert werden:
« Uhrzeit setzen

« Datum/Uhrzeit setzen

Wenn keine gultige Geratezeit vorliegt, sendet dieses Kommunikationsobjekt die Uhrzeit 00:00:00.

@ Hinweis

Der Wochentag (TT) wird vom Gerat nicht ausgegeben (Wert 00 = nicht gliltig).

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzéhler [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe] \ Option Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit (10.001)
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags

Status Hauptzdhler Energieverbrauch Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 13.010 4 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den berechneten Energieverbrauch der Energiegruppe auf den Bus (ABB i-bus® KNX). Der Energieverbrauch der Energiegruppe
entspricht der Summe aller Energiewerte der zugeordneten Kandle.

Telegrammwert:

. kompletter Bereich DPT 13.010

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
. Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Einheit Energie [Gruppe] \ Option Wh (DPT 13.010)

Status Hauptzahler Energieverbrauch Energiegruppe X: Energieverbrauch DPT 13.013 4 Bytes K L ¥]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Energieverbrauch der Energiegruppe auf den Bus (ABB i-bus® KNX). Der Energieverbrauch der Energiegruppe entspricht
der Summe aller Energiewerte der zugeordneten Kandle.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 13.013

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Energieverbrauch [Gruppe]
— Parameter Hauptzdhler aktivieren [Gruppe] \ Option ja
— Parameter Einheit Energie [Gruppe] \ Option kWh (DPT 13.013)

Status Last Energiegruppe X: Lastiiberwachung non DPT 1Byte K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Gruppenlast auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« - Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last", Seite 237

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option 1 Byte

Status Last ein/aus Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1 Bit KL [¥]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Gruppenlast (Last ein/aus) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):
« abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Gruppe]
Telegrammwert bei Option ein/aus Statusiberwachung (A):
« 1l=ein
- O=aus
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Lastliberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiberwachung [Gruppe]

— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option ein/aus Statusiiberwachung (A)

oder

- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)

— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
Status Last in Betrieb Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Gruppenlast (Last in Betrieb ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):
« abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Gruppe]
Telegrammwert bei Option Betriebstiiberwachung (D):
. 1Zja
.« 0=nein

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
— Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option Betriebsiberwachung (D)
oder
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Status Last in Standby Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Gruppenlast (Last in Standby ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):

« abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Gruppe]
Telegrammwert bei Option Standbyiiberwachung (B):

. 1=ja

« 0=nein

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option Standbyiiberwachung (B)
oder
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits

Status Last in Uberlast Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit K L ¥]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Gruppenlast (Last in Uberlast ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
. abhingig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Gruppe]

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits

Status Last in Unterlast Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit KL V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Gruppenlast (Last in Unterlast ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
- abhdngig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Gruppe]

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits

Status Last Maximalschwellwert Energiegruppe X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit KL V]
iiberschritten

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Gruppenlast (Last hat Maximalschwellwert Gberschritten ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):
« abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert (iberschritten [Gruppe]
Telegrammwert bei Option Maximalschwellwertiiberwachung (F):
- 1=ja
« 0=nein
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Lastliberwachung freigeben [Gruppe] \ Option ja
- Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Lastiberwachung [Gruppe]
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option Maximalschwellwertiiberwachung (F)
oder
- Parameter Uberwachungsart [Gruppe] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Gruppe] \ Option Bits
Status Leistung Energiegruppe X: Leistungsberechnung DPT 14.056 4 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Leistungswert der Energiegruppe auf den Bus (ABB i-bus® KNX). Der Leistungswert der Energiegruppe entspricht der
Summe aller Leistungswerte der zugeordneten Kandle.
Telegrammwert:
. kompletter Bereich DPT 14.056

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja

« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option
ja

« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Leistungsberechnung [Gruppe] \ Parameter Einheit Leistung [Gruppe] \ Option W (DPT 14.056)

Status Leistung Energiegruppe X: Leistungsberechnung DPT 9.024 2 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Leistungswert der Energiegruppe auf den Bus (ABB i-bus® KNX). Der Leistungswert der Energiegruppe entspricht der
Summe aller Leistungswerte der zugeordneten Kandle.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 9.024

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja

« Parameterfenster Energiegruppe X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Gruppe] \ Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe] \ Option
ja

« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Leistungsberechnung [Gruppe] \ Parameter Einheit Leistung [Gruppe] \ Option kW (DPT 9.024)
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Status Strom Energiegruppe X: Strommessung DPT 14.019 4 Bytes KL V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Stromwert der Energiegruppe auf den Bus (ABB i-bus® KNX). Der Stromwert der Energiegruppe entspricht der Summe aller
Stromwerte der zugeordneten Kanle.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 14.019

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja

« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Strommessung [Gruppe] \ Parameter Einheit Strom [Gruppe] \ Option A (DPT 14.019)

Status Strom Energiegruppe X: Strommessung DPT 9.021 2 Bytes KL V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Stromwert der Energiegruppe auf den Bus (ABB i-bus® KNX). Der Stromwert der Energiegruppe entspricht der Summe aller
Stromwerte der zugeordneten Kandle.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 9.021

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Energiegruppe x freigeben\ Option ja
« Parameterfenster Energiegruppe X \ Parameterfenster Strommessung [Gruppe] \ Parameter Einheit Strom [Gruppe] \ Option mA (DPT 9.021)

8.6 Kommunikationsobjekte Kanal X: Schalten

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Blinken Kanal X: Schalten DPT 1.001 1Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird das Blinken Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) gestartet/beendet.

Weitere Informationen = Funktion Blinken, Seite 64.

Telegrammwert:

- abhdngig von der Einstellung im Parameter Blinken, wenn Kommunikationsobjekt "Blinken" gleich

@ Hinweis

Die Relais kénnen nur eine begrenzte Anzahl von Schaltvorgangen pro Minute durchfiihren. Bei haufigerem Schalten kann es zu einer Verzégerung des Schaltens
kommen. Weitere Informationen - Technische Daten.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit freigeben \ Option Blinken

Ein- und Ausschaltverzégerung sperren Kanal X: Schalten DPT 1.003 1Bit K s
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) gesperrt/freigegeben.

Telegrammwert:

« 1= Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung sperren

« 0 =Funktion Ein- und Ausschaltverzégerung freigeben

@ Hinweis

Wenn in einer Szenenzuordnung im Parameter Verzégerung eine Verzégerungszeit eingestellt ist, wird auch die Verzégerung der Szenenausfiihrung mit diesem
Kommunikationsobjekt gesperrt.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit freigeben \ Option Ein- und Ausschaltverzégerung
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Ein- und Ausschaltverzégerung
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Ein- und Ausschaltverzégerung liber Kommunikationsobjekt sperren \ Option ja

Schalten Kanal X: Schalten DPT 1.001 1 Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein Schalt-Telegramm Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Das Schaltverhalten ist abhdngig von der Einstellung im Parameter Verhalten des Ausgangs.

Telegrammwert SchlieBer:

« 1= Relaiskontakt schlieBen

» 0 = Relaiskontakt 6ffnen

Telegrammwert Offner:

» 1= Relaiskontakt 6ffnen

« 0 = Relaiskontakt schlieBen

@ Hinweis

Aufgrund der Prioritéten fiihrt ein Schaltbefehl nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.
Jedes Relais kann nur eine begrenzte Anzahl Schaltvorgange pro Minute durchfiihren. Bei haufigerem Schalten kann es zu einer Verzégerung des Schaltens
kommen. Weitere Informationen - Technische Daten.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Sperren Kanal X: Schalten DPT 1.003 1 Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die Sicherheitsfunktion Sperren aktiviert/deaktiviert.

Weitere Informationen - Sperren, Seite 44.

Telegrammwert:

« 1=Sperren aktivieren

« 0 =Sperren deaktivieren

@ Hinweis

Die Sicherheitsfunktion kann auch tber das i-bus® Tool aktiviert/deaktiviert werden.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Sicherheit freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit

— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell

— Parameter Schaltverhalten bei Sperren\ Option ein / aus / unverdndert (sperren)
Status Schalten Kanal X: Schalten DPT1.011 1 Bit KL ¥]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet die Position des Relaiskontakts auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Das Sendeverhalten ist abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten" senden.
Telegrammwert:
« abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten"

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Rickmeldung der Kontaktposition iiber Kommunikationsobjekt "Status Schalten“\ Option ja

Statusbyte alle aktiven Prioritaten Kanal X: Schalten nonDPT 1 Byte KL V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status aller aktiven Prioritdten auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Das Sendeverhalten ist abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor].
Telegrammwert:
« Bit O: nicht verwendet
— Telegramwert ist immer O
« Bit1l: Sperren
- 1=aktiv
— 0 =inaktiv
« Bit2: Zwangsfiihrung
- 1=aktiv
- 0 =inaktiv
« Bit 3: Sicherheitsprioritat 1
- 1=aktiv
— 0 =inaktiv
« Bit 4: Sicherheitsprioritat 2
- 1=aktiv
- 0 =inaktiv
« Bit 5: Sicherheitsprioritat 3
- 1=aktiv
— 0 =inaktiv
- Bit 6: Lastabschaltung
- 1=aktiv
- 0 =inaktiv
« Bit 7:i-bus® Tool
- 1=aktiv
— 0 =inaktiv
Weitere Informationen - Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Statusbyte alle aktiven Prioritaten”, Seite 242.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Kommunikationsobjekte "Statusbyte" freigeben [Schaltaktor]\ Option ja, alle aktiven Prioritdten
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Statusbyte h6chste aktive Prioritat Kanal X: Schalten nonDPT 1Byte K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der héchsten aktiven Prioritdt auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Das Sendeverhalten ist abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor].
Telegrammwert:

« 0: keine Prioritat aktiv (Betriebsart KNX-Betrieb)

« 1. wird nicht verwendet

: Sperren aktiv

: Zwangsfiihrung aktiv

: Sicherheitsprioritat 1 aktiv

: Sicherheitsprioritat 2 aktiv

: Sicherheitsprioritat 3 aktiv

: Lastabschaltung aktiv

: i-bus® Tool aktiv

: Treppenlicht Dauer-Ein aktiv

« 10: Blinken aktiv

« 11...255: wird nicht verwendet

AW

.
O oo ~NOoO WU

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Grundeinstellungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Kommunikationsobjekte "Statusbyte" freigeben [Schaltaktor]\ Option ja, hdchste aktive Prioritdt
Szene 1...64 Kanal X: Schalten DPT 18.001 1 Byte K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein Szenen-Telegramm Uiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Das Szenen-Telegramm enthdlt die Szenennummer und Informationen, ob die Szene aufgerufen oder die Position des Relaiskontakts in der Szene gespeichert wird.
Die Zuordnung zu einer Szenennummer erfolgt im Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]. Wenn fiir einen Ausgang die entsprechende Szenennummer
parametriert ist, wird die Szene, je nach Telegrammwert, aufgerufen oder gespeichert.
Telegrammwert:
« 0...63=Szenexaufrufen (x=1...64)
. 128...191 = Szene x speichern (x=1... 64)
Weitere Informationen:
- Funktion Szenen, Seite 59
- Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42
- Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Szene 1... 64", Seite 244

@ Hinweis

Aufgrund der Prioritdten fiihrt ein Telegramm nicht zwangsweise zur Anderung der Position des Relaiskontakts.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja

Szenenzuordnung x aufrufen Kanal X: Schalten DPT 1.017 1 Bit K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Aufruf einer Szenenzuordnung lber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:

« 1=Szenenzuordnung x (x =1 ... 4) aufrufen

« 0 =Szenenzuordnung x (x =1 ... 4) aufrufen

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Szenen freigeben [Schaltaktor]\ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Szenenzuordnungen [Schaltaktor]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]\ Option ja
— Parameter Aufruf Szene x zusétzlich (iber 1-Bit-Kommunikationsobjekt \ Option ja

Treppenlicht Dauer-Ein Kanal X: Schalten DPT 1.001 1Bit K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Befehl zum Starten/Beenden des Dauer-Ein Betriebs tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Wenn die Funktion Treppenlicht aktiv ist, kann der Ausgang Uber dieses Kommunikationsobjekt dauerhaft eingeschaltet werden. Andere Funktionen laufen im
Hintergrund weiter, I6sen aber keine Schaltaktion aus.

Telegrammwert:

« 1=Dauer-Ein-Betrieb starten

« 0= Dauer-Ein-Betrieb beenden

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit freigeben \ Option Treppenlicht

Treppenlicht vorwarnen Kanal X: Schalten DPT 1.001 1Bit K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet vor dem Ausschalten des Ausgangs eine Vorwarnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Weitere Informationen - Funktion Treppenlicht, Seite 61.

Telegrammwert:

« 1=Treppenlicht vorwarnen aktiv

« 0 = Treppenlicht vorwarnen inaktiv

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration\ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit freigeben \ Option Treppenlicht
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts \ Optionen (iber Kommunikationsobjekt / liber Kommunikationsobjekt & kurzes Ausschalten
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Treppenlicht sperren Kanal X: Schalten DPT 1.003 1 Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die Funktion Treppenlicht Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) gesperrt/freigegeben.

Telegrammwert:

« 1= Funktion Treppenlicht sperren

« 0 =Funktion Treppenlicht freigeben

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit freigeben \ Option Treppenlicht
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Treppenlicht iiber Kommunikationsobjekt sperren\ Option ja
Treppenlichtzeit Kanal X: Schalten DPT 7.005 2 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die Dauer der Treppenlichtzeit liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
« 0..65535s

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Zeit freigeben \ Option Treppenlicht
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Treppenlicht
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Treppenlichtzeit (iber Kommunikationsobjekt dndern\ Option ja
Zwangsfiihrung 1 Bit Kanal X: Schalten DPT 1.003 1 Bit K s
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die 1-Bit-Zwangsfiihrung Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) aktiviert/deaktiviert.
Weitere Informationen: - Zwangsfiihrung, Seite 44.
Telegrammwert:
. abhangig von der Einstellung im Parameter Zwangsfiihrung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Sicherheit freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Zwangsfiihrung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor] \ Optionen aktiviert 1 Bit - O aktiv / aktiviert 1 Bit — 1 aktiv
Zwangsfiihrung 2 Bit Kanal X: Schalten DPT 2.001 2 Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die 2-Bit-Zwangsfiihrung tber den Bus (ABB i-bus® KNX) aktiviert/deaktiviert.
Weitere Informationen: » Zwangsfiihrung, Seite 44.
Telegrammwert (Bit 1 | Bit O0):
« 0] 0 =Zwangsfihrung inaktiv
« 0]1=2Zwangsfiihrung inaktiv
« 1] 0 =Zwangsfiihrung aktiv "AUS"
« 1|1=2Zwangsfihrung aktiv "EIN"

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Sicherheit freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Sicherheit
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Zwangsfiihrung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor] \ Option aktiviert 2 Bit

8.7 Kommunikationsobjekte Kanal X: Lastabschaltung
Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Lastabschaltstufe setzen Kanal X: Lastabschaltung DPT 236.001 1Byte K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird die Lastabschaltstufe des Kanals iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Weitere Informationen - Funktion Lastabschaltung (Lastabwurf), Seite 47.

Telegrammwert:

« - Codierung Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe setzen", Seite 237

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen” freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Lastabschaltung freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Lastabschaltstufe liber Kommunikationsobjekt dndern\ Option ja
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Status Lastabschaltung Kanal X: Lastabschaltung DPT 1.011 1Bit K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Lastabschaltung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Das Sendeverhalten ist abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung” senden.
Telegrammwert:

« 1= Lastabschaltung aktiv

« 0 = Lastabschaltung inaktiv

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration \ Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Gerdteeinstellungen\ Parameter Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen” freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Funktionen Schaltaktor\ Parameter Funktion Lastabschaltung freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastabschaltung
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung” freigeben \ Option ja

8.8 Kommunikationsobjekte Kanal X: Strommessung
Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Linge Flags
Status Strom Kanal X: Strommessung DPT 14.019 4 Bytes KL V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den gemessenen Stromwert des Kanals auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« kompletter Bereich DPT 14.019

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Einheit Strom [Kanal] \ Option A (DPT 14.019)
Status Strom Kanal X: Strommessung DPT 9.021 2 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den gemessenen Stromwert des Kanals auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« kompletter Bereich DPT 9.021

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Strommessung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Einheit Strom [Kanal] \ Option mA (DPT 9.021)

8.9 Kommunikationsobjekte Kanal X: Leistungsberechnung
Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Liange Flags
Status Leistung Kanal X: Leistungsberechnung DPT 14.056 4 Bytes K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den berechneten Leistungswert des Kanals auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« kompletter Bereich DPT 14.056

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Einheit Leistung [Kanal] \ Option W (DPT 14.056)
Status Leistung Kanal X: Leistungsberechnung DPT 9.024 2 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den berechneten Leistungswert des Kanals auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« kompletter Bereich DPT 9.024

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Einheit Leistung [Kanal] \ Option kW (DPT 9.024)
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Spannungswert Kanal X: Leistungsberechnung DPT 14.027 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Spannungswert Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 14.027

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Werte Spannung/Leistungsfaktor liber Kommunikationsobjekte dndern \ Option ja

Leistungsfaktor (cos phi) Kanal X: Leistungsberechnung DPT 14.057 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fur den Leistungsfaktor tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 14.057

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Leistungsberechnung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Werte Spannung/Leistungsfaktor liber Kommunikationsobjekte dndern \ Option ja

8.10 Kommunikationsobjekte Kanal X: Energieverbrauch

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Hauptzahler zuriicksetzen Kanal X: Energieverbrauch DPT 1.015 1Bit K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Hauptzahler des Kanals auf O zurlickgesetzt. Die Energieverbrauchsberechnung wird neu gestartet.
Telegrammwert:

« 1= Za&hler zurlicksetzen

« 0 = keine Funktion

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzéhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Hauptzadhler iiber Kommunikationsobjekt zurticksetzen [Kanal] \ Option ja

Start Hauptzdhler Datum Kanal X: Energieverbrauch DPT 11.001 3 Bytes K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet das Startdatum der Kanal- Energieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Telegrammwert:

. TT.MM.J1J]

@ Hinweis

Um die Funktion zu gewéhrleisten, muss die Geratezeit Uber eins der folgenden Kommunikationsobjekte tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) synchronisiert werden:
» Uhrzeit setzen

- Datum/Uhrzeit setzen

Liegt keine giiltige Geratezeit vor, sendet dieses Kommunikationsobjekt das Datum 01.01.2000.

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzdhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzdhler [Kanal] \ Option ja
— Parameter Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal] \ Option Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit (10.001)
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Start Hauptzédhler Datum/Uhrzeit Kanal X: Energieverbrauch DPT 19.001 8 Bytes K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet das Startdatum der Kanal- Energieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« codierter 8-Byte-Wert

@ Hinweis

Um die Funktion zu gewahrleisten, muss die Geratezeit iber eins der folgenden Kommunikationsobjekte Giber den Bus (ABB i-bus® KNX) synchronisiert werden:
« Datum setzenund Uhrzeit setzen

« Datum/Uhrzeit setzen

Liegt keine gultige Geratezeit vor, sendet dieses Kommunikationsobjekt den Wert $00 $00 $00 $00 $00 $00 $BE $00 (hex).

@ Hinweis
Der Wochentag wird vom Gerat nicht ausgegeben (Bit 10 = Wert O = nicht gliltig). Die Information "Wochentag nicht glltig" wird liber die Bits 33 ... 35 (Wert 000)
ausgegeben.

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzédhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzdhler [Kanal]\ Option ja
— Parameter Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal] \ Option Datum/Uhrzeit (DPT 19.001)
Start Hauptzdhler Uhrzeit Kanal X: Energieverbrauch DPT 10.001 3 Bytes KL V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet die Startuhrzeit der Kanal- Energieverbrauchsberechnung auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
«  TT:hh:mm:ss

@ Hinweis

Um die Funktion zu gewéhrleisten, muss die Geratezeit Uber eins der folgenden Kommunikationsobjekte tiber den Bus (ABB i-bus® KNX) synchronisiert werden:
»  Uhrzeit setzen

« Datum/Uhrzeit setzen

Liegt keine gliltige Geratezeit vor, sendet dieses Kommunikationsobjekt die Uhrzeit 00:00:00.

@ Hinweis

Der Wochentag (TT) wird vom Gerdt nicht ausgegeben (Wert 00 = nicht gliltig).

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzdhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Zeitstempel Start Hauptzdhler [Kanal] \ Option ja
— Parameter Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal] \ Option Datum (DPT 11.001)/Uhrzeit (10.001)
Start/Stopp Zwischenzdhler Kanal X: Energieverbrauch DPT 1.010 1 Bit K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein Telegramm zur Steuerung des Zwischenzéhlers iber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Weitere Informationen - Funktion Energieverbrauch, Seite 55.
Telegrammwert:
. 1=Start/Wert senden
« 0 =Stopp/Wert senden

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzadhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Zwischenzdhler aktivieren\ Option ja
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Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Status Hauptzdhler Energieverbrauch Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.010 4 Bytes K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den berechneten Energieverbrauch des Kanals auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« kompletter Bereich DPT 13.010

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzdhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Einheit Energie [Kanal] \ Option Wh (DPT 13.010)

Status Hauptzahler Energieverbrauch Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.013 4 Bytes K L ¥]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den berechneten Energieverbrauch des Kanals auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
« kompletter Bereich DPT 13.013

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzdhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Einheit Energie [Kanal] \ Option kWh (DPT 13.013)

Status Zwischenzdhler Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.010 4 Bytes KL V]
Energieverbrauch

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den berechneten Energieverbrauch innerhalb eines Intervalls auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Weitere Informationen - Funktion Energieverbrauch, Seite 55.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 13.010

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzéhler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Zwischenzdhler aktivieren\ Option ja
— Parameter Einheit Energie [Kanal] \ Option Wh (DPT 13.010)

Status Zwischenzdhler Kanal X: Energieverbrauch DPT 13.013 4 Bytes KL V]
Energieverbrauch

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den berechneten Energieverbrauch innerhalb eines Intervalls auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Weitere Informationen - Funktion Energieverbrauch, Seite 55.

Telegrammwert:

« kompletter Bereich DPT 13.013

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energieverbrauch [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Hauptzahler aktivieren [Kanal] \ Option ja
— Parameter Zwischenzdhler aktivieren\ Option ja
— Parameter Einheit Energie [Kanal] \ Option kWh (DPT 13.013)
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8.11 Kommunikationsobjekte Kanal X: Lastiiberwachung
Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Maximalschwellwert setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K s

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Maximalschwellwert Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
+ 0,02..20A

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Maximalschwellwertiiberwachung (F)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja

Maximalschwellwert setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K s

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Maximalschwellwert Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
- 10...4600W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Maximalschwellwertiiberwachung (F)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja

Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Betrieb/Uberlast liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
« 0,02...20A

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja

Schwellwert Betrieb/Uberlast setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Betrieb/Uberlast liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
«+ 10...4600W

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]\ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Schwellwert Standby/Unterlast setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K S
Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert flir den Schwellwert Standby/Unterlast Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.

Telegrammwert:

« 0,02..20A

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Standbyiiberwachung (B)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja

Schwellwert Standby/Unterlast setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Standby/Unterlast Gber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
« 10...4600W

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Standbyiiberwachung (B)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte (iber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal]\ Option ja

Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.019 4 Bytes K s

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Unterlast/Betrieb liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
« 0,02...20A

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Strom
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja

Schwellwert Unterlast/Betrieb setzen Kanal X: Lastiiberwachung DPT 14.056 4 Bytes K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird ein neuer Wert fiir den Schwellwert Unterlast/Betrieb liber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Telegrammwert:
« 10...4600W

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]
— Parameter Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal] \ Option ja
— Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F) / Betriebsiiberwachung (D)
— Parameter MessgréBe \ Option Leistung
— Parameter Lastschwellwerte liber Kommunikationsobjekte dndern [Kanal] \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Status Last Kanal X: Lastiiberwachung non DPT 1Byte K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der Kanallast auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Telegrammwert

« - Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last", Seite 237

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Lastliberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option 1 Byte
Status Last ein/aus Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit KL 4]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet Status der angeschlossenen Last (Last ein/aus) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):
- abhdngig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Kanal]
Telegrammwert bei Option ein/aus Statusiberwachung (A):
« 1l=ein
« O=aus

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option ein/aus Statusiiberwachung (A)
oder
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option Bits
Status Last in Betrieb Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit KL V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet Status der angeschlossenen Last (Last in Betrieb ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):
- abhdngig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Kanal]
Telegrammwert bei Option Betriebstiberwachung (D):
. 1=ja
« 0O=nein

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option Betriebsiiberwachung (D)
oder
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option Bits
Status Last in Standby Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit K L V]
Dieses Kommunikationsobjekt sendet Status der angeschlossenen Last (Last in Standby ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):
« abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Kanal]
Telegrammwert bei Option Standbyiiberwachung (B):
. 1%ja
« O=nein

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Lastliberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option Standbyiiberwachung (B)
oder
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option Bits
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Status Last in Uberlast Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit KL U
Dieses Kommunikationsobjekt sendet Status der angeschlossenen Last (Last in Uberlast ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).

Telegrammwert:

.+ abhingig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Uberlast [Kanal]

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Lastliberwachung freigeben [Kanal] \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option Bits

Status Last in Unterlast Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit K L ¥]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet Status der angeschlossenen Last (Last in Unterlast ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert:
- abhdngig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Kanal]

Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit
- Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Lastliberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastiiberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option Bits

Status Last Maximalschwellwert Kanal X: Lastiiberwachung DPT 1.002 1Bit KL V]
iberschritten

Dieses Kommunikationsobjekt sendet den Status der angeschlossenen Last (Last hat Maximalschwellwert liberschritten ja/nein) auf den Bus (ABB i-bus® KNX).
Telegrammwert bei Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F):
- abhdngig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert (iberschritten [Kanal]
Telegrammwert bei Option Maximalschwellwertiiberwachung (F):
« 1=ja
« 0O=nein
Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
. Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal]\ Parameter Funktion Lastiiberwachung freigeben [Kanal]\ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Lastliberwachung [Kanal]
— Parameter Parametereinstellung \ Option individuell
- Parameter Uberwachungsart [Kanal]\ Option Maximalschwellwertiiberwachung (F)
oder
— Parameter Uberwachungsart [Kanal] \ Option allgemeine Schwellwertiiberwachung (A ... F)
— Parameter Status Last senden als [Kanal]\ Option Bits

8.12 Kommunikationsobjekte Kanal X: Kontaktiiberwachung
Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lidnge Flags
Alarm zuriicksetzen Kanal X: Kontaktiiberwachung DPT 1.016 1Bit K S

Mit diesem Kommunikationsobjekt wird der Befehl zum Zuriicksetzen (Reset) der Kontaktiiberwachungsalarme Uiber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen.
Die Alarme kénnen nur zurlicksetzen werden, wenn alle Fehler behoben sind.

Telegrammwert:

« 1=zurlicksetzen

« 0 = keine Reaktion

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
« Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja
« Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Kontaktiiberwachung
— Parameter Parametereinstellung \ Option aus Vorlage libernehmen
— Parameter Alarm dber Kommunikationsobjekt zurlicksetzen \ Option ja

Kontakt offen und Strom fliet Kanal X: Kontaktiiberwachung DPT 1.005 1Bit K L V]

Dieses Kommunikationsobjekt sendet ein Alarmtelegramm auf den Bus (ABB i-bus® KNX), wenn der Relaiskontakt des Ausgangs offen ist und Strom flieBt.
Telegrammwert:
« abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt offen und Strom flie3t

Voraussetzungen fiir die Sichtbarkeit
. Parameterfenster Konfiguration
— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja
— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja
- Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Kontaktliberwachung freigeben \ Option ja
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ABB i-bus® KNX KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

Funktion Kommunikationsobjektname Datenpunkttyp Lange Flags
Kontakt geschlossen und kein Strom Kanal X: Kontaktiiberwachung DPT 1.005 1Bit KL V]
flieBt

Dieses Kommunikationsobjekt sendet ein Alarmtelegramm auf den Bus (ABB i-bus® KNX), wenn der Relaiskontakt des Ausgangs geschlossen ist und kein Strom flieBt.
Telegrammwert:

abhangig von der Einstellung im Parameter Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt geschlossen und kein Strom flieBt
Voraussetzungen fir die Sichtbarkeit

- Parameterfenster Konfiguration

— Parameter Ausgang X freigeben \ Option ja

— Parameter Energiefunktion x freigeben \ Option ja

Parameterfenster Schaltaktor X\ Parameterfenster Energiefunktionen [Kanal] \ Parameter Funktion Kontaktiiberwachung freigeben \ Option ja
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ABB i-bus® KNX BEDIENUNG

9 Bedienung

9.1 Manuelle Bedienung

Die Relais der Ausgange kdnnen manuell mit den Schaltknebeln ein- (I) oder aus- (0) geschaltet werden.
Die Relais kdnnen auch bei Busspannungsausfall und aktiven Sicherheitsfunktionen geschaltet werden.

GEFAHR - Unfdlle durch unerwartete Reaktion der angeschlossenen Gerdte
Wenn die Relais geschaltet werden, kdnnen auch weit entfernte Gerate oder Gerdte in Ruheposition
unerwartet reagieren.

Bevor die Schaltknebel bedient werden:
» Einbauorte und Wirkungsbereiche der angeschlossenen Gerate identifizieren
» Personen aus moglichen Gefahrenbereichen verweisen und Gefahrenbereiche absperren.

@ Hinweis

Wenn die Relais manuell mit den Schaltknebeln geschaltet werden, wird der KNX-Betrieb Ubersteuert.
Manuell eingestellte Kontaktpositionen werden vom Gerat nicht erkannt und werden nach Bus-
spannungswiederkehr oder nach ETS-Download nicht automatisch wieder eingestellt.
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ABB i-bus® KNX WARTUNG UND REINIGUNG

10 Wartung und Reinigung

10.1 Wartung

Das Gerat ist bei bestimmungsgemaBer Verwendung wartungsfrei. Bei Schaden, z. B. durch Transport
und/oder Lagerung, diirfen keine Reparaturen vorgenommen werden.
10.2 Reinigung

1. Gerat vor dem Reinigen spannungsfrei schalten.
2. Verschmutzte Gerdte mit einem trockenen oder leicht angefeuchteten Tuch reinigen.
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ABB i-bus® KNX DEMONTAGE UND ENTSORGUNG

11 Demontage und Entsorgung
111 Demontage
press

1.

2.

Abb. 46: Demontage von der Tragschiene

1. Druck auf Oberseite des Gerats austben.
2. Unterseite des Gerdts von Tragschiene I6sen.
3. Gerat nach oben von der Tragschiene nehmen.

11.2 Umwelt

Denken Sie an den Schutz der Umwelt.

Elektro- und Elektronikgerate dirfen nicht zum Hausabfall gegeben werden.

Das Gerét enthalt wertvolle Rohstoffe, die wiederverwendet werden kénnen. Geben Sie das Gerat deshalb an einer
entsprechenden Annahmestelle ab. Alle Verpackungsmaterialien und Gerate sind mit Kennzeichnungen und
Prifsiegeln fir die sach- und fachgerechte Entsorgung ausgestattet. Entsorgen Sie Verpackungsmaterial und
Elektrogerate bzw. deren Komponenten immer liber die hierzu autorisierten Sammelstellen oder
Entsorgungsbetriebe. Die Produkte entsprechen den gesetzlichen Anforderungen, insbesondere dem Elektro- und
Elektronikgerdtegesetz und der REACH-Verordnung. (EU-Richtlinie 2012/19/EU WEEE und 2011/65/EU RoHS) (EU-
REACH-Verordnung und Gesetz zur Durchfiihrung der Verordnung (EG) Nr.1907/2006)
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ABB i-bus® KNX PLANUNG UND ANWENDUNG

12

12.1

12.1.1

12.2

12.2.1

Planung und Anwendung

Prioritaten

Prioritaten Schaltaktor

a) Manuelle Bedienung Uber Schaltknebel

b) Sicherheitsfunktionen:
— Sicherheitsprioritat 1 (Gerat)
— Zwangsfihrung (Ausgang)
— Sicherheitsprioritat 2 (Gerat)
— Sicherheitsprioritat 3 (Gerat)
— Sperren (Ausgang)

¢) Busspannungsausfall

d) i-bus® Tool

e) Lastabschaltung

f) Betriebsart KNX-Betrieb

g) Busspannungswiederkehr

Weitere Informationen = Funktionsschaltbild Schaltaktor, Seite 42.

@ Hinweis

Die Schnittstelle zum i-bus® Tool steht ab folgenden Software-Versionen zur Verfiigung:
- Applikation ab V1.2

« Firmware ab vV0.2.0

Grundlagenwissen

AC-1-, AC-3-,AC-5-, AX- und C-Last

In der Gebaude-Systemtechnik haben sich in Abhangigkeit spezieller Anwendungen unterschiedliche
Schaltleistungen und Leistungsangaben fiir den Industriebereich und fiir die Gebaudetechnik etabliert.
Diese Leistungen sind in den entsprechenden nationalen und internationalen Normen festgeschrieben.
Die Priifungen sind so definiert, dass sie typische Anwendungen nachbilden, z. B. Motorlasten (Industrie)
oder Leuchtstofflampen (Gebaude).

Industriebereich

Die Angaben AC-1 und AC-3 sind Schaltleistungsangaben, die sich im Industriebereich durchgesetzt ha-
ben. Diese Schaltleistungen sind in der Norm DIN EN 60947-4-1 "Schitze und Motorstarter — Elektrome-
chanische Schiitze und Motorstarter" definiert. Die Norm beschreibt Starter und/oder Schitze, die vor-
rangig in Industrieanwendungen zum Einsatz kommen.

Typische Anwendungsfalle:

« AC-1- Nicht induktive oder schwach induktive Last, Widerstandséfen (bezieht sich auf das Schalten
von ohmschen Lasten, cos ¢ = 0,8)

« AC-3 - Kafiglaufermotoren: Anlassen, Ausschalten wahrend des Laufes (bezieht sich auf eine (indukti-
ve) Motorlast, cos ¢ = 0,45)

« AC-5a-Schalten von Gasentladungslampen
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ABB i-bus® KNX PLANUNG UND ANWENDUNG

Gebaudetechnik

In der Gebdudetechnik hat sich die Bezeichnung AX durchgesetzt. AX bezieht sich auf eine (kapazitive)
Leuchtstofflampenlast. In Verbindung mit Leuchtstofflampenlasten wird von schaltbaren kapazitiven
Lasten (200 pF, 140 pF, 70 uF oder 35 pF) gesprochen. Diese Schaltleistungen sind in der Norm

DIN EN 60669 "Schalter fir Haushalt und ahnliche ortsfeste elektrische Installationen” definiert. Die
Norm beschreibt Schalter, die vorrangig in Industrieanwendungen zum Einsatz kommen. Fir Gerate mit
einem Nennstrom von 6 A wird eine Prifung mit 70 uF, fir Gerate mit einem Nennstrom > 6 A eine Pri-

fung mit 140 uF gefordert.

Vergleich AC und AX

Die Schaltleistungsangaben AC und AX sind nicht direkt miteinander vergleichbar. Folgende Schaltleis-

tungsqualitaten lassen sich feststellen:

« geringe Schaltleistung: AC-1 - vorwiegend ohmsche Lasten
- mittlere Schaltleistung: AX - Leuchtstofflampenlasten nach DIN EN 60669: 70 pF (6 A), 140 pF (10 A,

16 A)
« hohe Schaltleistung:
— AC-3 - Motorlasten
— C-Last - Leuchtstofflampenlasten (200 uF)

Die Angaben AC-3 und AX sind nahezu gleichwertig. Ein Gerat, das die Priifung fiir AC3 nach DIN 60947
bestanden hat, erfiillt sehr wahrscheinlich auch die Priifungen nach DIN EN 60669 mit 200 pF.

AbschlieBend ldsst sich folgendes feststellen:

« Im Industriebereich ist die gangige Bezeichnung "AC-3-Last".
- In der Gebaudetechnik ist die gangige Bezeichnung "AX-Last" oder "C-Last".

Bei der Auswahl eines Schaltaktors mussen die Schaltleistungsunterschiede bertcksichtigt werden.

12.2.2 Codierung Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen”

Die Informationen im Kommunikationsobjekt Lastabschaltstufe empfangen sind wie folgt codiert:

Lo Lo [ " [ [ me e o]

Abb. 47: Codierung Datenpunkttyp 236.001

Die Bit-Felder d und p enthalten Informationen fiir die Laststeuerzentrale.

Das Bit d° aktiviert oder deaktiviert die Prioritit der Laststeuerzentrale:
« 1= Prioritdat der Laststeuerzentrale ist nicht aktiv

« 0 = Prioritat der Laststeuerzentrale ist aktiv

Die Bits p? bis p° enthalten die Prioritat der Laststeuerzentrale. Die Bits miissen auf 000 gesetzt werden,

da das Gerat nur diese Prioritat unterstitzt.

Die Bits m* bis m° enthalten die Nummer der Lastabschaltstufe (1 ... 15).

Daraus ergibt sich folgende Codierung:

« 1000mmmm oder 00000000 = Lastabschaltstufe nicht aktiv
- 00000001 = Lastabschaltstufe 1 (niedrigste Prioritat)

« 00001111 = Lastabschaltstufe 15 (hochste Prioritat)
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12.2.3

12.2.4

12.2.5
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Alle anderen Werte werden nicht ausgewertet und verworfen.

Codierung Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe setzen"

Die Informationen im Kommunikationsobjekt Lastabschaltstufe setzen sind wie folgt codiert:

Lo Lo [ " [ [ me e o]

Abb. 48: Codierung Datenpunkttyp 236.001

Die Bit-Felder d und p enthalten Informationen fiir die Laststeuerzentrale. Diese Informationen sind fir
das Gerit nicht relevant, die Bits missen aber auf 0000 gesetzt werden.

Die Bits m* bis m°® enthalten die Nummer der Lastabschaltstufe (1 ... 15).
Daraus ergibt sich folgende Codierung:
« 00000001 = Lastabschaltstufe 1 setzen

« 00001111 = Lastabschaltstufe 15 setzen

Alle anderen Werte werden nicht ausgewertet und verworfen.

Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last"

Die Informationen in den Kommunikationsobjekten Status Last (Kanal) und Status Last (Gruppe) sind
wie folgt codiert:

Status DEC BIN

aus 0 00000000
Standby 1 00000001
Unterlast 2 00000010
Betrieb 3 00000011
Uberlast 4 00000100
Uberlast & Maximalschwellwert 5 00000101

Uberschritten

Tab. 30: Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last"

EVG-Berechnung

Ein Elektronisches Vorschaltgerdt (EVG) ist ein Gerdt zum Betreiben von Gasentladungsleuchten, z. B.
Leuchtstofflampen. Ein EVG wandelt die Netzspannung in eine fiir das Leuchtmittel optimale Betriebs-
spannung um und ermoglicht das Zliinden (Einschalten) des Leuchtmittels. Bei der Drossel-Starter-Schal-
tung ziinden die Leuchtmittel zeitlich versetzt, bei der EVG-Schaltung ziinden die Leuchtmittel nahezu
gleichzeitig.

Bei LED-Leuchten wird das EVG als LED-Treiber oder LED-Konverter bezeichnet. Der LED-Treiber stellt
flr den Betrieb der angeschlossenen Leuchtmittel einen konstanten Gleichstrom oder eine geglattete
Gleichspannung zur Verfligung.

Fir die Gleichrichtung und Stabilisierung der primarseitig eingehenden Wechselspannung oder des
Wechselstroms sind Eingangskondensatoren in der elektronischen Schaltung des EVGs zur Ladungsspei-
cherung erforderlich. Im Einschaltmoment werden die Eingangskondensatoren aufgeladen. Das Aufladen
der Kondensatoren erzeugt kurzzeitig einen sehr hohen Einschaltstrom | ... Beim Einsatz mehrerer EVG
im gleichen Stromkreis kdnnen durch das gleichzeitige Laden der Kondensatoren sehr hohe Einschalt-
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12.2.6

12.2.7

strome flieBen. Bei der Auslegung der Schaltkontakte und der Auswahl der Vorsicherung miissen die ein-
zelnen Einschaltstréme bertcksichtigt werden. Der Einschaltstrom ist abhangig von Leistung, Typ und
Anzahl der Flammen des EVG.

Zur Ermittlung der maximalen Anzahl der pro Ausgang anschlieBbaren EVG muss der Einschaltstrom | .,
mit der dazugehdérenden Impulsbreite des Vorschaltgerats bekannt sein - technische Daten des EVGs.

Typische Werte flr den Einschaltstrom I,
- einflammige EVG mit T5-/T8-Leuchtstofflampen: 15 ... 50 A, Impulszeit 120 ... 200 ps
« LED-Treiber:3... 50 A, Impulszeit 40 ... 250 us

Der maximale Einschaltstrom I, der Schaltausgénge ist in den technischen Daten des jeweiligen Gerats
angegeben - Produktubersicht, Seite 11.

Beispiel
Berechnungsbeispiel zur Ermittlung der maximalen Anzahl anschlieBbarer EVG pro Ausgang:
« EVG: ABB i-bus® KNX EVG 1 x 58 CF,
Einschaltstrom |, = 33,9 A (147,1 us)
« maximal zuldssiger Einschaltstrom I, des Ausgangs = 200 A (150 ps)
« Rechnung: 200 A /33,9A =5,89
Ergebnis: Pro Ausgang kénnen 5 EVG angeschlossen werden.

Nachgefiihrter KNX-Zustand

Wenn ein Ein- oder Ausgang durch geratespezifische Funktionen (z. B. manuelle Bedienung, Alarme,
Sperren, Zwangsfiihrung, Schaltverzogerung) gesperrt ist, reagiert er nicht auf Telegramme, die wah-
rend der Sperrung Uber den Bus (ABB i-bus® KNX) empfangen werden.

Wahrend einer Sperrung verarbeitet das Gerat die empfangenen Telegramme im Hintergrund. Aktive
Funktionen (z. B. Treppenlicht, Logik, Position, Helligkeitswert) werden im Hintergrund ausgefiihrt, die
Ergebnisse werden aber nicht gesendet. Wenn die Sperrung aufgehoben ist, wird der aktuelle Wert an
den Ein- oder Ausgang gesendet.

Wenn der Ein- oder Ausgang wahrend der Sperrung keine Telegramme tiber den Bus (ABB i-bus® KNX)
empfangen hat, nimmt der Ein- oder Ausgang nach Aufhebung der Sperrung den Zustand an, den er vor
der Sperrung hatte.

Sende- und Schaltverzégerung

Wahrend der Sende- und Schaltverzégerung werden keine Telegramme auf den Bus (ABB i-bus® KNX) ge-
sendet.

Empfangene Telegramme (z. B. Anfragen einer Visualisierung) werden nach Ablauf der Sende- und
Schaltverzégerung an die Ausgange gesendet. Der Zustand der Ausgange wird entsprechend den Ein-
stellungen in der ETS-Applikation oder den Telegrammwerten der Kommunikationsobjekte eingestellt.

Zeitverldufe (z. B. Treppenlichtzeit) werden wahrend der Sende- und Schaltverzégerung sofort gestartet.
Wenn die Treppenlichtzeit zum Zeitpunkt des Empfangs kleiner ist als die verbleibende Sende- und
Schaltverzégerungszeit, lauft die Treppenlichtzeit wahrend der Sende- und Schaltverzégerung ab. Nach
Ablauf der Sende- und Schaltverzégerung liegt kein Schaltbefehl vor, das Treppenlicht wird nicht einge-
schaltet.
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Beispiel

Durch die Verzégerungszeit werden unnétige Relaisschaltungen verhindert.

Wenn wahrend der Sende- und Schaltverzégerung ein Aus-Telegramm empfangen wird, wird das Ein-
Telegramm Uberschrieben und das Relais nicht geschaltet.

@ Hinweis
In der Sende- und Schaltverzégerung ist die Initialisierungszeit des Gerats enthalten.

12.2.8 Telegrammratenbegrenzung

Mit der Telegrammratenbegrenzung kann die vom Gerat erzeugte Buslast begrenzt werden. Die Begren-
zung bezieht sich auf alle vom Gerat gesendeten Telegramme.

Das Gerat zahlt die gesendeten Telegramme innerhalb des parametrierten Zeitraums. Sobald die maxi-
male Anzahl gesendeter Telegramme erreicht ist, werden bis zum Ende des Zeitraums keine weiteren
Telegramme auf den Bus (ABB i-bus® KNX) gesendet. Ein neuer Zeitraum startet automatisch nach Ende
des vorhergehenden. Der Telegrammzahler wird auf Null zurlickgesetzt. Telegramme kénnen wieder ge-
sendet werden. Das Kommunikationsobjekt sendet immer den aktuellen Telegrammwert.

Der erste Zeitraum (Pausenzeit) ist nicht exakt vorgegeben. Die Pausenzeit kann zwischen 0 Sekunden
und dem parametrierten Zeitraum liegen. Die anschlieBenden Zeitrdume entsprechen der parametrierten
Zeit = Parameter im Zeitraum (0 = deaktiviert).

Beispiel

« Anzahl Telegramme =20

- maximale Anzahl Telegramme je Zeitraum =5

« Zeitraum=5s

Das Gerat schickt sofort 5 Telegramme. Nach maximal 5 Sekunden werden die ndachsten 5 Telegramme
gesendet. Ab diesem Zeitpunkt werden alle 5 Sekunden weitere 5 Telegramme auf den Bus

(ABB i-bus® KNX) gesendet.

12.2.9 Telegrammwerte 1-Bit Kommunikationsobjekte Status Last

Die folgende Tabellen zeigen die Abhangigkeiten und die Telegrammwerte der 1-Bit-Kommunikations-
objekte Status Last:

Kommunikationsobjekt Telegrammwert abhéngig von Einstellung  Beispiel Telegrammwert
im Parameter
Status Last Maximalschwellwert Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maxi- 1
Uberschritten malschwellwert (iberschritten [Kanal]
Status Last in Uberlast Wert Kommunikationsobjekt, wenn Lastin 1
Uberlast [Kanal]
Status Last in Betrieb Wert Kommunikationsobjekt, wenn Lastin 1
Betrieb [Kanal]
Status Last in Unterlast Wert Kommunikationsobjekt, wenn Lastin 1
Unterlast [Kanal]
Status Last in Standby Wert Kommunikationsobjekt, wenn Lastin 1
Standby [Kanal]
Status Last ein/aus Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last 1 (ein)/0 (aus)

ein/aus [Kanal]

Tab. 31: Abhdangigkeiten 1-Bit Kommunikationsobjekte Status Last
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12.2.10

12.2.11

12.2.12

Status Status Last Status Last in Status Last in Status Last in Status Lastin Status Last ein/
Maximalschwellw Uberlast Betrieb Unterlast Standby aus
ert liberschritten

Last 1 1 0 0 0 1

Maximalschwell

wert

Uberschritten

Lastin Uberlast O 1 0 0 0 1

Last in Betrieb 0 0 1 0 0 1

Lastin Unterlast O 0 0 1 0 1

Last in Standby 0 0 0 0 1 1

Last ein (] (6] 0 0 0 1

Last aus 0 0 0 0 0 0

Tab. 32: Telegrammwerte 1-Bit Kommunikationsobjekte Status Last

Value Read

Mit dem Befehl "Value Read" kann der Wert oder Zustand einer Gruppenadresse in einem Kommuni-
kationsobjekt ausgelesen werden. Ein Kommunikationsobjekt kann nur antworten, wenn das "Lesen"-
Flag gesetzt ist. Gesendet wird immer die Gruppenadresse, die im Kommunikationsobjekt an erster Stel-
le steht (sendende Gruppenadresse). Die Antwort wird nur einmalig gesendet und kann nur vom
Kommunikationsobjekt verstanden werden, das den "Value Read"-Befehl ausgeldst hat. Der empfangene
Wert wird in das auslesende Kommunikationsobjekt geschrieben.

Zentrale Kommunikationsobjekte

Die zentralen Kommunikationsobjekte des Gerats konnen verwendet werden, um mehrere Ausgange des
Gerats gemeinsam zu schalten.

Fir die zentrale Ansteuerung der Schaltaktor-Ausgange steht folgendes Kommunikationsobjekt zur Ver-
flgung:
- Schalten

@ Hinweis

Fur jeden Schaltaktor-Ausgang kann im Parameter Schaltausgang reagiert auf zentrales Schalt-
Kommunikationsobjekt festgelegt werden, ob der Ausgang auf das zentrale Kommunikationsobjekt
reagiert.

Fir die zentrale Ansteuerung der Szenen steht folgendes Kommunikationsobjekt zur Verfiigung:
« Szenel... 64

zyklische Uberwachung

Mit der zyklischen Uberwachung kann der Empfang eines Telegramms auf einem Kommunikationsobjekt
iberwacht werden. Wenn innerhalb eines parametrierbaren Zeitraums (Uberwachungszyklus) kein Tele-
gramm auf dem Kommunikationsobjekt empfangen wird, kann das sendende Gerat defekt oder die Bus-
leitung zum sendenden Gerat unterbrochen sein. Die Reaktion bei Ausbleiben eines Telegramms kann in
den applikationsspezifischen Parametern des Gerdts eingestellt werden.

Nach Erhalt eines Telegramms, ETS-Download oder Busspannungswiederkehr wird der Uberwachungs-
zyklus neu gestartet.

@ Hinweis

Der Uberwachungszyklus im Gerit sollte mindestens viermal so groB sein wie die zyklische Sendezeit
des sendenden Gerats. Dadurch werden beim Ausbleiben eines Signals, z. B. durch hohe Buslast, nicht
sofort die eingestellten Reaktionen ausgeldst.
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13 Anhang

13.1 Lieferumfang

Das Gerat wird mit folgenden Teilen geliefert:
« 1 Stick Schaltaktor

« 1Stick Montage- und Betriebsanleitung

« 1 Stlick Busanschlussklemme (rot/schwarz)
« 1Stick KNX-Anschluss-Abdeckkappe
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Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Statusbyte alle aktiven

13.2

Prioritaten"

Die folgende Schliisseltabelle zeigt den Telegramm-Code des Kommunikationsobjekts Statusbyte alle

aktiven Prioritdten fir einen Schaltausgang an.

Im Statusbyte werden alle aktiven Prioritaten angezeigt, die das Schalten des Ausgangs beeinflussen.
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Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64"

13.3

Die folgende Tabelle zeigt den Telegramm-Code der 64 Szenen. Jede 8-Bit-Szene wird im Hexadezimal-

und im Binadr-Code dargestellt. Der 8-Bit-Wert wird beim Aufrufen/Speichern einer Szene gesendet.
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29

91

92

93
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95
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34
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36
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29
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2B
2C
2D
2E
2F
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62

98
99
100

63
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38
39
40
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37
38
39
40
41

64
65

101
102
103
104

66
67
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68
69
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6B
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6D
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42

105
106

43

42

44
45

43

107
108

a4
45

46

109

47

46

110

48

a7

6F

111
112

49
50
51

48

70

49

71

113
114

32

50
51

72
73
74
75
76
v
78
79
TA
7B
7C
7D

52

33
34
35
36
37

115
116
117
118

53

52
53
54
55
56
57

54
55

56
57

119
120

38
39
3A
3B
3C
3D
3E

58
59
60
61

121
122
123
124

58
59
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62

125

63

62
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TE
TF
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co

192

127

Ci

193

80
81

128

c2

194

129

c3

195

82

130

ca
cs

196

83

131
132
133
134

197
198
199
200
201
202
203
204
205
206
207
208

84

Cc6

85

c7

86
87

c8

135

c9

88
89
8A
8B

136

CA

10
11
12
13
14
15
16

137
138

CB

cc
CcD

CE

139

8C
8D
8E

140

141
142
143

CF

DO

8F
90

D1

209
210
211
212
213
214
215
216
217
218
219
220
221
222
223
224
225

17
18
19
20
21

144

D2

91

145

D3

92

146

D4

93

147
148

D5

94
95

D6

22

149

D7

23

96
97

150

D8

24
25
26

151
152
153
154

D9
DA
DB

98
99
9A
9B

27
28
29
30
31

DC
DD

155

9C
9D

156

DE

157
158

DF

9E
9F

EO
El

32
33

159

AO

160

E2

226
227
228
229
230
231
232
233
234
235
236
237
238
239
240
241
242

34
35
36
37
38
39
40
a1

Al

161
162
163
164

E3
E4
E5
E6
E7
E8
E9

A2

A3

A4
A5

165

A6

166

A7

167
168

A8

EA
EB
EC
ED
EE

42

A9

169

43

170

44
45

AB

171
172
173
174

AC
AD
AE

46

EF

a7

FO
F1

48

AF

175

49

BO
Bl

176

F2

50
51

177

F3
F4
F5
F6
F7
F8
F9
FA
FB
FC
FD
FE

243
244
245
246
247
248
249
250
251
252
253

B2

178

52

B3

179

53

B4
B5
B6

180

54
55

181
182
183
184

56
57
58
59
60
61

B7

B8

B9

185

BA
BB
BC
BD
BE

186

187
188

254
255

62

189

FF

63

190
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Produkthandbuch | DE | SA/S x.16.6.2 | 9AKK107680A8850 Rev. C 245

Hinweis zur Navigation im PDF: Tastenkombination 'Alt + Pfeil links'

springt zur vorherigen Ansicht/Seite



ABB STOTZ-KONTAKT GmbH
Eppelheimer StraBe 82

69123 Heidelberg, Deutschland
Telefon: +49 (0)6221 701 607
Telefax: +49 (0)6221 701 724

E-Mail: knx.marketing@de.abb.com

Weitere Informationen und regionale
Ansprechpartner:

www.abb.de/knx

www.abb.com/knx

© Copyright 2022 ABB. Technische Anderungen der
Produkte sowie Anderungen im Inhalt dieses Dokuments
behalten wir uns jederzeit ohne Vorankiindigung vor. Bei
Bestellungen sind die jeweils vereinbarten Beschaffenheiten
maBgebend. Die ABB AG libernimmt keinerlei
Verantwortung fiir eventuelle Fehler oder
Unvollstandigkeiten in diesem Dokument. Wir behalten uns
alle Rechte an diesem Dokument und den darin enthaltenen
Gegenstanden und Abbildungen vor. Vervielfaltigung,
Bekanntgabe an Dritte oder Verwertung seines Inhaltes —
auch von Teilen - ist ohne vorherige schriftliche
Zustimmung durch die ABB AG verboten.

Druckschriftennummer 9AKK107680A8850 Rev. C | 15.09.2022 | DE


mailto:knx.marketing@de.abb.com
http://www.abb.de/knx
http://www.abb.com/knx

	 Inhaltsverzeichnis
	1 Über dieses Dokument
	1.1 Nutzung des Produkthandbuchs
	1.2 Rechtliche Hinweise
	1.3 Erläuterung von Symbolen

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.1.1 Gerät bei Transport, Lagerung und im Betrieb vor Feuchtigkeit, Schmutz und Beschädigung schützen.
	2.1.2 Gerät nur im geschlossenen Gehäuse (Verteiler) betreiben.
	2.1.3 Gerät nur innerhalb der spezifizierten technischen Daten betreiben.
	2.1.4 Montage, Installation, Inbetriebnahme und Wartung nur von Elektrofachkräften durchführen lassen.
	2.1.5 Gerät vor Montagearbeiten spannungsfrei schalten.

	2.2 Qualifikation des Fachpersonals
	2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung

	3 Produktübersicht
	3.1 Gerätebeschreibung
	3.1.1 Schaltknebel

	3.2 Produktnamenbezeichnung
	3.3 Bestellangaben
	3.4 Anschlüsse
	3.4.1 Eingänge
	3.4.2 Ausgänge

	3.5 Schaltaktor SA/S 2.16.6.‌‌‌‌2, 2fach, 16A, C-Last mit Energiefunktion, REG
	3.5.1 Maßbild
	3.5.2 Anschlussbild
	3.5.3 Bedien- und Anzeigeelemente
	3.5.4 Technische Daten
	3.5.4.1 Allgemeine technische Daten
	3.5.4.2 Ausgänge – Relais 16 A - 20 A (C-Last)
	3.5.4.2.1 Lasttabelle
	3.5.4.2.2 Energiefunktion

	3.5.4.3 Gerätetyp


	3.6 Schaltaktor SA/S 4.16.6.‌‌‌‌2, 4fach, 16A, C-Last mit Energiefunktion, REG
	3.6.1 Maßbild
	3.6.2 Anschlussbild
	3.6.3 Bedien- und Anzeigeelemente
	3.6.4 Technische Daten
	3.6.4.1 Allgemeine technische Daten
	3.6.4.2 Ausgänge – Relais 16 A - 20 A (C-Last)
	3.6.4.2.1 Lasttabelle
	3.6.4.2.2 Energiefunktion

	3.6.4.3 Gerätetyp


	3.7 Schaltaktor SA/S 8.16.6.‌‌‌‌2, 8fach, 16A, C-Last mit Energiefunktion, REG
	3.7.1 Maßbild 
	3.7.2 Anschlussbild
	3.7.3 Bedien- und Anzeigeelemente
	3.7.4 Technische Daten
	3.7.4.1 Allgemeine technische Daten
	3.7.4.2 Ausgänge – Relais 16 A - 20 A (C-Last)
	3.7.4.2.1 Lasttabelle
	3.7.4.2.2 Energiefunktion

	3.7.4.3 Gerätetyp


	3.8 Schaltaktor SA/S 12.16.6.‌‌‌‌2, 12fach, 16A, C-Last mit Energiefunktion, REG
	3.8.1 Maßbild
	3.8.2 Anschlussbild
	3.8.3 Bedien- und Anzeigeelemente
	3.8.4 Technische Daten
	3.8.4.1 Allgemeine technische Daten
	3.8.4.2 Ausgänge – Relais 16 A - 20 A (C-Last)
	3.8.4.2.1 Lasttabelle
	3.8.4.2.2 Energiefunktion

	3.8.4.3 Gerätetyp



	4 Funktion
	4.1 Gerätefunktionen
	4.2 Softwarefunktionen
	4.2.1 Funktionsübersicht
	4.2.2 Funktionsschaltbild Schaltaktor
	4.2.3 Sicherheitsfunktionen
	4.2.3.1 Sicherheitsfunktionen Schaltaktor
	4.2.3.1.1 Vorrang der Sicherheitsfunktionen
	4.2.3.1.2 Sicherheitspriorität
	4.2.3.1.3 Sperren
	4.2.3.1.4 Zwangsführung


	4.2.4 Funktion Logik
	4.2.5 Funktion Schwellwert
	4.2.6 Funktion Lastabschaltung (Lastabwurf)
	4.2.7 Funktion Strommessung
	4.2.8 Funktion Leistungsberechnung
	4.2.9 Funktion Energieverbrauch
	4.2.10 Funktion Lastüberwachung
	4.2.11 Funktion Kontaktüberwachung
	4.2.12 Funktion Szenen
	4.2.12.1 Aufbau 1-Byte-Szenen-Telegramm

	4.2.13 Zeitfunktionen
	4.2.13.1 Funktion Treppenlicht
	4.2.13.1.1 Treppenlichtzeit verlängern (Retriggern/Pumpen)
	4.2.13.1.2 Treppenlicht sperren
	4.2.13.1.3 Dauer-Ein

	4.2.13.2 Funktion Ein- und Ausschaltverzögerung
	4.2.13.3 Funktion Blinken


	4.3 Einbindung in das i-bus® Tool
	4.4 Spezielle Betriebszustände
	4.4.1 Verhalten bei Busspannungsausfall
	4.4.2 Verhalten nach Busspannungswiederkehr
	4.4.3 Verhalten bei ETS-Reset
	4.4.4 Verhalten bei Download


	5 Montage und Installation
	5.1 Informationen zur Montage
	5.2 Montage auf Tragschiene

	6 Inbetriebnahme
	6.1 Inbetriebnahmevoraussetzung
	6.2 Überblick Inbetriebnahme
	6.3 Gerät in Betrieb nehmen
	6.4 Vergabe der physikalischen Adresse
	6.5 Software/Applikation
	6.5.1 Downloadverhalten
	6.5.2 Kopieren, Tauschen und Konvertieren


	7 Parameter
	7.1 Allgemein
	7.2 Parameterfenster
	7.2.1 Konfiguration
	7.2.2 Geräteeinstellungen
	7.2.3 Sicherheit
	7.2.4 Energiegruppe X
	7.2.4.1 Strommessung [Gruppe]
	7.2.4.2 Energiefunktionen [Gruppe]
	7.2.4.3 Leistungsberechnung [Gruppe]
	7.2.4.4 Energieverbrauch [Gruppe]
	7.2.4.5 Lastüberwachung [Gruppe]

	7.2.5 Logik/Schwellwert
	7.2.5.1 Logik/Schwellwert x

	7.2.6 Vorlage Schaltaktor
	7.2.7 Vorlage Energiefunktionen
	7.2.8 Schaltaktor X
	7.2.8.1 Funktionen Schaltaktor
	7.2.8.2 Grundeinstellungen [Schaltaktor]
	7.2.8.3 Sicherheit
	7.2.8.4 Lastabschaltung
	7.2.8.5 Treppenlicht
	7.2.8.6 Ein- und Ausschaltverzögerung
	7.2.8.7 Blinken
	7.2.8.8 Szenenzuordnungen [Schaltaktor]
	7.2.8.9 Strommessung [Kanal]
	7.2.8.10 Energiefunktionen [Kanal]
	7.2.8.11 Leistungsberechnung [Kanal]
	7.2.8.12 Energieverbrauch [Kanal]
	7.2.8.13 Lastüberwachung [Kanal]
	7.2.8.14 Kontaktüberwachung


	7.3 Übersicht Parameter
	7.4 Parameterbeschreibungen
	7.4.1 Alarm über Kommunikationsobjekt zurücksetzen
	7.4.2 Anzahl aus/ein-Wechsel
	7.4.3 Anzahl Blink-Zyklen
	7.4.4 Aufruf Szene x zusätzlich über 1-Bit-Kommunikationsobjekt
	7.4.5 Ausgang reagiert auf
	7.4.6 Ausgang X freigeben
	7.4.7 Ausschaltverzögerung
	7.4.8 Bereich zwischen Schwellwerten überwachen
	7.4.9 Beschreibung
	7.4.10 Blinken, wenn Kommunikationsobjekt "Blinken" gleich
	7.4.11 Datenpunkttyp Kommunikationsobjekt "Schwellwerteingang"
	7.4.12 Datenpunkttyp Zeitstempel [Gruppe]
	7.4.13 Datenpunkttyp Zeitstempel [Kanal]
	7.4.14 Datum/Uhrzeit über Kommunikationsobjekt anfordern
	7.4.15 Ein- und Ausschaltverzögerung nach Busspannungswiederkehr sperren
	7.4.16 Ein- und Ausschaltverzögerung über Kommunikationsobjekt sperren
	7.4.17 Eingangskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
	7.4.18 Einheit Energie [Gruppe]
	7.4.19 Einheit Energie [Kanal]
	7.4.20 Einheit Leistung [Gruppe]
	7.4.21 Einheit Leistung [Kanal]
	7.4.22 Einheit Strom [Gruppe]
	7.4.23 Einheit Strom [Kanal]
	7.4.24 Einschaltverzögerung
	7.4.25 Energiefunktion x freigeben
	7.4.26 Energiegruppe x freigeben
	7.4.27 Ergebnis invertieren
	7.4.28 Ergebnis, wenn oberer Schwellwert überschritten ist
	7.4.29 Ergebnis, wenn unterer Schwellwert unterschritten ist
	7.4.30 Funktion des Logikgatters
	7.4.31 Funktion Energieverbrauch freigeben [Gruppe]
	7.4.32 Funktion Energieverbrauch freigeben [Kanal]
	7.4.33 Funktion Kontaktüberwachung freigeben
	7.4.34 Funktion Lastabschaltung freigeben
	7.4.35 Funktion Lastüberwachung freigeben [Gruppe]
	7.4.36 Funktion Lastüberwachung freigeben [Kanal]
	7.4.37 Funktion Leistungsberechnung freigeben [Gruppe]
	7.4.38 Funktion Leistungsberechnung freigeben [Kanal]
	7.4.39 Funktion Sicherheit freigeben
	7.4.40 Funktion Szenen freigeben [Schaltaktor]
	7.4.41 Funktion Zeit freigeben
	7.4.42 Hauptzähler aktivieren [Gruppe]
	7.4.43 Hauptzähler aktivieren [Kanal]
	7.4.44  Hauptzähler über i-bus® Tool zurücksetzen
	7.4.45 Hauptzähler über Kommunikationsobjekt zurücksetzen [Gruppe]
	7.4.46 Hauptzähler über Kommunikationsobjekt zurücksetzen [Kanal]
	7.4.47 im Zeitraum (0 = deaktiviert)
	7.4.48 Kommunikationsobjekt "in Betrieb" freigeben
	7.4.49 Kommunikationsobjekt "Sicherheitspriorität x" freigeben
	7.4.50 Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" freigeben
	7.4.51 Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" freigeben
	7.4.52 Kommunikationsobjekt "Statuswerte anfordern" freigeben
	7.4.53 Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten" freigeben
	7.4.54 Kommunikationsobjekte "Statusbyte" freigeben [Schaltaktor]
	7.4.55 Kommunikationsobjekte zum Setzen der Gerätezeit freigeben
	7.4.56 Lastabschaltstufe
	7.4.57 Lastabschaltstufe bei Download überschreiben
	7.4.58  Lastabschaltstufe über i-bus® Tool ändern
	7.4.59 Lastabschaltstufe über Kommunikationsobjekt ändern
	7.4.60 Lastschwellwerte bei Download überschreiben
	7.4.61  Lastschwellwerte über i-bus® Tool ändern
	7.4.62 Lastschwellwerte über Kommunikationsobjekte ändern [Gruppe]
	7.4.63 Lastschwellwerte über Kommunikationsobjekte ändern [Kanal]
	7.4.64 Leistungsfaktor (cos phi)
	7.4.65 Logik/Schwellwert x-y freigeben
	7.4.66 maximale Anzahl gesendeter Telegramme
	7.4.67 Maximalschwellwert (IV) [Gruppe]
	7.4.68 Maximalschwellwert (IV) [Kanal]
	7.4.69 Messgröße
	7.4.70 Messverzögerung nach Änderung der Kontaktposition
	7.4.71 Mindestdauer der Überschreitung
	7.4.72 Mindestdauer der Unterschreitung
	7.4.73 Mindestverweildauer zwischen den Schwellwerten
	7.4.74 oberer Schwellwert
	7.4.75 Parametereinstellung
	7.4.76 Rückmeldung der Kontaktposition über Kommunikationsobjekt "Status Schalten“
	7.4.77 Schaltausgang reagiert auf zentrales Schalt-Kommunikationsobjekt
	7.4.78 Schaltverhalten bei Aktivierung der Lastabschaltstufe
	7.4.79 Schaltverhalten bei Busspannungsausfall
	7.4.80 Schaltverhalten bei Rücknahme der Lastabschaltstufe
	7.4.81 Schaltverhalten bei Rücknahme von Sperren, Zwangsführung und Sicherheitspriorität
	7.4.82 Schaltverhalten bei Sicherheitspriorität x
	7.4.83 Schaltverhalten bei Sperren
	7.4.84 Schaltverhalten bei Zwangsführung
	7.4.85 Schwellwert Betrieb/Überlast (III) [Gruppe]
	7.4.86 Schwellwert Betrieb/Überlast (III) [Kanal]
	7.4.87 Schwellwert Standby/Unterlast (I) [Gruppe]
	7.4.88 Schwellwert Standby/Unterlast (I) [Kanal]
	7.4.89 Schwellwert Unterlast/Betrieb (II) [Gruppe]
	7.4.90 Schwellwert Unterlast/Betrieb (II) [Kanal]
	7.4.91 Schwellwerte bei Download überschreiben
	7.4.92  Schwellwerte über i-bus® Tool ändern
	7.4.93 Schwellwerte über Kommunikationsobjekte ändern
	7.4.94 Sende- und Schaltverzögerung nach Busspannungswiederkehr
	7.4.95 Sendezyklus
	7.4.96 Sicherheitskommunikationsobjekte nach Busspannungswiederkehr und Download lesen
	7.4.97 Spannung
	7.4.98 Status Last senden
	7.4.99 Status Last senden als [Gruppe]
	7.4.100 Status Last senden als [Kanal]
	7.4.101 Szenen bei Download überschreiben
	7.4.102 Szenennummer
	7.4.103 Szenenzuordnung x freigeben [Schaltaktor]
	7.4.104 TOR sperrt, wenn Kommunikationsobjekt "Verknüpfung A" gleich
	7.4.105 Treppenlicht nach Busspannungswiederkehr sperren
	7.4.106 Treppenlicht Schaltverhalten bei Telegrammwert 0/1
	7.4.107 Treppenlicht über Kommunikationsobjekt sperren
	7.4.108 Treppenlichtzeit
	7.4.109 Treppenlichtzeit bei Download überschreiben
	7.4.110 Treppenlichtzeit nach Dauer-Ein neu starten
	7.4.111 Treppenlichtzeit neu startbar
	7.4.112  Treppenlichtzeit über i-bus® Tool ändern
	7.4.113 Treppenlichtzeit über Kommunikationsobjekt ändern
	7.4.114 Treppenlichtzeit verlängerbar (Pumpen)
	7.4.115 Überwachungsart [Gruppe]
	7.4.116 Überwachungsart [Kanal]
	7.4.117 unterer Schwellwert
	7.4.118 Verhalten bei Ergebnis "0" [Schaltaktor]
	7.4.119 Verhalten bei Ergebnis "1" [Schaltaktor]
	7.4.120 Verhalten bei Szenenaufruf
	7.4.121 Verhalten des Ausgangs
	7.4.122 Verhalten nach Blinken
	7.4.123 Verhalten nach Busspannungswiederkehr [Schaltaktor]
	7.4.124 Verhalten nach ETS-Download [Schaltaktor]
	7.4.125 Verzögerung
	7.4.126 Warnung vor Ausschalten des Treppenlichts
	7.4.127 Warnzeit
	7.4.128 Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt geschlossen und kein Strom fließt" senden
	7.4.129 Wert Kommunikationsobjekt "Kontakt offen und Strom fließt" senden
	7.4.130 Wert Kommunikationsobjekt "Status Ergebnis" senden
	7.4.131 Wert Kommunikationsobjekt "Status Hauptzähler Energieverbrauch" senden
	7.4.132 Wert Kommunikationsobjekt "Status Lastabschaltung" senden
	7.4.133 Wert Kommunikationsobjekt "Status Leistung" senden
	7.4.134 Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten"
	7.4.135 Wert Kommunikationsobjekt "Status Schalten" senden
	7.4.136 Wert Kommunikationsobjekt "Status Strom" senden
	7.4.137 Wert Kommunikationsobjekt "Verknüpfung A" nach Busspannungswiederkehr
	7.4.138 Wert Kommunikationsobjekt "Verknüpfung B" nach Busspannungswiederkehr
	7.4.139 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt geschlossen und kein Strom fließt
	7.4.140 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Kontakt offen und Strom fließt
	7.4.141 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Gruppe]
	7.4.142 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last ein/aus [Kanal]
	7.4.143 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Gruppe]
	7.4.144 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Betrieb [Kanal]
	7.4.145 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Gruppe]
	7.4.146 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Standby [Kanal]
	7.4.147 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Überlast [Gruppe]
	7.4.148 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Überlast [Kanal]
	7.4.149 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Gruppe]
	7.4.150 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Last in Unterlast [Kanal]
	7.4.151 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert überschritten [Gruppe]
	7.4.152 Wert Kommunikationsobjekt, wenn Maximalschwellwert überschritten [Kanal]
	7.4.153 Wert Kommunikationsobjekte "Statusbyte" senden [Schaltaktor]
	7.4.154 Wert nach Ablauf der Sende- und Schaltverzögerung
	7.4.155 Wert wird gesendet ab einer Änderung von
	7.4.156 Wertänderung auswerten als
	7.4.157 Werte Kommunikationsobjekte "Status Ergebnis" und "Status Eingangswert zwischen den Schwellwerten" senden
	7.4.158 Werte Spannung/Leistungsfaktor bei Download überschreiben
	7.4.159  Werte Spannung/Leistungsfaktor über i-bus® Tool ändern
	7.4.160 Werte Spannung/Leistungsfaktor über Kommunikationsobjekte ändern
	7.4.161 Zeit für Aus
	7.4.162 Zeit für Ein
	7.4.163 Zeitstempel Start Hauptzähler [Gruppe]
	7.4.164 Zeitstempel Start Hauptzähler [Kanal]
	7.4.165 Zentrales Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen" freigeben
	7.4.166 Zentrales Kommunikationsobjekt "Schalten" freigeben
	7.4.167 Zentrales Kommunikationsobjekt "Szene 1 … 64" freigeben
	7.4.168 Zugriff i-bus® Tool
	7.4.169 Zuordnung zur Energiegruppe x
	7.4.170 Zwangsführung (1 Bit / 2 Bit) [Schaltaktor]
	7.4.171 Zwischenzähler aktivieren
	7.4.172 zyklisch senden alle
	7.4.173 zyklische Überwachung


	8 Kommunikationsobjekte
	8.1 Übersicht Kommunikationsobjekte
	8.2 Kommunikationsobjekte Zentral
	8.3 Kommunikationsobjekte Sicherheit
	8.4 Kommunikationsobjekte Logik/Schwellwert X
	8.5 Kommunikationsobjekte Energiegruppe X
	8.6 Kommunikationsobjekte Kanal X: Schalten
	8.7 Kommunikationsobjekte Kanal X: Lastabschaltung
	8.8 Kommunikationsobjekte Kanal X: Strommessung
	8.9 Kommunikationsobjekte Kanal X: Leistungsberechnung
	8.10 Kommunikationsobjekte Kanal X: Energieverbrauch
	8.11 Kommunikationsobjekte Kanal X: Lastüberwachung
	8.12 Kommunikationsobjekte Kanal X: Kontaktüberwachung

	9 Bedienung
	9.1 Manuelle Bedienung

	10 Wartung und Reinigung
	10.1 Wartung
	10.2 Reinigung

	11 Demontage und Entsorgung
	11.1 Demontage
	11.2 Umwelt

	12 Planung und Anwendung
	12.1 Prioritäten
	12.1.1 Prioritäten Schaltaktor

	12.2 Grundlagenwissen
	12.2.1 AC-1-, AC-3-,AC-5-, AX- und C-Last
	12.2.2 Codierung Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe empfangen"
	12.2.3 Codierung Kommunikationsobjekt "Lastabschaltstufe setzen"
	12.2.4 Codierung Kommunikationsobjekt "Status Last"
	12.2.5 EVG-Berechnung
	12.2.6 Nachgeführter KNX-Zustand
	12.2.7 Sende- und Schaltverzögerung
	12.2.8 Telegrammratenbegrenzung
	12.2.9 Telegrammwerte 1-Bit Kommunikationsobjekte Status Last
	12.2.10 Value Read
	12.2.11 Zentrale Kommunikationsobjekte
	12.2.12 zyklische Überwachung


	13 Anhang
	13.1 Lieferumfang
	13.2 Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Statusbyte alle aktiven Prioritäten"
	13.3 Wertetabelle Kommunikationsobjekt "Szene 1 ... 64"




